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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

· bündeln
· bilden
· beraten

die Corona-Pandemie und die mit ihr verbunde-
nen Regelungen und Einschränkungen dominie-
ren weiterhin unseren Alltag. Es braucht Disziplin 
und Durchhaltvermögen, über Monate hinweg 
die Maßnahmen zum Schutz vor der Verbreitung 
des Virus zu tragen und mit den teils drastischen 
Konsequenzen umzugehen. In den Mitglieds-
unternehmen unseres Kammerbezirks werden 
erhebliche Anstrengungen geleistet, um die Ge-
sundheit der Belegschaft zu schützen und den 
eigenen Betrieb in sicherem Fahrwasser zu halten. 
Dieser unternehmerischen Schwerstarbeit und 
diesem Verantwortungsbewusstsein gelten mein 
großer Respekt und meine Anerkennung. 

Ein Ausgleich der Lebensverhältnisse in der Stadt 
und auf dem Land liegt in unser aller Interesse, 
und nicht nur aus diesem Grund ist der geplante 
und umfänglich genehmigte Lückenschluss der A 
49 ein wesentlicher Meilenstein. Das voraussicht-
lich für lange Zeit letzte große Straßenbauvorha-
ben in unserer Region hat Rodungsarbeiten im 
Dannenhäuser Forst zur Voraussetzung, wo sich 
im Windschatten der öffentlichen Aufmerksam-
keit eine äußerst professionell agierende  Gruppe 
von Waldbesetzern organisiert hat. Diese Gruppe 
mag sympathisch daherkommen – das darf aber 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass nach 40 Jah-
ren von Planung und Baurechtsbeschaffung, in 
allen Instanzen ausgeklagten Baugenehmigungen 
und vor allem der erfolgten ökologischen Ersatz-

vornahme auch einmal die schweigende Mehrheit 
der ländlichen Bevölkerung zu Ihrem Recht kom-
men muss. Machen wir uns doch nichts vor: Der 
ländliche Raum stirbt ab, wenn er nicht erreichbar 
ist. Der zur Aufnahme der „Landflucht“ ins Auge 
gefasste Bau von 200.000 Wohnungen im letzten 
verbleibenden grünen Umfeld von Frankfurt dürfte 
ökologisch keinesfalls sinnvoller sein. Nicht zuletzt 
zum Wohl unseres östlichen Kammerbezirks muss 
dieses so immens wichtige Infrastrukturprojekt fer-
tiggestellt werden – stellen Sie sich nur vor, die A45 
wäre nie gebaut worden? 

Eine funktionierende Infrastruktur ist die Grund-
lage dafür, dass unsere Region wettbewerbsfähig ist 
und bleibt. Dafür unverzichtbar sind natürlich auch 
die Fachkräfte, die gerne hier leben und arbeiten. 
Umso wichtiger, dass wir beständig dazu beitragen, 
die Attraktivität der Städte und Kommunen an 
Lahn und Dill zu stärken. Die internationale Schule 
in Wetzlar ist ein Paradebeispiel dafür, wie durch ein 
hochwertiges Bildungsangebot Erfolgsgeschichten 
geschrieben werden können. Eine davon stellen wir 
in dieser Ausgabe unserer Kammerzeitschrift vor, 
und ich freue mich auf viele Weitere. 

Ihr Eberhard Flammer
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DIE INTERNATIONALE  
SCHULE WÄCHST – 
DAS KONZEPT GREIFT

Die Ausbildung ihrer Kinder spielt für umworbene Fach- und Führungskräfte eine wichtige Rolle. 
Eine Internationale Schule erhöht deshalb die Attraktivität der Region. In Wetzlar ist seit vergange-
nem Jahr an der privaten Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Schule mit einem bilingualen Zweig dieses 
Projekt gestartet. Die IHK Lahn-Dill war mit ihrem Arbeitskreis „Internationale Schule Mittelhessen“ 
vor Ort und hat wieder die Schulbank gedrückt – auf Englisch. 

Titelthema
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„Let’s all go in a circle!“

Wenn Amira Kataw zum Morgenkreis ruft, geht 
es ganz schnell: Spielzeug wird aus der Hand 
gelegt, die Tupperbox mit Apfelspalten zur Sei-
te geschoben. Denn jetzt startet der Englisch-
unterricht in der Eingangsstufe der bilingualen 
Schule in Wetzlar. „Good morning Luca, good 
morning Luise, good morning Ella, good mor-
ning Tia…..“ Die sieben Kinder in Amira Kataws 
Klassenraum begrüßen sich auf Englisch, zählen 
durch, sprechen dann über den Wochentag, 
den Monat und das Jahr. Sie kennen schon die 
Jahreszeiten und können über das Wetter reden. 
„Today it is windy.“ Im Nachbarraum sitzen ihre 
zehn Klassenkameraden und lernen Deutsch bei 
Klassenlehrerin Helena Rinn. Auch die 21 Kin-
der der jahrgangsübergreifenden Klasse 1 und 
2 sind auf verschiedene Räume aufgeteilt, fünf 
Fachlehrer und noch einmal so viele Praktikan-
ten sind für beide Jahrgänge da. Denn Lernen in 
kleinen Gruppen ist an dieser Schule Programm. 

Neben Deutsch und Englisch werden die Kern-
fächer Mathematik und Sachkunde komplett 

zweisprachig unterrichtet, die anderen Grund-
schulfächer Musik und Religion, Sport sowie 
Kunst finden je nach Lehrkraft in einer der bei-
den Sprachen statt. Der Unterricht findet dreimal 
die Woche bis 15 Uhr statt, zweimal die Woche 
– mittwochs und freitags – wird bis 12 Uhr un-
terrichtet, mit der Möglichkeit, mittwochs an 
einer Nachmittagsbetreuung teilzunehmen. Mo-
natlich werden pro Kind 390 Euro fällig, zusam-
mengesetzt aus 330 Euro Schulgeld und 60 Euro  
Betreuungsgeld.

Vor einem Jahr begann das Projekt in Wetzlar auf 
dem Gelände der Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-
Schule (FWR) im Gewerbepark Spilburg. Der 
neue bilinguale Schulzweig gilt als Startsignal für 
den Aufbau einer Internationalen Schule für Mit-
telhessen und wird bis heute vom Arbeitskreis 
„Internationale Schule Mittelhessen“ (ISMH) der 
IHK Lahn-Dill begleitet. Derzeit sieht das Kon-
zept vor, dass die Schule bis zur sechsten Klasse 
aufgebaut wird, ab Klasse sieben wird mit dem 
Gymnasium Steinmühle in Marburg kooperiert.
Für Andrea Kraft, Referentin für Fachkräftenach-
wuchs bei der IHK Lahn-Dill und Leiterin des 

Arbeitskreises ISMH, ist klar: „Der Aufbau solch 
einer Schule ist wichtig für Mittelhessen. Denn 
das Bildungsangebot einer Region gehört zu den 
weichen Standortfaktoren und entscheidet nicht 
zuletzt darüber, ob eine Fach- oder Führungskraft 
aus dem Ausland für ein Unternehmen in unserer 
Region gewonnen werden kann.“

Wie Shishupal Singh. Der Controller und Finanz-
experte ist vergangenes Jahr mit seiner Familie aus 
Indien gekommen, um einen Job bei der Dillen-
burger Firma Linde + Wiemann anzufangen. „We-
gen der Schule sind wir nach Wetzlar gezogen“, 
sagt der Vater zweier Kinder. Ohne die Schule 
hätte er sich im Rhein-Main-Gebiet umgeguckt, 
so Singh im Interview mit der LDW (siehe Arti-
kel auf Seite 10). Inzwischen geht seine Tochter 
ins zweite Schuljahr, sein zweites Kind wird, wenn 
es alt genug ist, folgen.

Die Kinder finden die englische Schule toll. Sie 
lernen spielerisch, singen auf Englisch, sehen 
kleine Filme auf Englisch – und werden irgend-
wann auf Englisch träumen. Viele Kinder haben 
Deutsch als Muttersprache gelernt, doch ist es 

Deutschunterricht in der englischen Schule: Klassenleh-

rerin Helena Rinn übt mit den Kindern der Eingangsstufe 

Lesen und Schreiben.

Entdecken die Welt durch Sprache: Ella, Tia und Luise lernen inter-

national mit Liedern, Filmen und Spielen.

Titelthema
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kein Problem für sie, mit ihren russisch, türkisch, 
arabisch, englisch oder indisch sprechenden klei-
nen Freunden in Kontakt zu treten. „Meine Toch-
ter fühlt sich wohl hier“, sagt beispielsweise Serdar 
Bern. Seine Tochter Liyan geht seit vergangenem 
Jahr auf die „Bili“, wie die Schule in Kurzform  
genannt wird.

„Nicht nur Schüler und Eltern finden die ,Bili‘ gut, 
auch die Menschen, denen wir begegnen, geben 
uns positive Rückmeldung“, sagt Georg Pflüger, 
Schulleiter an der genossenschaftlich organi-
sierten Raiffeisen-Schule. Mit dem bilingualen 
Grundschulzweig, der sich an einheimische Fa-
milien mit Affinität zum internationalen Schul-
system und Fachkräfte aus dem Ausland richte, 
können Kinder möglichst früh und ganz natürlich 
in die neue Sprache „eintauchen“. Der Experte 
spricht vom „immersiven Lernen“: „Man weiß, 
dass Kinder im Alter bis acht Jahre Sprache intu-
itiv erlernen können“, so Pflüger. Diesen Vorteil 
nutze man an der Schule.

„Wenn man mehrsprachig aufwächst, hat man 
so viel mehr Möglichkeiten in der Zukunft“, sagt 
Klassenlehrerin Amina Kataw. Die 28-Jährige 
ist selbst mehrsprachig aufgewachsen: Gebo-

ren in den USA als Tochter einer Amerikane-
rin und eines Jordaniers, der zur Minderheit 
der Tscherkessen gehört, spricht sie fließend 
englisch, arabisch und deutsch. Mehrere Jahre 
lebte sie in Jordanien, inzwischen ist Deutsch-
land ihr Zuhause und der bilinguale Schulzweig 
mehr als ein Job: eine Herzensangelegenheit.  

Das merken auch die Besucher vom Arbeitskreis 
ISMH, die sich an diesem Vormittag in den Klas-
senräumen der „Bili“ eingefunden haben. Zum 
Beispiel Stephanie Steen: Sie betreibt einen Re-
location-Service in Wetzlar und hilft hochqualifi-

Die „Bili“-Schüler erklären den Mitgliedern des Arbeitskreises ISMH die Welt: Andrea Kraft (IHK/v.l.), Schulleiter Georg Pflüger, Reiner Dietrich 

(Wirtschaftsförderung Wetzlar), Serdar Bern, Tom Krämer (Wirtschaftsförderung Wetzlar), Stephanie Steen (Relocation) und Lehrerin Amira Kataw. 

Kann schon auf Englisch übers Wetter reden: 

Ella besucht die Eingangsstufe des bilingualen 

Schulzweigs in Wetzlar. Foto: IHK Lahn-Dill

Wochentage, Monate und Jahreszeiten: Amira 

Kataw mit ihrer Schülerin Tia. 

zierten Managern und Fachkräften aus den Met-
ropolen der Welt, die wichtigen Strukturen der 
Region kennenzulernen – von der Schule, über 
Einkaufs- und kulturelle Angebote, Arztbesuche 
bis hin zu Behördengängen. Neben dem Arbeits-
kreis ISMH ist Steen seit 2008 auch Mitglied im 
– ebenfalls unter Leitung der IHK stehenden - Ar-
beitskreis Willkommenskultur (s. Geschichteauf 
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WILLKOMMEN IN MITTELHESSEN!
Beim Werben um Fach- und Führungskräfte aus 
dem Ausland spielt die Willkommenskultur eine 
große Rolle. Um den ausländischen Fachkräften 
und ihren Familien das Ankommen und Einleben 
an Lahn und Dill zu erleichtern, gründete sich vor 
fast zehn Jahren aus einem Projekt der Industrie- 
und Handelskammer der Arbeitskreis „Willkom-
menskultur“, der heute Teil des Regionalmanage-
ments ist. Leiter des Arbeitskreises ist Christian 
Bernhard, Volljurist und Bereichsleiter Recht und 
Fair Play bei der IHK Lahn-Dill. 

„Es sind häufig die sogenannten weichen Fak-
toren, die letztlich den Ausschlag geben, ob eine 
hochqualifizierte und benötigte Fachkraft seine 
und die Zukunft der Familie in Mittelhessen sieht 
oder doch eher in der Rhein-Main-Region oder 
in Nordhessen“, sagt Bernhard. „Deshalb müssen 
wir als Region die Menschen mit ihren Familien 
entsprechend willkommen heißen.“ Wir, das sind 
u.a. die mittelhessischen IHKs, die Handwerks-
kammer, die Wirtschaftsförderer der Städte und 
Landkreise, die Hochschulen und die Agentur 
für Arbeit. Sie alle gestalten unter dem Dach des 
Regionalmanagements die Willkommenskultur.

Mittelhessen habe für die Newcomer eine Men-
ge zu bieten, erklärt Bernhard. „Neben tollen 
Unternehmen mit interessanten Tätigkeiten und 
Perspektiven haben wir fast alles, was es auch in 
Ballungsräumen gibt. Nur mit mehr Lebensqua-
lität durch den ländlichen Raum und die Naher-
holungsangebote.“ 

„Wir möchten die mittelhessischen Arbeitgeber 
bei Gewinnung und Bindung von Fachkräften 
unterstützen", so Bernhard.

WELCOME - das Portal des Regionalman- 
agements Mittelhessen für Human Resources  
(https://welcome.mittelhessen.eu/welcome/
index.htm) bietet sowohl für Personalverantwort-
liche, als auch für Newcomer interessante Infor-
mationen und Angebote.

Das Herzstück des Arbeitskreises Willkommens-
kultur sind die Veranstaltungen, allen voran der 
„Newcomers Day @...“. Die Veranstaltungsreihe 
für Fach- und Führungskräfte, die neu in die Regi-
on gezogen sind, findet immer an einem anderen 
Ort in Mittelhessen statt und bietet den Men-

schen eine Möglichkeit, sich einfach und schnell 
über die Region zu informieren und – vor allem 
– weitere Neu-Mittelhessen kennenzulernen.  
Bei den Treffen erhalten die Besucher Informatio-
nen über regionale Kita-, Schul- und Hochschul-
angebote sowie Kultur-, Freizeit- und Sportmög-
lichkeiten. Bei gemeinsamen Ausflügen können 
sehenswerte Orte und die schönen Seiten Mittel-
hessens entdeckt werden. Für offene Fragen ste-
hen heimische Experten Rede und Antwort. Der 
„Newcomers Day @...“ ist eine Veranstaltungsrei-
he mit wechselnden Programmhighlights und 
Veranstaltungsorten. 

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Christian Bernhard
Tel.: 06441-9448 1700
bernhard@lahndill.ihk.de     

Hospitierte an der Partnerschule der FWR in Brooklyn/New York: Helena Rinn unterrichtet seit 

dem Start des Projekts „Internationale Schule“ im bilingualen Zweig. 

dieser Seite). Sie findet die Schule „klasse“, sagt 
aber auch: „Wir müssen in Mittelhessen noch viel 
mehr für die weichen Standortfaktoren tun.“ Der 
Aufbau der Internationalen Schule sei aber schon 
ein wichtiger und großer Schritt.

„Die Schule ist ein tolles Instrument, um unseren 
Wirtschaftsstandort Mittelhessen noch wett-
bewerbsfähiger zu machen“, zeigt sich Rainer 
Dietrich von der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Wetzlar begeistert. Auch er gehört seit der ersten 
Stunde dem Arbeitskreis ISMH an. „Die Schule 
wächst, das zeigt, dass das Konzept greift.“
„Wir haben sogar mehr Anfragen, als wir bedienen 

können“, bestätigt Schulleiter Georg Pflüger. Die 
Auswahl falle jedes Mal schwer: Kleine „Bewer-
ber“ werden zum Schnupperunterricht eingela-
den, die Lehrkräfte entscheiden anschließend, 
wie gut ein Kind in die Gruppe passt. „Absagen 
sind immer schmerzvoll, wir würden gerne jeden 
nehmen“, sagt der Schulleiter, doch: „Wir wollen 
langsam und gesund wachsen.“ 

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Andrea Kraft
Tel.: 06461 95951490
kraft@lahndill.ihk.de
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Wie haben Sie von dem bilingualen 
Schulzweig in Wetzlar erfahren?

Shishupal Singh: Über den Arbeitskreis Interna-
tionale Schule der Industrie- und Handelskammer 
Lahn-Dill und über das Regionalmanagement.

Wie wichtig ist Ihrer Meinung nach 
eine internationale Schule für eine 
erfolgreiche Wirtschaftsregion?  

Shishupal Singh: Sehr wichtig. In einer erfolgrei-
chen Wirtschaftsregion arbeiten immer auch Men-
schen aus verschiedenen Ländern der Welt. Sie brin-
gen ihre Familien mit und brauchen für ihre Kinder 
internationale Schulen.

Was hätten Sie gemacht, wenn 
es hier keine Möglichkeit gege-
ben hätte, ihr Kind bilingual zu  
beschulen? 

Shishupal Singh: Hätte es diese Schule nicht 
gegeben, hätten wir uns im Rhein-Main-Gebiet in 
der Nähe von Frankfurt ein Zuhause gesucht. Wir 
sind nur wegen der Schule nach Wetzlar gezogen. 

„WIR SIND NUR WEGEN DER  
SCHULE NACH WETZLAR GEZOGEN“

Wie wichtig die so genannten weichen 
Standortfaktoren für eine Wirtschaftsregi-
on sind, zeigt das Beispiel von Shishupal 
Singh. Der Finanzexperte und Controller 
ist vor einem Jahr aus Indien in das Dil-
lenburger Unternehmen Linde + Wiemann 
gekommen und mit seiner Familie nach 
Wetzlar gezogen – denn hier öffnete zu 
genau dem Zeitpunkt der bilinguale Schul-
zweig der Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-
Schule – ein wichtiges Standortargument 
für den zweifachen Familienvater.

Gibt es weitere Gründe, die für diese 
Region sprechen?

Shishupal Singh: Ich finde die Atmosphäre 
ziemlich ruhig und friedlich, was mir geholfen hat, 
meine Familie zu überzeugen, mitzukommen. 
Denn mein Aufenthalt hier wird länger dauern. 

Wie viele Kinder haben Sie? Wer-
den Sie alle Ihre Kinder bilingual 
beschulen lassen?

Shishupal Singh: Ich habe zwei Kinder, und das 
zweite Kind wird auch die bilinguale Schule in Wetz-
lar besuchen.

Weiche Standortfaktoren sind für eine erfolgreiche Wirtschaftsregion wichtig: Shishupal Singh 

mit seiner Tochter. 
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Das Interview führte Iris Baar
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Great Job. Der neue Vito.
Liebe Arbeitswelt! Begrüßen Sie in Ihrem Team: den neuen Vito – mit intelligenten 
Assistenz-Systemen, neuen Konnektivitätslösungen sowie leistungsstarken Motoren.
So macht er jede Fahrt noch sicherer, effizienter und angenehmer. #GreatJobVito
Erfahren Sie mehr in Ihrem Autohaus Neils & Kraft oder unter 
mercedes-benz.de/vito

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Neils & Kraft GmbH & Co. KG
Kein Vertragspartner
Marburger Straße 308 · 35396 Gießen
E-Mail: info.giessen@neils-und-kraft.de · Tel.: 0641/9530-0 · Fax: 0641/9530-119
http://www.neils-und-kraft.de

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart, Partner vor Ort:

Neils & Kraft GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, 

Wellersburgring 1, 35396 Gießen, Tel.: +49 641 95300, 

info@neils-und-kraft.de, www.neils-und-kraft.de



Die digitale Transformation schrei-
tet in allen Bereichen von Betrie-
ben und Berufsschulen mit großer 
Geschwindigkeit voran. Auszubil-
denden, Fach- und Führungskräfte 
auf allen Ebenen sind dabei ebenso 
interessiert und gefordert, vielleicht 
aber auch verunsichert, wie und wo 
die Digitalisierung ihr Umfeld ver-
ändert.

Mit unserer 2020er Serie zur be-
ruflichen Aus- und Weiterbildung 
wollen wir einen Blick in die be-
triebliche und schulische Praxis 
wagen und zeigen, wo die digitale 
Transformation in unserer Region 
heute steht.

SERIE TEIL 7

Herr Fretter, Herr Brune, Sie betreuen 
unter anderem auch für die IHK Lahn-
Dill die digitalen Weiterbildungsprüfun-
gen. Was genau sind Ihre Aufgaben?
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Aus- und Weiterbildung

Sören Brune: Als Leiter des Bereichs Prüfungs-
entwicklung bin ich verantwortlich für das Fertigstel-
len aller durch unser Haus erstellten bundesweiten 
schriftlichen Prüfungen der Höheren Berufsbildung. 
21 Mitarbeiter sorgen dafür, dass mehr als 150 Prü-
fungen im Jahr gemäß strenger Qualitätsrichtlinien 
erstellt werden und zu den im Vorfeld festgelegten 
Terminen verfügbar sind. Die Entwicklung digitaler 
Prüfungen begleite ich dabei strategisch, verbunden 
mit dem Ziel, alle durch uns erstellten Prüfungen 
auch digital bereitstellen zu können.
 
Martin Fretter: Ich betreue seit mehr als zwölf 
Jahren die Entwicklung digitaler Prüfungen und 
war sozusagen von Geburt an dabei. Angefan-
gen haben wir damals mit einem Förderprojekt, 
das der Bereich „Innovativ Qualifizieren“ der 
DIHK-Bildungs-GmbH, in dem ich verortet bin, 

gemeinsamFürDigitalisierunggemeinsamFürDigitalisierung

C H A N C E  D I G I T A L I S I E R U N G
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Test mit Tablet statt auf Papier
Weiterbildungsprüfungen werden zunehmend digital abgenommen

Prüfungen auf dem Tablet statt auf Papier – viele Weiterbildungsprüfungen werden bei 
den Industrie- und Handelskammern bereits digital abgenommen. Die Weiterbildun-
gen und Prüfungen werden von Experten der DIHK-Bildungs-GmbH zentral für die 
Kammern entwickelt. Die Lahn-Dill Wirtschaft hat mit zwei Experten der GmbH über 
ihre Arbeit gesprochen. 
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Von Geburt an dabei. Martin Fretter
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Strategische Begleitung der Prüfungen: Sören Brune
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begleitet hat. Seitdem hat sich eine Menge getan, 
digitale Prüfungen sind aus den Kinderschuhen 
herausgewachsen und Teil des Prüfungsalltags in 
derzeit 61 IHKs geworden.

Wie muss ich mir eine Tablet-Prüfung 
praktisch vorstellen? Ich komme zum 
Termin in die IHK-Geschäftsstelle und 
muss die Fragen am Tablet beantworten? 
Da würde doch auch eine Mappe mit 
den Fragen auf Papier ausreichen, oder? 
 
Martin Fretter: Stimmt, aber danach müssten 
Sie viel länger auf das Ergebnis warten. Derzeit tes-
ten wir zu Fragen der sogenannten Fernaufsicht 
sogar, ob Prüfungen zukünftig auch von zu Hause 
aus abgelegt werden könnten. Hier sind aber noch 
sehr viele Fragen – vor allem juristische – offen. 
Sollte diese Möglichkeit realisierbar sein, müssten 
Sie also nicht einmal mehr in die Geschäftsstelle.

Wieso überhaupt digitale Prüfungen am 
Tablet? Wo sehen Sie die Vorteile für 
die Kammer, wo für die Prüflinge?
 
Sören Brune: Tablets sind im Vergleich zu 
Notebooks kostengünstiger in der Anschaffung 
und (fast) so leicht wie die Papierunterlagen zur 
gleichnamigen Prüfung. Sie sind schnell aus-
gehändigt, leicht zu bedienen und nach Ende 
ebenso schnell wieder einzusammeln. Prüfende 
kommen mit den Touch-Displays gut zurecht 
und Prüfer freuen sich über leserliche Antworten. 
Digitale Prüfungen bieten außerdem – unabhän-
gig ob am Tablet oder PC – den Vorteil, dass sie 
an fast jedem Tag stattfinden können, da durch 
eine Randomisierung aus einem Aufgabenpool 
nach vorher festgelegten Kriterien jeder Teilneh-
mer seine individuelle Version der Prüfung erhält.

Werden die Prüfungen eigentlich parallel 
auch analog angeboten? Kann ich mir aus-
suchen, welche Prüfungsform ich wähle?
 
Sören Brune: Die IHK kann im Vorfeld fest-
legen, ob die Prüfung auf dem Papier oder dem 
Tablet durchgeführt wird.  

Wenn das Digitale selbst auch Bestandteil 
der Weiterbildung ist, unterscheidet sich 
die digitale Form der Prüfung inhaltlich 
von der Präsenzprüfung? Anders gefragt: 
Hat das Format Einfluss auf den Inhalt? 
 

Martin Fretter: Solange sowohl papierbasier-
te als auch digitale Prüfungen parallel bestehen, 
weisen die Prüfungen keine inhaltlichen Unter-
schiede auf. Das hat mit dem Gleichbehandlungs-
grundsatz zu tun, den es prüfungsrechtlich zu 
beachten gilt.

Gibt es da nicht auch mal Schwierig-
keiten mit dem technischen Können der 
Teilnehmer?

Martin Fretter: Eigentlich nicht, da es ja kein 
technisches Können abverlangt, das über dem der 
Bedienung eines Smartphones liegt, wie es jeder 
heutzutage hat. Sie müssen in der Lage sein, das 
Tablet einzuschalten, sich mit Ihren Anmeldeda-
ten anzumelden und die Bildschirmtastatur bezie-
hungsweise das Touchpad zu bedienen.

Wie bereiten Sie, wie bereiten sich die 
Prüflinge gerade auch in Corona-Zeiten 
auf die Prüfung vor? Welche Hilfen gibt 
es? Sind die auch alle digital?
 
Sören Brune: Auch vor den Einschränkungen 
gab es für Prüfungsteilnehmer bereits digitale 
Wege der Vorbereitung, wie zum Beispiel digitale 
Textbände oder digital verfügbare „alte“ Prüfun-
gen. In Sachen Lernmaterial musste eigentlich gar 
nicht viel angepasst werden. Die Bildungsträger 
waren allerdings gefordert, Möglichkeiten des 
Austausches und des Miteinander-Lernens zu 
schaffen. Hier zeigte sich meiner Beobachtung 
nach ein sehr gemischtes Bild von „Austausch 
nicht möglich“ bis hin zu strukturierten Videoses-
sions unter Dozentenbegleitung. 

Wieso werden nicht noch mehr Weiter-
bildungen digital geprüft?
 
Sören Brune: Diese Frage haben wir uns auch 
gestellt und beantworten sie gerade, indem wir im 
Rahmen einer europaweiten Ausschreibung auf 
die Suche nach geeigneten Anbietern gegangen 
sind. Im März dieses Jahres wurde der Zuschlag 
an die IQUL GmbH in Bergisch-Gladbach er-
teilt, mit der wir nun ein hochkomplexes Entwick-
lungsprojekt angehen. Ziel ist, wie eben bereits 
geschildert, alle Prüfungen auch digital bereitstel-
len zu können. Dabei soll der digitale Weg nicht 
fälschlicherweise als Ablösung, sondern zusätz-
lich zum analogen verstanden werden. Wäre doch 
schön, wenn die IHK je nach Bedarf und Anzahl 

Aus- und Weiterbildung
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→

der Prüfungsteilnehmer sich mal für den einen, 
mal für den anderen Weg entscheiden könnte. 

Kaum eine Kammer nimmt die Sachkun-
deprüfung Freiverkäufliche Arzneimit-
tel, Gefahrgutfahrer und Pharmarefe-
rent digital ab. Woran liegt das, wer hat 
das zu entscheiden?
 
Martin Fretter: Die Entscheidung liegt zualler-
erst bei der jeweiligen IHK selbst. Die Prüfungen, 
die digital zur Verfügung gestellt werden, bringen 
allerdings auch nicht dieselben Voraussetzungen 
mit. Während der Berufskraftfahrer bereits seit 
mehreren Jahren erfolgreich in Form der eingangs 
erwähnten randomisierten Prüfung jeden Tag 
geprüft werden kann, bedarf es hierzu in anderen 
Prüfungen noch einiger inhaltlicher Vorbereitun-
gen und Umstellungen. Da jeder Prüfung ihre 
individuellen gesetzlichen Regeln zugrunde lie-
gen, gibt es nicht ein Muster, das wir einfach auf 
alle Prüfungen anwenden können. Wir haben uns 
aber bereits auf diesen Weg begeben und konnten 
bislang sowohl die Ausbildereignungsprüfung als 
auch die Prüfung im Bewachungsgewerbe in die-
ser Form umsetzen. In den nächsten Jahren sollen 
weitere Prüfungen dem Beispiel folgen.

Gibt es eigentlich Berufsbilder, die we-
niger geeignet sind für eine digitale Prü- 
fung als andere?
 
Martin Fretter: Nein, in Fragen der Eignung 
geht es vielmehr um bestimmte Inhalte sowie da-
mit verbundene technische Herausforderungen. 
Vor diesem Hintergrund muss man sich immer 
die Frage stellen, ob eine digitale Prüfung aus prü-
fungsdidaktischer Sicht ein geeignetes Prüfungs-
format ist. Wenn man zu dem Schluss kommt, 
dass dies nicht der Fall ist, sollte eine analoge 
Prüfung immer noch das Format der Wahl sein. 
Digitalisierung ist ja kein Selbstzweck. 
Zum Beispiel gibt es eine Vielzahl von Prüfungen, 
in denen Teilnehmer Berechnungen vornehmen 
und entsprechende Formeln hierzu verwenden. 
So lange Formeln aber über einen Formeleditor 
(wie aus bekannten Programmen) in aufwändi-
ger Weise erstellt werden müssen, müssen der  
didaktische Mehrwert und ebenso das Prüfungs-
ziel hinterfragt werden. Die zu diesen und ähnli-
chen Problemen bestehenden Fragen können 
nach heutigem Stand nur mit einer sehr teuren 
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Aus- und Weiterbildung

Aufrüstung des technischen Equipments beant-
wortet werden, die Teilnehmern ermöglicht, per 
Stift- oder Fingereingabe und Handschrifterken-
nung ihre Formeln direkt einzugeben.

Die IHK Lahn-Dill hat im Mai 2016 mit 
Tablet-Prüfungen für Berufskraftfahrer 
und im Juni 2016 mit denen für das Be-
wachungsgewerbe begonnen. Was hat 
sich seitdem am Verfahren verändert?
 
Martin Fretter: Bis auf oben erwähnte Punkte 
für die Bewacherprüfung nichts Wesentliches. 
Die Verfahren haben sich etabliert und sind den 
Kinderschuhen längst entwachsen. Immerhin 
prüfen die IHKs mittlerweile über 50.000 Teil-
nehmer im Jahr digital.

Wenn Sie das Ganze als Prozess betrach-
ten – wo geht die Reise hin? Was wird in 
fünf Jahren anders sein, was sollte sich 
technologisch /am Verfahren ändern? 

Sören Brune: Die Verfahren werden einen hö-
heren Flexibilisierungsgrad aufweisen, es geht um 
eine multioptionale Prüfungswelt und nicht um 
schwarz oder weiß. Ich bin gespannt, wie lange 
es dauern wird, bis die erste öffentlich-rechtliche 
Prüfung digital und per Fernaufsicht durchge-
führt wird. Unser erklärtes Ziel jedenfalls ist es, 

in den ersten vier Jahren des derzeit laufenden 
Entwicklungsprojektes alle oben beschriebenen 
Anforderungen technisch, organisatorisch und 
rechtlich umgesetzt zu haben. 

Das Interview führte Klaus Kordesch

→

Seit Mai 2016 wird auch bei der IHK Lahn-Dill digital geprüft: Erstmals wurden die Prüfungen 
für die Berufskraftfahrerqualifikation mittels Tablet abgenommen. Im Juni 2016 folgte dann 
schon die Abnahme der Prüfung für das Bewachungsgewerbe. Die Ausbildereignungsprüfung 
folgte im Sommer 2018. Ende 2020/Anfang 2021 werden als nächstes dann auch die Gefahrgut-
prüfungen digital abgenommen.
Im Schnitt werden seitdem jährlich 130 Berufskraftfahrerqualifikationen nach digitaler Prüfung 
erteilt (für die IHK Lahn-Dill), 230 Bewacher (für die IHK Lahn-Dill, Gießen-Friedberg und 
Limburg), 200 Ausbilder (für die IHK-Lahn-Dill) und voraussichtlich ab 2020/2021 werden 
rund 1000 Gefahrgutfahrer (für insgesamt neun IHKs) digital geprüft.
Die ersten Kammern begannen bereits 2009 mit digitalen Prüfungen. Am häufigsten werden die 
Ausbildereignungsprüfung, die Sachkundeprüfung im Bewachungsgewerbe und die Prüfungen 
gemäß dem Berufskraftfahrerqualifikationsgesetz digital abgenommen. 

klk/Quelle: Regina Nunnery – IHK Lahn-Dill/DIHK – Gesellschaft für berufliche Bildung

Ih Partne fü ein

energeffiznt Zukun !

EASS GmbH
Hernee Straße 2
35753 Greifenstein
Tel.: +49 (0) 2779 / 51075 0
Fax: +49 (0) 2779 / 51075 20
Mail: info@eass-gmbh.de
Web: www.eass-gmbh.deWeb: www.eass-gmbh.de

Strom mit einer PV-Anlage erzeugen

Ihren Energiefluss
clever managen

Elektroladesäulen versorgen
und Ihre E-Flotte effizient 
aufladen

Selbsterzeugten Solarstrom speichern
-Lastspitzen kappen
-Eigenverbrauch erhöhen
-Stromqualität verbessern
-Bei Netzausfall weiter mit 
 Energie versorgt werden

Überschüssigen Strom an Ihren
Netzbetreiber verkaufen
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Zentren beruflicher  
Weiterbildung

Industrie- und Handelskammer  
Lahn-Dill

Geschäftsstelle Dillenburg
Am Nebelsberg 1, 35685 Dillenburg
Telefon 02771 842-0
Telefax 02771 842-5399

Geschäftsstelle Wetzlar
Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar
Telefon 06441 9448-0
Telefax 06441 9448-5699

info@lahndill.ihk.de
www.ihk-lahndill.de

Unser komplettes Weiterbildungsangebot 
finden Sie auch in unserer Veranstaltungsdaten-
bank unter www.ihk-lahndill.de/veranstaltungen 

Seminar-Frühbucherrabatt: 
Nutzen Sie die Vorteile der frühen Buchung 
unserer Seminare: Für Anmeldungen, die bis 
spätestens 4 Wochen vor Veranstaltungsbe-
ginn eingehen, erhalten Sie eine Ermäßigung 
von 25,00 € für 1-Tages-Seminare und 40,00 €  
für 2-Tages-Seminare auf die Teilnahme- 
kosten. Maßgeblich für die Gewährung ist 
das Eingangsdatum der Anmeldung (Post-
stempel, Fax- bzw. Maildatierung).

Aus wettbewerbsrechtlichen Gründen sind wir 
verpflichtet, allen Interessenten unserer Weiter- 
bildungslehrgänge zur Vorbereitung auf IHK- 
Weiterbildungsprüfungen auch auf andere An-
bieter hinzuweisen, wenn diese uns ihre ent- 
sprechenden Angebote mitgeteilt haben. Eine  
entsprechende Übersicht von Anbietern, sortiert  
nach IHK-Prüfungen, die von der IHK Lahn-
Dill angeboten werden, finden Sie unter:  
www.ihk-lahndill.de, 
Dokument-Nr.: 74380

Übersicht über Veranstaltungen
im Oktober 2020

Ausbilder-Lehrgänge
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Vorbereitung auf die Ausbilder-Eignungsprüfung (AdA)  
– Vollzeit –

Mo. – Fr., 
16.11.2020 – 
27.11.2020

08:00 – 16:00 Uhr 460,00 
zzgl. Lehrmaterial

Vorbereitung auf die Ausbilder-Eignungsprüfung (AdA)  
– Teilzeit –

31.10.2020 – 
30.01.2021

17:00 – 19:30 Uhr, 
Sa. 8:00 – 13:00 Uhr 

460,00 
zzgl. Lehrmaterial

Dillenburg
Seminare

Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Lieferantenerklärungen – Bedeutung, Regeln, Konsequenzen Mi., 04.11.2020 08:30 – 16:30 Uhr 219,00

Business-Etikette und professionelle Kommunikation 
für Auszubildende Auf Anfrage

Soft-Skills-Training für Auszubildende Auf Anfrage

Wetzlar
Seminare

Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Distribution/Verteilung Mo. + Di., 
26.10. + 27.10.2020 09:00 – 17:00 Uhr 438,00

Aufbauseminar Warenursprung und Präferenzen im Außenhandel Di., 27.10.2020          08:30 – 16:30 Uhr 219,00

Einreihung von Maschinen, Apparaten und Geräten der Kapitel 
84, 85 und 90 in den elektronischen Zolltarif bzw. das Waren- 
verzeichnis für die Außenhandelsstatistik

Mi., 28.10.2020          08:30 – 16:30 Uhr 219,00

Zollpraxis des Exports für Fortgeschrittene Do., 29.10.2020          08:30 – 16:30 Uhr 219,00

Online-Seminare
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Online-Seminar: Vertriebsrecht Di., 20.10.2020 10:00 – 11:30 Uhr 50,00

Online-Seminar: Arbeitsvertragsgestaltung Di., 27.10.2020 10:00 – 11:30 Uhr 50,00

Aus- und Weiterbildung
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Creditreform Gießen
Tel. 0641 95262-0 · info@giessen.creditreform.de

Die Selbstauskunft als Ihre beste Visitenkarte: Mit Creditreform behalten 
Sie Ihre Bonität jederzeit im Blick und stärken Ihre Position am Markt.

MEINE BONITÄT –
DIE SELBSTAUSKUNFT 
IHRES UNTERNEHMENS
WWW.CREDITREFORM.DE/GIESSEN/MEINE-BONITAET
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dermittel. Zum Neubau der Produktionshalle in 
2008 wurde die Photovoltaik-Anlage direkt mit-
geplant und für die alte Halle wurden frühzeitig 
LED-Leuchten aus Eigenmitteln angebracht. 
Doch wer einmal anfängt, sich bewusster mit dem 
eigenen Energieverbrauch auseinanderzusetzen, 
findet neue Optimierungspotenziale – und so 
begann man sich 2017 im Unternehmen mit dem 
eigenen Ressourcenverbrauch zu beschäftigen. 
Über das RKW wurde ein Berater vermittelt, um 
schnell Impulse für Einsparungen zu setzen. Dazu 
gehörte auch das PIUS-Invest-Programm.

Ressourcen schonen, 
Raumklima verbessern

Ausgehend von der stabilen Auftragslage konnte 
schnell erschlossen werden, wo sich Ansprüche 
verändern, auf die man im Unternehmen reagieren 
muss. Ein Schritt war der Austausch der 3- Achsdurch 
5-Achs-Bearbeitungszentren und die dadurch mögli-
che Umstellung des Produktionsprozesses. So konn-
te etwa der Einsatz endkonturnaher Rohlinge anstelle 
von Monoblocks realisiert und in der Folge erhebli-
che Materialeinsparungen erzielt werden. Das schont 

Feiler fit 4 Future – das Unternehmen der Präzisi-
onsmechanik aus Ehringshausen zeigt: Maßnah-
men zur CO²-Reduzierung sind mehr als grün. 
Die Investition in energieeffizientere neue Ma-
schinen stärkt auch die Wettbewerbsfähigkeit und 
reagiert auf veränderte Kundenansprüche.

Manchmal sollte man gerade dann, wenn es gut 
läuft, schauen, was noch besser gemacht werden 
kann. So geschehen bei der Feiler GmbH. Das 
Familienunternehmen fertigt feinmechanische 
Baugruppen und Systeme sowie feinwerktechni-
sche Bauteile. Ein Bereich, in dem Qualität und 
Zuverlässigkeit mit Kundentreue belohnt werden. 
Bereits seit 40 Jahren vertraut dem Unterneh-
men so mancher Stammkunde. Doch das ist kein 
Grund sich auszuruhen. Mit Feingespür nimmt 
man im Unternehmen veränderte Wünsche auf 
Auftraggeberseite wahr und reagiert – mit um-
fassenden Investitionen in neue Maschinen und 
einem weiter ausbaufähigen Zukunftskonzept: 
Feiler fit 4 Future. 

Es gibt immer Optimierungsbedarf

Die Feiler GmbH ist kein Anfänger, weder in der 
Ressourcenschonung noch im Bereich der För-

Mit Präzision spart es sich besser Text: Hessen Trade & Invest

18 LahnDill Wirtschaft 09/2020

Innovation und Umwelt

Immer schauen, was noch besser gemacht werden kann: 
Stefan (l.) und Michael Feiler, Geschäftsführer. 

Das Familienunternehmen Feiler fertigt feinmechanische Baugruppen und Systeme sowie feinwerktechnische Bauteile.

Feiler fit 4 Future geht weiter
Bei der Feiler GmbH zieht die PIUS-Invest-Förderung ganz vielschichtige Reaktionen in der Be-
urteilung der Förderung nach sich. Man ist stolz auf das Erreichte und ist schon mittendrin in der 
nächsten Maßnahme zur Ressourceneinsparung und CO²-Reduzierung. Aber es wird auch offen 
kommuniziert, dass der Förderantrag nicht geschenkt ist, viel Zeit und Ressourcen bindet und man 
sich im Vorfeld über diese Dinge im Klaren sein muss. Gerade in Geschäftsbereichen, in denen Kun-
den vielleicht noch nicht gezielt nach Nachhaltigkeit in der Produktion fragen, entscheiden dann das 
Bewusstsein im Unternehmen für Nachhaltigkeitsthemen und der Innovationswille über die Teil-
nahme an Förderprogrammen. Das Beispiel der Feiler GmbH zeigt aber auch, dass es manchmal am 
besten ist, einfach dann an Investitionen und Veränderungen zu denken, wenn der Veränderungs-
druck gar nicht so hoch ist.  Text: Hessen Trade & Invest
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Ressourcen durch weniger Ausschuss und Abfall 
in der Produktion und reduziert den CO²-Ausstoß. 
Die Qualität steigt und es kann weiterhin verlässlich 
termingerecht nach Kundenwunsch produziert 
werden. Mit den neuen Maschinen wurde auch in 
eine Abluftanlage investiert, die das Raumklima für 
die Mitarbeiter verbessert. Zusätzlich wurde in eine 
weitere Photovoltaikanlage investiert, mit der nun 
ausschließlich Eigenstrom produziert wird.

Innovation und Umwelt
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Überwachen Sie Ihre Energiedaten kontinuierlich 
und zuverlässig mit Janitza Energiemessgeräten und 
der integrierten Netzvisualisierungssoftware GridVis®.

www.janitza.de

Energiemanagement   |   Differenzstromüberwachung   |   Spannungsqualität

BIS 30% 
MESSBARE 
ENERGIE-
EINSPARUNG

Was konkret hat die PIUS-Invest-Förderung für 
Ihr Unternehmen möglich gemacht? 
Die PIUS-Invest-Fördermittel haben dazu beigetragen, dass 
wir bei unseren Investitionen umfassender denken konn-
ten. Die Förderung ermöglicht neue, größere Spielräume 
für kleinere Unternehmen. Ebenso eine gewisse Konse-
quenz betreffend der Umsetzung von Maßnahmen zur 
CO²-Reduzierung. Dazu gehört, laufende Maschinen aus-
zutauschen, wenn deutlich wird, dass neue Maschinen eine 
signifikante Reduzierung des CO²-Ausstoßes ermöglichen. 
Unser neuer Kompressor trägt im Verhältnis zu allen ande-
ren Maschinen zu einer sehr großen CO²-Einsparung bei.

Wie geht es weiter? 
Wir sind schon im nächsten PIUS-Invest-Projekt. Damit 
geht die Nachhaltigkeit in Serie: Feiler fit 4 Future. Bei die-
sem Projekt geht es um die Anschaffung einer weiteren, digitalen CNC-Maschine, die anfallende Alu-
späne im Arbeitsprozess noch einmal erheblich verringert. Und wir können mit anderen Zeitfenstern in 
der Produktion arbeiten. Das macht alles effizienter und zuverlässiger. Wir steigern unsere Wettbewerbs-
fähigkeit und können so auch unseren Mitarbeitern eine größere Sicherheit bieten.

Welche Bedeutung hat das PIUS-Invest-Förderprogramm für Unternehmen Ihrer Größe, 
und was sollte sich vielleicht noch ändern?
Förderprogramme wie PIUS-Invest sind essenziell, wenn es um die Innovationskraft von KMU geht. 
Unternehmen unserer Größe haben es in der Regel schwer, Fördergelder zu bekommen. Es fehlt an fach-
lichen, zeitlichen und organisatorischen Ressourcen, um die Bedingungen komplexer Förderanträge zu 
erfüllen. Das bindet mitunter erhebliche Kräfte. So haben wir es, trotz tatkräftiger Unterstützung eines 
Beraters, bei uns im Unternehmen erlebt. Das kann ein echtes Hindernis sein und wichtige Investitionen 
und Innovationen in Unternehmen bremsen. Interview: Hessen Trade & Invest

Im Gespräch: Geschäftsführer Stefan Feiler und Betriebswirt sowie  
kaufmännischer Berater Walter Fritzjus

„Bei uns geht die CO²-Einsparung in Serie. 
Nach der ersten erfolgreichen Fördermaß-
nahme legen wir mit einem zweiten ,Feiler fit 
4 Futureʻ-Projekt nach – und reduzieren den 
Ausschuss um mehr als 25 Prozent“: Stefan 
Feiler und Walter Fritzjus. 

Größer denken für CO²-Reduzierungen



Exportpapiere - Wohin die Reise geht

cherern bei Ausfallbürgschaften für 
die Lieferung deutscher Waren als 
notwendiges Dokument gefordert. 

Exportrechnungen 
bestimmen die Höhe der 
Einfuhrzölle 

Neben den Ursprungszeugnissen 
kommt auch den Exportrechnungen 
eine besondere Bedeutung zu. Sie 
enthalten zahlreiche einfuhrrelevante 
Angaben, u.a. auch diejenigen, welche 
den Zollwert der Ware bestimmen las-
sen.  Aber auch Angaben über den Ur-
sprung finden sich auf der Rechnung. 
Rund 30 ausländische Staaten gehen 
auf Nummer sicher und verlangen 
eine Bescheinigung der IHK. 
Neben der Exportrechnung benöti-
gen Unternehmen entsprechend der 
ausländischen Vorgaben gelegentlich 
auch die Bescheinigung von anderen 
Dokumenten. Hierzu gehören Pack-
listen, Lieferscheine, Preislisten, Zerti-
fikate über die Beschaffenheit von Wa-
ren oder auch Einladungsschreiben 

im Zusammenhang mit der Erteilung 
von Geschäftsreise-Visa. 

Neues Statistik-Tool 
gibt Einblick

Seit Anfang des Jahres ist es der IHK 
möglich, sich über die Zielländer 
ein genaueres Bild zu machen. Die 
neue Web-Anwendung zum elekt-
ronischen Ursprungszeugnis (eUZ) 
enthält ein Statistik-Tool, welches 
auch erlaubt, Ursprungszeugnisse zu 
erfassen, die noch komplett auf Papier 
beantragt werden. 

3410 Außenwirtschafts- 
dokumente von  
167 Mitgliedsunter- 
nehmen bisher in 2020
 
Demnach bescheinigten die IHK-
Service-Zentren-Mitarbeiter im 
ersten Halbjahr diesen Jahres 3410 
Außenwirtschaftsdokumente von 
167 Mitgliedsunternehmen. An der 
Zahl der ausgestellten Bescheini-

gungen lässt sich auch ablesen, dass 
die Exporte durch die Corona-Pan-
demie bedingt gesunken sind – im 
Vorjahresvergleich um 13,5 Prozent. 

Digitalisierung im 
Bescheinigungswesen 
schreitet voran

Erfreulich ist, dass viele Unterneh-
men die Chance wahrnahmen, die 
Bescheinigung ihrer Exportdoku-
mente elektronisch zu beantragen 
und bescheinigte Dokumente im 
Unternehmen auszudrucken. Der 
Anteil elektronischer Bescheinigun-
gen beträgt nun 40 Prozent. In 2019 
war er nur halb so hoch (20 Prozent). 
Die Digitalisierung schreitet also vo-
ran. Vor allem spart die elektronische 
Antragstellung Zeit und Kosten auf 
Unternehmensseite.
Wohin begleiten nun die beschei-
nigten Papiere die Waren? Im ersten 
Halbjahr 2020 wurden Bescheinigun-
gen für 65 Empfängerländer ausge-
stellt. Rund zwei Drittel davon sind als 

Die Region Lahn und Dill ist in aller 
Welt nicht nur durch ihre Exporteure 
bekannt. Es sind auch die Dokumente, 
welche die Waren in zahlreiche Export-
destinationen begleiten. Meist vom 
Zielland vorgeschrieben, müssen diese 
Papiere von den Service-Zentren-Mit-
arbeitern der IHK Lahn-Dill vor dem 
Versand der Ware bescheinigt werden. 
Sie tragen dann im Dienstsiegel auch 
den Namen der IHK Lahn-Dill.

8000 bescheinigte  
IHK-Ursprungszeugnisse 
und Exportrechnungen 

Die IHK Lahn-Dill bescheinigt jähr-
lich bis zu 8000 Außenwirtschafts-
dokumente ihrer Mitgliedsunterneh-
men. Dazu gehört an erster Stelle das 
IHK-Ursprungszeugnis auf dem vor-
geschriebenen Formular. Die Vorlage 
eines Ursprungszeugnisses verlangen 
Länder grundsätzlich für alle oder 
auch nur für ausgewählte Einfuhrwa-
ren, um handelspolitische Maßnah-
men anwenden zu können. Hierzu 
gehören u.a. Einfuhrkontingente oder 
Anti-Dumping-Maßnahmen – wie 
beispielsweise aktuell eine Maßnah-
me Brasiliens gegen deutsche Silici-
um-Elektrostahl-Hersteller. 

IHK-Ursprungszeugnis 
entscheidet über  
Einfuhrmaßnahmen 

Einer aktuellen IHK-Übersicht zu- 
folge verlangen rund 85 Staaten 
bei der Einfuhr einen beschei-
nigten Warenursprung durch ein 
Ursprungszeugnis. Über die staat-
lichen Vorgaben hinaus werden 
Ursprungszeugnisse aber auch bei 
Akkreditivgeschäften von Banken 
oder auch von Exportkreditversi-

Ohne gültige Ausweispapiere gibt es keine Einreise in viele Länder dieser Welt. Das gilt nicht nur für Menschen, sondern auch für die Export-
waren, die unsere Mitgliedsunternehmen auf den Weg schicken. Die IHK hat vom Staat die hoheitliche Aufgabe übertragen bekommen, diese 
Außenwirtschaftsdokumente auszustellen. Bis zu 8000 solcher „Reisepapiere“ gehen jährlich bei der IHK Lahn-Dill über den Tisch. Wohin die 
Reisen gehen? Ein neues Statistik-Tool verrät es.

International
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Wenn man für alle  
Menschen in der Region 
erreichbar ist.  

Online, per E-Mail, Telefon
und der Sparkassen-App.

Verbundenheit 
ist einfach.
Verbundenheit 
ist einfach.

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen



Länder bekannt, die regelmäßig von  
den Unternehmen Ursprungszeugnis- 
se und/oder Rechnungen verlangen.
  
Arabische Länder 
bewirken das Gros der 
Bescheinigungen

Es fällt sofort auf, dass sich unter den 
TOP 10 (siehe Grafik) viele arabi-
sche Länder befinden. Diese fordern 
traditionell die Vorlage bescheinigter 
Exportpapiere bei der Einfuhr. In der 
Rangfolge sind dies die VAE, Ägypten, 
Saudi-Arabien, Katar und Kuwait. 
Der Golfstaat VAE ist ein bekanntes 
Handelskreuz. Es verwundert daher 
nicht, dass er mit einem Anteil von 15 
Prozent am Bescheinigungsaufkom-
men auf Platz zwei der Länder-Rang-
liste liegt. Ägypten und Saudi-Arabien 
folgen auf Platz fünf und sechs mit 
immerhin 9 und 6 Prozent. Die arabi-
schen Staaten unter den TOP 10 ma-
chen mehr als ein Drittel der beschei-
nigten Außenwirtschaftsdokumente 
bei der IHK aus (36,6 Prozent). Alle 
arabischen Staaten zusammen be-
trachtet machen sogar fast 42 Prozent 
aus. Damit sorgen arabische Länder 
mit ihren Vorgaben bei den Mitglieds-
unternehmen für einen erheblichen 
Bürokratieaufwand.

Türkei ist Bescheinigungs- 
Spitzenreiter trotz  
Zollunion

Absoluter Spitzenreiter in der Beschei-
nigungsstatistik ist allerdings die Tür-
kei. Und dies, obwohl die Zollunion 
EU-Türkei einen freien Warenverkehr 
garantieren soll. Bescheinigte Rech-
nungen verlangt die Türkei grundsätz-
lich nicht, und Ursprungszeugnisse 
wären auch nicht erforderlich, weil sie 
in einer Zollunion keine Relevanz ha-
ben. Da es aber immer mehr türkische 
Antidumping-Verfahren gibt, und im-
mer mehr EU-Freihandelsabkommen 
ungleiche Einfuhrbedingungen in 
dem Gebiet der Zollunion verursa-
chen, benötigt die Türkei Nachwei-

se über den Ursprung der Waren. 
Damit trägt die Türkei ebenfalls mit 
mehr als einem Viertel (27,3 Prozent) 
zum Aufkommen der IHK-Beschei-
nigungen bei. Das auch aufgrund 
der Tatsache, dass die Türkei zu den 
Haupthandelspartnern Deutschlands 
gehört (2019 Export: Rang 17). Ne-
ben den arabischen Ländern und der 
Türkei finden sich unter den TOP 10 
der Bescheinigungsländer drei weitere 
wichtige Nicht-EU-Handelspartner 
Deutschland: Indien (23), Russland 
(14) und China (3), allesamt wirt-
schaftliche Schwellenländer.  

Wichtige Handelspartner 
verursachen Bürokratie-
kosten 
Indien, welches grundsätzlich bei der 
Einfuhr Ursprungszeugnisse fordert, 
folgt an dritter Stelle der Länderrang-
liste mit einem Anteil von 12 Prozent 
an den von der IHK Lahn-Dill be-
scheinigten Außenwirtschaftsdoku-
menten. Russland und China nehmen 
mit fast 5 Prozent beziehungsweise 3,5 
Prozent Platz sieben und acht ein. In 
beiden Ländern ist generell beim Im-
port kein Ursprungszeugnis vonnö-
ten, wird aber im Falle von Russland 
von den Zöllnern bei bestimmten 
Warengruppen trotzdem eingefor-
dert. Im Falle Chinas können günsti-
gere Drittlands-Zollsätze zur Anwen-
dungen kommen. 
Damit verursachen wichtige Han-
delspartner erhebliche administrative 
Kosten bei den Unternehmen. Das 

dies auch anders geht, zeigen Brasilien 
oder Mexiko, zwei weitere wichtige 
deutsche Exportdestinationen und 
Schwellenländer auf dem Weg zur 
Industrienation. Für Mexiko wurden 
nur zwei Ursprungszeugnisse im ers- 
ten Halbjahr 2020 ausgestellt, für Bra-
silien (Exportrang 27), welches mit 
Russland, Indien und China zu der be- 
kannten Schwellenländergruppe BRIC  
zusammengefasst wird, ist nur ein ein- 
ziges Ursprungszeugnis zu verzeichnen.  
Brasilien verlangt zwar bei der Einfuhr 
in der Regel keinen Nachweis eines Ur-
sprungs, es sei denn, es handelt sich wie 
weiter oben beschrieben um ein ge-
dumptes – also unter Marktpreis ver- 
kauftes – Produkt aus Deutschland. 
Übrigens: Im EU-Binnenmarkt 
werden prinzipiell keine Außenwirt-
schaftsbescheinigungen benötigt. Ins-
besondere Ursprungszeugnisse sind 
nur für den Export aus der EU heraus 
in Drittländer vorgesehen. Dennoch 
kommt es in der Lieferkette vor, dass 
Hersteller und Zwischenhändler 
innerhalb der EU einen Ursprungs-
nachweis benötigen, damit der EU-
Exporteur letztlich die Produkte in be-
stimmte Drittländer verkaufen kann. 
Dieser Umstand findet sich in rund 4 
Prozent der beantragten IHK-Beschei-
nigungen wieder. Um die Exportbe-
ziehungen mit Drittländern deutlich 
darzustellen, wurden sie in der obigen 
Betrachtung nicht mit einbezogen be-
ziehungsweise herausgerechnet. 

Amin Moawad, IHK Lahn-Dill

→

IHK-Ansprechpartner für  
die Bescheinigungen von  
Außenwirtschaftsdokumen- 
ten sind unsere Mitarbeiter 
der Service-Zentren an den 
Standorten Wetzlar, Dillen-
burg und Biedenkopf: 

Service-Zentrum Biedenkopf 
Daniela Körber
Tel.: 06461 9595-1235
koerber@lahndill.ihk.de

Elke Reich-Koch
Tel.: 06461 9595-1210
Reich-koch@lahndill.ihk.de

Service-Zentrum Dillenburg 
Bettina Metz
Tel.: 02771 842-5200
metz@lahndill.ihk.de

Anja Simon
Tel.: 02771 842-5500
simon@lahndill.ihk.de

Service-Zentrum Wetzlar 
Nicole Flöter
Tel.: 06441 9448-5600
floeter@lahndill.ihk.de

Armin Kuplent
Tel.: 06441 9448-1320
kuplent@lahndill.ihk.de

Weitere Fragen zu Außen-
wirtschaftsthemen, insbe-
sondere zu den Themen 
Zoll, Exportkontrolle und 
Umsatzsteuer beantwortet 
das Team Außenwirtschaft:

Nathalie Aurin
Tel.: 06441 9448-1620
aurin@lahndill.ihk.de

Amin Moawad
Tel.: 06441 9448-1610
moawad@lahndill.ihk.de
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Stellen die Außenwirtschaftsdokumente für die Mitgliedsunternehmen aus und machen 
damit die Exportgüter reisefähig: Bettina Metz vom Dillenburger Service-Zentrum mit 
Unterstützung durch unsere Auszubildende, Rana Özay (v. l.). 
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Anzeige

www.quast.de

Hochbau

Straßen- und Tiefbau

Schlüsselfertigbau

Betonfertigteile

Spezialtiefbau

Trinkwasserbehälter

Bauwerterhaltung

Ingenieurbau

Konzeption

Fertigbau Lindenberg
OTTO QUAST GmbH & Co. KG

An der Autobahn 16-30
57258 Freudenberg

NUR GUTE ERFAHRUNGEN DANK

ERFAHRENER 

BEGLEITUNG

Glückliche Global Trade Manager (v. r.): 
Drita Spaci, FEIG Electronic GmbH, 
Mengerskirchen; Yvonne Kapust, Oculus  
Optikgeräte GmbH, Wetzlar; Susanne  
Ludwig , Volkmann & Rossbach GmbH  
& Co. KG, Montabaur; Jennifer Schmidtke  
und Bianca Grünewald, Transatlantic 
Hg. Stolpe & Co. mbH, Neu-Anspach; 
Amin Moawad, IHK-Referatsleiter IHK- 
Außenwirtschaft; Georg Staisch, Dozent. 

Bereits zum neunten Mal hat die 
Industrie- und Handelskammer im 
Frühjahr 2020 interessierte Unter-
nehmensmitarbeiter zum Zertifikats-
lehrgang „Global Trade Manager“ 
begrüßt. Coronabeidngt allerdings 
unter erschwerten Bedingungen. 
Denn die Weiterbildung war aus Vor-

sichtsgründen nur online möglich. 
Also trafen sich Dozent und Teilneh-
mer in zehn Web-Meetings, um die 
Themen Export,- Import, Zoll- und 
Frachtenmanagement sowie Export-
portkontrolle intensiv durchzuarbei-
ten. An einem zusätzlichen Tag, nun 
wieder in der IHK, konnten die fünf 

Teilnehmerinnen ihr Wissen im Rah-
men einer schriftlichen und münd-
lichen Erfolgskontrolle testen. Alle 
schnitten erfolgreich ab und konnten 
glücklich ihr Zertifikat entgegenneh-
men. Zwei Teilnehmerinnen konn-
ten aufgrund ihres Abschneidens 
mit „sehr gutem Erfolg“ besonders 
zufrieden sein. „Wir freuen uns sehr, 
dass trotz der besonderen Umstän-
de Unternehmen ihren Mitarbeitern 
die Gelegenheit gegeben haben, sich 
umfangreich weiterzubilden und so 

für eine rechtskonforme Abwick-
lung der Außenhandelsgeschäfte in 
den Betrieben sorgen“, sagte Amin 
Moawad, IHK-Außenwirtschaftsex-
perte.  Der Lehrgang findet jedes Jahr 
im Frühjahr sowie im Herbst statt. 
Anmeldungen nimmt die Industrie- 
und Handelskammer unter www.ihk-
lahndill.de entgegen.

Ihr IHK-Ansprechpartner: 
Amin Moawad, Tel.: 06441 9448-1610
moawad@lahndill.ihk.de
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Global Trade Manager: Die Community wächst weiter
Sie sind jetzt Experten rund um den Themen Export-, Import-, Zoll- 
und Frachtmanagement: Zehn Mitarbeiter von Unternehmen aus 
dem Klammerbezirk haben den IHK-Zertifikatslehrgang „Global 
Trade Manager“ mit Erfolg bestanden.

International



Haben Sie Fragen? Dann rufen Sie uns an.

Ihre IHK-Ansprechpartnerin: Sylvia Bierwirt
Tel.: 06441 9448 -1715
bierwirt@lahndill.ihk.de

Veranstaltungsreihe
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Die rechtlichen Themen rund um Ihr Unternehmen haben sich in 
der aktuellen Corona-Krise verändert. Wir machen Sie fit, die rele-
vanten Themen zu erkennen und praxisnah zu lösen. Mit unserer 
Veranstaltungsreihe „Recht kompakt“ möchten wir die Unterneh-
men bei der Bewältigung der Herausforderungen unterstützen. 
Hierbei bieten Ihnen Fachexperten aus der Region unterschiedliche 
Themen an, die uns aktuell bewegen.  

Sowohl in der LDW als auch auf unserer Homepage www.ihk-lahndill.de finden 
Sie rechtzeitig alle Informationen zu der jeweiligen Veranstaltung. Geben 
Sie einfach „Recht kompakt“ in die Suchmaske ein und Sie gelangen di-
rekt zu unserer Veranstaltungsreihe. Dort können Sie sich direkt online 
anmelden. 

    

17.11.2020    Datenschutzrecht

Wie geht es weiter? 

Weiteres Online-Seminar  
in diesem Jahr:

Online-Seminar: Lieferengpässe durch Covid-19 – eine rechtliche Einordnung
Das Corona-Virus sorgt für Lieferengpässe in Deutschland, in ganz Europa 
und darüber hinaus. Die tatsächlichen Ausmaße sowie ein etwaiges Ende las-
sen sich derzeit noch nicht abschätzen. Unternehmen und deren rechtliche 
Berater sollten sich möglichst frühzeitig informieren, welche Maßnahmen 
zur Sicherung von Rechten getroffen werden müssen. Das Online-Seminar 
behandelt die rechtlichen Fragestellungen, die sich in Bezug auf nationale 
und internationale Lieferverträge ergeben – insbesondere die unmittelbaren 
und mittelbaren Auswirkungen auf Lieferverträge, Leistungsstörungen, ins-
besondere höhere Gewalt und Verzug sowie Ersatz- und Regressansprüche 
und Informationspflichten. Am Ende des Online-Seminars besteht die Mög-
lichkeit, eigene Fragen zu stellen.

Referenten: Linda Lewis LL.M., britische Barrister, Fachanwältin für inter-
nationales Wirtschaftsrecht und Matthias Ache, Rechtsanwalt, Fachanwalt 
für gewerblichen Rechtsschutz (Kanzlei Kleymann, Karpenstein und Partner) 

Termin: 29. September 2020, 10:00 – 11:30 Uhr

Kosten: 50,00 Euro

Anmeldung: www.ihk-lahndill.de (Dokument-Nr. 117138163)
Den Zugangslink zum  Online-Seminar werden wir Ihnen wenige Tage vor 
dem Veranstaltungstermin per E-Mail zukommen lassen.
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Online-Seminar: Betriebsbedingte Kündigung 

Online-Seminar: Vertriebsrecht 

Online-Seminar: Arbeitsvertragsgestaltung 

Betriebsbedingte Kündigungen sorgen in Unternehmen immer wieder für 
Verunsicherung. In dem 90-minütigen Online-Seminar wird Ihnen unsere 
Fachexpertin alles Wissenswerte zu diesem aktuellen Thema darlegen. 
Folgende Themenschwerpunkte werden behandelt:
 ■ Gründe der betriebsbedingten Kündigung 

 z. B. Absatz-/Auftrags-/Umsatz-/Gewinnrückgang
 z. B. Schließung/Einschränkung von Betriebsteilen, Rationalisierung, 

Outsourcing
 ■ Keine weitere Beschäftigungsmöglichkeit
 ■ Sozialauswahl
 ■ Betriebsbedingte Kündigung bei besonderem Kündigungsschutz
 ■ Kollektive Voraussetzungen für die Wirksamkeit der Kündigung
 ■ Personalabbau als Betriebsänderung
 ■ Taktische und strategische Überlegungen bei betriebsbedingten  

Kündigungen und Betriebsänderungen
Am Ende des Online-Seminars besteht die Möglichkeit, eigene Fragen zu stellen.

Viele Unternehmen sind sowohl im Vertrieb als auch im Handel internatio-
nal tätig. Hierbei gilt es, nicht nur Verträge rechtssicher zu gestalten, sondern 
auch die Klauseln der Incoterms 2020 zu kennen. Wir laden Sie ein, an unse-
rem Seminar teilzunehmen, das Ihnen Antworten auf alle Fragen rund um 
das Vertriebsrecht mit dem Schwerpunkt International geben kann.
Folgende Themen werden behandelt: 
 ■ Wie gestalte ich internationale Vertriebs- und Handelsverträge  

rechtssicher?
 ■ Incoterms 2020 (Haupt- und Nebenfunktionen, die einzelnen Klauseln 

sowie die wichtigsten Neuerungen)

In 90 Minuten zeigen wir Ihnen die „Dos & Don’ts“ der Arbeitsvertragsgestal-
tung. Die falsche Gestaltung von Arbeitsverträgen kann unerwartete Schwie-
rigkeiten in der eigenen Unternehmensführung zur Folge haben. Dies wurde 
besonders deutlich, als die Pandemie uns erschütterte. 
Immer wieder haben Arbeitnehmer Kontakt zu Infizierten und müssen in 
Quarantäne, immer wieder arbeiten Arbeitnehmer im Homeoffice. Sowohl 
Arbeitnehmer als auch Arbeitgeber sehnen sich nach klaren Linien in ihrer 
Arbeitsgestaltung. Hierbei kann es Rahmenbedingungen durch Betriebsver-
einbarungen geben. Es kann aber auch an jedweder Regelung fehlen. Rechte 
und Pflichten von Arbeitnehmern und Arbeitgebern im Homeoffice können 
im Arbeitsvertrag geregelt werden. 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie Ihre Arbeitsverträge rechtskonform und vorteilhaft 
gestalten. Hierzu gehören auch Klauseln zur Kurzarbeit sowie zu Geheimhal-
tungsvereinbarungen. 

Referentin: Sevgi Bektas-Güngör, Rechtsanwältin  
(Kanzlei Ruhmann | Peters | Altmeyer )

Termin: 30. September 2020, 10:00 – 11:30 Uhr

Kosten: 50,00 Euro

Anmeldung: www.ihk-lahndill.de (Dokument-Nr. 117138211)
Den Zugangslink zum  Online-Seminar werden wir Ihnen wenige Tage vor 
dem Veranstaltungstermin per E-Mail zukommen lassen.

Referentin: Linda Lewis LL.M., britische Barrister, Fachanwältin für inter-
nationales Wirtschaftsrecht (Kanzlei Kleymann, Karpenstein und Partner)

Termin: 20. Oktober 2020, 10:00 – 11:30 Uhr

Kosten: 50,00 Euro

Anmeldung: www.ihk-lahndill.de (Dokument-Nr. 117138171)
Den Zugangslink zum Online-Seminar  werden wir Ihnen wenige Tage vor 
dem Veranstaltungstermin per E-Mail zukommen lassen.

Referentin: Sevgi Bektas-Güngör, Rechtsanwältin  
(Kanzlei Ruhmann | Peters | Altmeyer )

Termin: 27. Oktober 2020, 10:00 – 11:30 Uhr

Kosten: 50,00 Euro

Anmeldung: www.ihk-lahndill.de (Dokument-Nr. 117138176)
Den Zugangslink zum  Online-Seminar werden wir Ihnen wenige Tage vor 
dem Veranstaltungstermin per E-Mail zukommen lassen.



Ob und unter welchen Bedingungen eine Kündi-
gung während der Kurzarbeit möglich ist, hängt von 
der Art der betriebsbedingten Kündigung ab. Zu 
unterscheiden sind Kündigungen aufgrund äußerer 
und innerbetrieblicher Faktoren. 
Wenn der Unternehmer auf einen Auftragsrückgang 
reagiert und eine betriebsbedingte Kündigung aus-
spricht, handelt es sich bei dieser um eine direkte Fol-
ge der Änderung außerbetrieblicher Faktoren. Die 
darauf beruhende unternehmerische Entscheidung 
ist eine selbstbindende Entscheidung, da der Unter-
nehmer sich an das Ausmaß des äußeren betriebli-
chen Faktors anpassen – „binden“ – muss. 
Vermeintlich problematisch wird es, wenn der Auf-
tragsrückgang bereits Grund der angeordneten 
Kurzarbeit war. Der Grund für die Kurzarbeit kann 
nicht mit demjenigen der betriebsbedingten Kün-
digung identisch sein. Dies zumindest im Hinblick 

auf die Dauer der verschlechterten Auftragslage. 
Hier muss der Unternehmer, um aus der Kurzarbeit 
heraus kündigen zu können, seiner erhöhten Dar-
legungslast entsprechen und erklären, dass er nun 
eine neue Prognose aufgestellt hat, nach der lang-
fristig Arbeitsplätze wegfallen und dies gerade nicht 
mit einer vorübergehenden Kurzarbeit aufgefangen 
werden kann. Diese erhöhte Darlegungslast über die 
Langfristigkeit der verschlechterten Lage folgt aus 
dem Indiz, welches der Unternehmer gesetzt hat, 
als er Kurzarbeit anordnete. Er muss darlegen, dass 
es nunmehr ein langfristiges betriebliches Problem 
gibt. Hierbei ist die Entscheidung des Unternehmers 
nicht vollumfänglich durch das Arbeitsgericht über-
prüfbar, die unternehmerische Entscheidung ist nur 
auf Willkür zu prüfen. Eine konkrete inhaltliche Prü-
fung durch das Arbeitsgericht erfolgt nicht, da das 
einen unzulässigen Eingriff in den Kernbereich der 

unternehmerischen Freiheit darstellen würde.  
Weniger problematisch ist die Kündigung, die auf 
einer gestaltenden Unternehmensentscheidung 
beruht. Hierbei geht es um diverse Umstrukturie-
rungen des Betriebs, wie einer Betriebsteilstilllegung, 
Outsourcing o. Ä. In diesen Fällen hängt die Unter-
nehmerische Entscheidung von internen Faktoren 
ab. In der Folge ist die gerichtliche Überprüfbarkeit 
stark eingeschränkt. Eine auf gestaltende Unterneh-
mensentscheidungen beruhende Kündigung kann 
lediglich auf Willkür überprüft werden. Bei dieser 
Art der betriebsbedingten Kündigung gibt es nicht 
zwangsläufig eine Überschneidung mit einer Kurzar-
beit. Folglich kann die Kündigung während der Kurz-
arbeit ausgesprochen werden, ohne dass der Unter-
nehmer sich einer erhöhten Darlegungslast aussetzt. 
Während die Unternehmensentscheidung nur be-
dingt bis gar nicht überprüfbar ist, obliegt die Beur-
teilung des dauerhaften Wegfalls des Arbeitsplatzes 
dem Arbeitsgericht. Der Unternehmer muss darle-
gen und beweisen, dass ein Arbeitsplatz weggefallen 
ist. Sodann hat er zu prüfen, ob der nunmehr arbeits-
platzlose Arbeitnehmer mit anderen Arbeitneh-
mern vergleichbar ist, deren Tätigkeiten er ebenfalls 
ausüben könnte. Gibt es vergleichbare Arbeitsplätze, 
folgt eine Sozialauswahl nach Kriterien, wie dem Al-
ter, der Unterhaltspflichten u. a.
Fazit: Die Kurzarbeit hindert den Unternehmer 
nicht an dem Ausspruch der betriebsbedingten 
Kündigung. Sie kann lediglich zur Folge haben, dass 
sich der Unternehmer einer höheren Darlegungslast 
aussetzt. Wichtig ist, dass die Dauerhaftigkeit des Ar-
beitsplatzwegfalls prognostiziert wird und diese Pro-
gnose nicht evident falsch ist. Die Kurzarbeit ist kein 
Gegenstück zur betriebsbedingten Kündigung, son-
dern eine vorgelagerte Option, wenn die Dauer des 
Engpasses entweder nicht klar absehbar ist oder sich 
zunächst als vorübergehender Zustand abzeichnet. 

Sevgi Bektas-Güngör,
Kanzlei Ruhmann | Peters | Altmeyer

Ihr IHK-Ansprechpartner: 
Christian Bernhard, Tel.: 06441 9448-1700
bernhard@lahndill.ihk.de

Während die Kurzarbeit im April ihren Höhepunkt hatte, sinkt sie wieder. Das heißt jedoch 
nicht immer die Rückkehr in den normalen Arbeitsalltag. Viele Unternehmen stehen nun vor 
der Frage der Möglichkeit nach betriebsbedingten Kündigungen.
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Sevgi Bektas-Güngör, Rechtsanwältin
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Aus der Kurzarbeit in den Personalabbau – 
Betriebsbedingte Kündigung nach Corona
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W. Hundhausen Bauunternehmung GmbH
Bäckerstr. 4 · 57076 Siegen
Telefon: (0271) 408-0
kontakt@hundhausen.de
www.hundhausen.de

Planung · Schlüsselfertigbau · Hoch- und Ingenieurbau · Straßen- und Tiefbau
Spezialtiefbau · Stahlbeton-Fertigteile · Gleisbau · Wasserbau und Hochwasserschutz

Investition in die Zukunft – Unsere Auszubildenden und 
dualen Studenten 2020/2021 beim Nachwuchskräfte-Workshop

PLANEN UND BAUEN FÜR IHREN ERFOLG
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Änderung der Arbeitstätigkeit

Als Arbeitgeber haben Sie einen wei-
ten Gestaltungsspielraum, um die im 
vorliegenden Arbeitsvertrag nur rah-
menmäßig festgelegte Arbeitstätigkeit 
„Bürokraft“ zu bestimmen. Gerade 
vor dem Hintergrund der von Ihnen 
beschriebenen notwendigen Ände-
rungen hat der Gesetzgeber diese 
Flexibilität eingeräumt, damit das 
Arbeitsverhältnis bei sich ändernden 
Arbeitswelten ungestört fortgesetzt 
werden kann. Andernfalls wäre bei 
jeder nicht einvernehmlichen Än-
derung eine Änderungskündigung 
notwendig. Wie weit dieses Wei-
sungsrecht reicht, bestimmt sich nach 
der Berufsbezeichnung und dem sich 
daraus ergebenden Berufsbild. 

Aufgrund der sehr allgemeinen Be-
zeichnung „Bürokraft“, ist das Wei-
sungsrecht weit. Unter diesen Begriff 
fallen alle in einem Büro typischer-
weise anfallenden Arbeitstätigkeiten. 
Auch in einer Personalabteilung fal-
len entsprechende Bürotätigkeiten, 
wie beispielsweise das Führen der all-
gemeinen Korrespondenz an, zu des-
sen Ausführung sich der Mitarbeiter 
verpflichtet hat. Der Mitarbeiter kann 
sich auch nicht darauf berufen, dass 

sich nach einer so langen Zeit seine 
Arbeitstätigkeit auf die Tätigkeiten in 
der Finanzbuchhaltung konkretisiert 
hat. Zwar ist bei elf Jahren das inso-
fern notwendige Zeitmoment gege-
ben, allerdings fehlt es am sogenann-
ten Umstandsmoment. Es sind keine 
Umstände ersichtlich, aufgrund de-
rer der Mitarbeiter darauf vertrauen 
durfte, nicht zu anderen Arbeitstätig-
keiten herangezogen zu werden.

Letztendlich müssen im Rahmen 
des Ermessens die persönlichen Be-
lange des Mitarbeiters ausreichend 
berücksichtigt werden. Zwar mag es 
sein, dass der Mitarbeiter bislang nur 
im Bereich der Finanzbuchhaltung 
über entsprechende Vorkenntnisse 
und berufliche Erfahrung verfügt. Al-
lerdings ist es ihm, auch aufgrund sei-
nes Alters, zuzumuten, sich mit ent-
sprechender Unterstützung in einen 
neuen Arbeitsbereich einzuarbeiten 
und dort auch andere Tätigkeiten 
ausführen.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Christian Bernhard
Tel.: 06441 9448-1700
bernhard@lahndill.ihk.de

Antwort:
Ja! 

Ich bin Geschäftsführer eines mit-
telständischen Unternehmens mit  
rund 180 Beschäftigten. Die Co- 
rona-Krise trifft uns stark. Wir 
sind gezwungen, die gesamten Ar-
beitsabläufe umzustrukturieren, 
um weiterhin wettbewerbsfähig zu 
bleiben. Dies hat auch zur Folge, 
dass einige Mitarbeiter andere Ar-
beitstätigkeiten, teilweise auch an 

einem anderen Arbeitsort, ausüben 
müssen. Ein 32 Jahre alter Mitarbei-
ter, der vor 12 Jahren als Bürokraft 
eingestellt wurde, weigert sich, zu-
künftig in der Personalabteilung zu 
arbeiten. In den letzten zwölf Jahren 
war er überwiegend im Bereich der 
Finanzbuchhaltung beschäftigt. 
Dort bereitete er unter anderem 
die Unterlagen für die Buchhalter 

vor und kümmerte sich um 
die allgemeine Korrespon-
denz. Der Mitarbeiter wendet 
ein, dass er insofern über eine 
langjährige Erfahrung, aber über 
keinerlei Vorkenntnisse im Bereich 
des Personalwesens verfüge. Der 
Arbeitsvertrag enthält nur die Be-
zeichnung „Bürokraft“ ohne weitere 
Erläuterung zur Tätigkeit. Kann ich 

dem Mitarbeiter die Tätigkeit in der 
Personalabteilung zuweisen?

Frage:

Recht | FairPlay

Jetzt einfach auf  
Grün wechseln!

Als regionaler Energieversorger 
bieten wir  100% Ökostrom, faire 
Vertragsbedingungen  und persön-
lichen Service vor Ort.

 Wir verstehen uns.

www.EAM.de
Tel. 0561 9330-9330



Das Digitale ist die Zukunft
Digitalministerin weiht mit Politikern und IHK-Vertretern Anschluss der Schulen an das Glasfasernetz ein

IHK Intern

Weihen mit Digitalministerin Kristina Sinemus den Anschluss der Schulen an das 
Glasfasernetz ein: IHK-Präsident Eberhard Flammer (v.l.), IHK-Hauptgeschäftsfüh-
rer Burghard Loewe, Jonas Dormagen (Leiter der Gewerblichen Schulen Dillenburg ), 
Landrat Wolfgang Schuster. 

Mit einem Affenzahn schießt ein kleines Döschen um die Ecke, verlangsamt die Fahrt und kommt schließlich vor Hessens Digitalministerin Profes-
sor Dr. Kristina Sinemus zum Stehen. Der Gast in den Gewerblichen Schulen in Dillenburg ist begeistert von der voll durchdigitalisierten Verarbei-
tungsstraße, die in Modellformat Pillendöschen befüllt und verschließt. Schülern und Berufsschülern „Chancen und Perspektiven neuer Techno-
logien zu eröffnen und sie auf ein Leben und Arbeiten in der digitalisierten Welt vorzubereiten“ sei schließlich eins der Ziele, welches sie mit ihrer 
Politik verfolge, so die Politikerin. „Hier“, in den Gewerblichen Schulen, sei das für die Berufsschüler „erlebbar“.

Kreises und seiner Kommunen 
im Breitbandausbau unterwegs, so 
Schuster. Fast elf Millionen Euro 
kommunales Geld seien in die Ge-
samtinvestition von mehr als 60 
Millionen Euro des Ausbaupartners 
Telekom geflossen. Die Anbindung 
der Schulen habe rund 2 Millionen 
Euro gekostet, so Schuster weiter. 
Daran hätten sich Bund und Land 
dankenswerterweise beteiligt. 

„Unser Ziel ist es, die Infrastruktur im 
ländlichen Raum voranzubringen“, 
sagte Ministerin Sinemus in ihrer 
Rede. Durch Projekte wie den Breit-
bandausbau werde das Stadt-Land-
Gefälle reduziert und die Region 
wirtschaftlich gestärkt, wandte sie 
sich an die regionale Wirtschaft. „Hier 

werden die ausgebildet, die danach – 
hoffentlich – in der Region bleiben.“ 
IHK-Präsident Eberhard Flammer 
stimmte dem zu: „Der Breitbandaus-
bau – das ist Ausbildung, Investition 
und damit Zukunftssicherung“, so 
der Vertreter der heimischen Wirt-
schaft während der Feierlichkeiten.

„Wir wollen hier investieren, und 
wir wollen in die digitale Transfor-
mation investieren“, wandte sich die 
Landespolitikerin an den Schulleiter 
der Gewerblichen Schulen, Jonas 
Dormagen: „Sie investieren in gute 
Pädagogik, dafür benötigen Sie eine 
vernünftige Infrastruktur.“ 

Die Gewerblichen Schulen Dillen-
burg und die Ausbildung in der Re-

Dass digitale Bildungsziele im 
Lahn-Dill-Kreis hervorragend um-
gesetzt werden, davon konnte sich 
die Ministerin im Beisein von lo-
kalen Politikern und Vertretern der 
Industrie- und Handelskammer 
Lahn-Dill persönlich überzeugen: 
Auf Einladung von Landrat Wolf-
gang Schuster war Kristina Sinemus 
nach Dillenburg gekommen, um 
den Anschluss aller 93 Schulen im 
Lahn-Dill-Kreis an das Glasfaser-
netz einzuweihen. Der Lahn-Dill-
Kreis gehört zu einem der ersten 
Kreise in Hessen und Deutschland, 
der es geschafft hat, alle seine Schu-
len an das Gigabit-Netz der Zukunft 
anzubinden. Seit 2013 sei die kom-
munale Arbeitsgemeinschaft Lahn-
Dill-Breitband als Kooperation des 

gion an Lahn und Dill können vom 
Breitbandausbau nur profitieren 
– neue Ideen ziehen schon Kreise. 
Wie das Modell der „Pillendosen-
straße“, die nicht ohne Grund vom 
Schulleiter Jonas Dormagen „The 
Brain“ genannt wird. Hier können 
die Berufsschüler die Prozesse in ei-
ner vollautomatisierten Produktion 
schon einmal kennenlernen, bevor 
sie nach ihrer Ausbildung in die 
Wirtschaft entlassen werden. Denn, 
so sagt Digitalministerin Sinemus 
abschließend: „Das Digitale ist die 
Zukunft.“

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Iris Baar
Tel.: 02771 842-1140
baar@lahndill.ihk.de

Digitales wird erlebbar: Ministerin Sinemus und das Modell einer vollautomatisierten 
Produktionsstraße.
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Die Ausbildungs- und Studien-
messen der IHK Lahn-Dill bieten 
Schülern und Eltern die Gele-
genheit, mit den Unternehmen, 
Schulen und Hochschulen der 
Region in Kontakt zu kommen. 
Im Corona-Jahr hat die IHK 
Lahn-Dill sich etwas Besonderes 
ausgedacht: die virtuelle Ausbil-
dungs- und Studienmesse. Hier ist 
es möglich, sich gezielt über Aus-
bildungs- und duale Studienplät-
ze, Praktika, Studienangebote der 
Hochschulen sowie Weiterbildungs-
angebote virtuell zu informieren. 

Besuchen Sie die Ausbildungs- 
und Studienmesse und nutzen 
Sie die Möglichkeit, mit den Un-
ternehmen, den Personalverant-
wortlichen und Ausbildern per 

Mail Kontakt aufzunehmen und 
Fragen zu stellen. Die nächste ge-
plante virtuelle Ausbildungs- und 
Studienmesse ist übrigens ab dem 
11. September 2020 online - mit 
40 Ausstellern rund um Wetzlar 
und Umgebung und rund 100 
Ausbildungsberufen und dua-
len Studiengängen im Gepäck. 
Die Messe wird im Internet ein 
Jahr lang geöffnet sein und will 
damit auch Nachzüglern und 
Quereinsteigern langfristig In-
formationsmöglichkeiten bieten. 

Wer wissen will, wie die Produk-
tionshalle oder die Werkstatt des 
Wunschbetriebes aussieht, kann 
auf Nachfrage an einer virtuellen 
Werksbesichtigung teilnehmen – 
ganz individuell. Der Präsident der 

Ausbildungs- und Studienmesse wird virtuell

IHK Lahn-Dill, Eberhard Flammer, 
wird sich mit einer Videobotschaft 
an die ausbildenden Betriebe, die Ju-
gendlichen und ihre Eltern wenden.
„Unser primäres Ziel ist es, mög-
lichst allen Jugendlichen, die einen 
Ausbildungsplatz in einem IHK-
Beruf suchen, ein Angebot unter-
breiten zu können“, erklärt Burg-
hard Loewe, Hauptgeschäftsführer 
der IHK Lahn-Dill. Die Kammer 
hat daher schon seit einiger Zeit 

eine Berufsorientierungs-Hotline  
für Eltern, Schüler und Be-
triebe eingerichtet. Unter 
der Telefonnummer 06461-
9595-1490 stehen IHK-Ex-
perten Montag bis Freitag von  
8 bis 16 Uhr Rede und Antwort.

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Andrea Kraft
Tel.: 06461 95951490
kraft@lahndill.ihk.de

IHK Intern

Intelligente Gebäude verstehen 
ihre Umwelt, interagieren und 
passen sich an. Smart Building ist 
die Basis für zeitgemäßes Energie- 
und Gebäudemanagement. 

Heizung, Beleuchtung, Stromver-
sorgung und Beschattung können 
bequem zentral und über das In-
ternet gesteuert werden und auch 
Einbruchmeldesysteme werden 
zunehmend in das Gesamtkonzept 
integriert. Doch sind Smart Buildings 
damit nicht auch prädestiniert für 
Hackerangriffe? Störungen, ungebe-
tene Gäste und Missbrauch der Steu-
er- und Regelsysteme können fatale 
Folgen haben: Gebäude können ziel-
gerichtet sabotiert oder Einbrechern 
ausgeliefert werden.
In der kostenlosen Online-Veranstal-
tung zeiget der Verein media Lahn-

Dill am Branchenstandard KNX 
komprimiert, kompetent und praxis-
nah, welche Sicherheitsprobleme bei 
Smart Building bestehen und wie Sie 
sich und Ihr Unternehmen effektiv 
schützen können, ohne sich finanziell 
oder organisatorisch zu überfordern. 
Referent ist der aus Funk und Fern-
sehn bekannte Mark Semmler, der 
das Thema unter anderem anhand 
von Live-Demos unterhaltsam um-
setzen wird.
In einer anschließenden Diskussi-
onsrunde mit einem Hersteller von 
KNX-Systemen und einem Fach-
betrieb der Innung für Elektro- und 
Informationstechnik Lahn-Dill, wer-
den wir das Thema auch aus deren 
Sicht näher beleuchten.
Die Einwahldaten zur Online-Ver-
anstaltung senden wir Ihnen nach 
erfolgter Anmeldung per E-Mail zu.

Kontakt:
media Lahn-Dill e. V.
Christian Bernhard
Tel.: 06441 9448-1700
wz@media-ldk.de

media Forum 2020 

Smart Building – Sicherheits-
probleme inklusive?

Termin

23. September 2020, 17:00 – 18:00 Uhr
Kostenlose Online-Veranstaltung
Anmeldung erforderlich unter www.media-ldk.de
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IHK Intern

Die hessische Wirtschaft begrüßt den Beschluss des hessischen Finanz- 
ministeriums, Unternehmen bei der technischen Umstellung der Kas-
sensysteme mehr Zeit zu geben. 

„Aus Sicht der Wirtschaft ist die Frist-
verlängerung bei der Kassenumstel-
lung ein gutes Signal. In der derzeiti-
gen Situation ist es wichtig, Händler 
und Gastwirte, denen durch die 
Corona-Pandemie die Umsätze weg-
gebrochen sind, nicht zusätzlich mit 
der Umstellung auf neue Kassensys-
teme zu belasten“, sagt Michael Rö-
mer, Steuerexperte des Hessischen 
Industrie- und Handelskammerta-
ges. „Bis zum heutigen Zeitpunkt ist 
auch nicht absehbar, ob der Einbau 
der technischen Sicherheitseinrich-
tungen bis Ende September 2020 
überhaupt realisierbar gewesen wäre. 
Noch steht der technische Standard 
nicht flächendeckend zur Verfügung. 
Mit der Entscheidung, den Unter-
nehmen bis zum 31. März 2021 Zeit 
für die Umstellung einzuräumen, 
beweist das Land Augenmaß“, so Rö-
mer weiter. 
Zum Hintergrund: Das Bundes- 
finanzministerium (BMF) verlangt, 
dass Firmen bis Ende September 
manipulationssichere technische 
Sicherheitssysteme (TSE) in ihre Re-

gistrierkassen einbauen. Die Finanz-
ministerien in Hessen, Nordrhein-
Westfalen, Bayern, Hamburg und 
Niedersachsen haben vor wenigen 
Tagen per Erlass diese Frist verlän-
gert. Danach werden die Finanz-
verwaltungen der fünf Länder nach 
Maßgabe der jeweiligen Ländererlas-
se Kassensysteme bis zum 31. März 
2021 auch weiterhin nicht beanstan-
den. In Hessen gilt dies, wenn das 
Unternehmen
 ■ die TSE bei einem Kassenfach-

händler, einem Kassenhersteller 
oder einem anderen Dienstleister 
bis zum 30. September 2020 nach-
weislich verbindlich bestellt oder 
den Einbau verbindlich in Auftrag 
gegeben hat; 

 ■ den Einbau einer cloud-basierten 
TSE vorgesehen hat, eine solche 
jedoch nachweislich noch nicht 
verfügbar ist.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Alexander Cunz
Tel.: 02771-842 1700
cunz@lahndill.ihk.de

Umstellung der Kassensysteme:  
Mehr Zeit für Unternehmen

Die Bewerbungsphase für den 
Deutschen Zukunftspreis ist 
gestartet. Mit dem Preis wür-
digt der Bundespräsident he-
rausragende Forschungs- und 
Entwicklungsprojekte. Die IHK 
Lahn-Dill kann Mitgliedsunter-
nehmen beim DIHK als Bewer-
ber vorschlagen.

Als vorschlagsberechtigte Instituti-
on benennt der DIHK bei der Jury 

dann maximal drei herausragende 
Innovationen. Eine direkte Zusen-
dung von Bewerbungsunterlagen 
an den DIHK ist nicht möglich, 
wenden Sie sich bei Interesse statt-
dessen bitte an die IHK Lahn-Dill. 
Die Bewerbung in elektronischer 
Form muss unter anderem eine 
Kurzbeschreibung der Projekte (ca. 
eine halbe Seite) enthalten, Einsen-
deschluss für die vollständigen Un-
terlagen ist der 8. Januar 2021. Bei 

überzähligen Bewerbungen behält 
sich der DIHK eine Auswahl nach 
Posteingang vor. 

Mit dem Deutschen Zukunftspreis 
wird eine technische, ingenieur- 
oder naturwissenschaftliche Leis-
tung ausgezeichnet, die patentfähig 
sein sollte, deren Anwendungsmög-
lichkeit gesichert sein und die mit 
hoher Wahrscheinlichkeit langfris-
tig auch zur Schaffung von Arbeits-

plätzen führen muss. Seit 2018 wer-
den für den Zukunftspreis neben 
Technologien auch Software- und 
Algorithmen-basierte Vorschläge 
aus dem IT-Bereich berücksichtigt. 
Der Preis wird jährlich vergeben 
und ist mit 250.000 Euro dotiert.

Weitere Informationen: 
www.deutscher-zukunftspreis.de

IHK Lahn-Dill reicht Vorschläge ein

Bewerben für den Zukunftspreis

[Gebäudesicherheit]
Brandmelde- und Alarmanlagen
Videoüberwachungssysteme
Zutrittskontrolllösungen
RWA/FSA Konzepte

[Kommunikation]

IP - Telekommunikationsanlagen
ELA/SAA Evakuierungssysteme
Alarmierungslösungen
Ortungskonzepte

Dr.-Hans-Wilhelmi-Weg 1    |    35633 Lahnau    |    06441-77035-0     
info@ocs-gmbh.com    |    www.ocs-gmbh.com

Niederlassungen         Frankfurt     |    Siegen     |     Limburg a.d. Lahn

Ihr Partner für 
Gebäudesicherheit 
und Kommunikation
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Ball der Wirtschaft

Partner zur Produktion des 
IHK-Magazins gesucht

leider können wir in diesem Jahr 
aufgrund von Corona den Ball der 
Wirtschaft nicht so feiern, wie wir es 
gewohnt sind und haben uns schwe-
ren Herzens dazu entschlossen, mit 
diesem wunderschönen Event zu 
pausieren. Wir freuen uns, dies 
im nächsten Jahr nachzuholen –  

Die Industrie- und Handelskammer 
Lahn-Dill lädt interessierte Un-
ternehmen zur Beteiligung an der 
Ausschreibung für die Erstellung 
des IHK-Magazins „LahnDill Wirt-
schaft“ für die Jahre 2021/2022 ein. 
Gesucht wird ein Unternehmen 
(Verleger), das sowohl die Gestal-
tung (Layout), die technische Her-
stellung, den Versand als auch die 
Anzeigenabwicklung (Verwaltung, 

merken Sie sich hierfür bereits den  
6. November 2021 vor! Bitte blei-
ben Sie uns treu.

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Sylvia Bierwirt
Tel.: 06441 9448-1715
ball-der-wirtschaft@lahndill.ihk.de

Akquise, Werbung) des Magazins 
übernehmen beziehungsweise an-
bieten kann. 

Die Ausschreibungsunterlagen kön-
nen ab sofort angefordert werden 
unter baar@lahndill.ihk.de.

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Iris Baar, Tel.: 02771 842-1140
baar@lahndill.ihk.de

Umstellung der Kassensysteme:  
Mehr Zeit für Unternehmen
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WIR BIETEN IHNEN
zentrale Lage mit guter Verkehrsanbindung
vielseitige Tagungsstätten
flexible Raumkonzepte für bis zu 4.000 Personen
moderne Tagungstechnik
erstklassige Referenzen











UNSER SERVICE
professionelle Beratung
aktive Unterstützung
erlebnisreiche Rahmenprogramme







WETZLAR KONGRESS –
KOMPETENZ IM TAGUNGSBEREICH

WETZLAR Kongress
Brühlstraße 2b
35578 Wetzlar

Telefon: 06441 997710
E-Mail: kontakt@wetzlar-kongress.de

Führen Sie Ihre Veranstaltung
mit WETZLAR Kongress zum Erfolg.

www.wetzlar-kongress.de
02.05.16 09:29

Liebe Gäste vom Ball der Wirtschaft,

Ihr Spezialist für

FRITZ WEG GmbH & Co. KG
Ahornweg 41
35713 Eschenburg-Wissenbach
Tel.: 02774 701-0 • E-Mail: info@fritzweg.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 7:00-17:30 Uhr, Sa 7:30-12:00 Uhr www.fritzweg.de

Besuchen Sie

unseren

Online-Shop.

Beschläge
Befestigungstechnik

Normteile
Service & Wartung

Werkzeuge
Maschinen

Arbeitsschutz
Betriebseinrichtungen
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Für eine rechtzeitige Erstellung der 
Ehrenurkunden bitten wir um rund 
vier Wochen Vorlaufzeit. 

Arbeitsjubiläen
Allendorfer Fabrik, Ing. H. Panne GmbH
Greifenstein
Frau Ilona Schreiber 28.8.2020/25

Becker-Antriebe GmbH
Sinn
Frau Sabine Lehnert  3.9.2020/30
Frau Britta Röse  10.9.2020/30

Otto Bieber GmbH & Co. KG
Eschenburg-Hirzenh.-Bahnhof
Herr Thomas Schubert  2.9.2020/35

Carl Cloos Schweißtechnik GmbH
Haiger
Herr Steffen Weiel  1.9.2020/25
Herr Mike Bieber 1.9.2020/25
Herr Kevin Schönau 1.9.2020/25
Herr Waldemar Murygin 1.9.2020/25
Herr Rüdiger Becker  1.9.2020/25
Herr Andreas Krumm  1.9.2020/40
Herr Frank Bastian  1.9.2020/40
Herr Jörg Schmitz  1.9.2020/40
Herr Dirk Michel  1.9.2020/40
Herr Ralf Schenk  1.9.2020/40
Herr Stephan Stöcklein  1.9.2020/40
Herr Frank Scheid  1.9.2020/40
Herr Roger Schneider  1.9.2020/40

Cohline GmbH
Dillenburg
Herr Peter Büchner 22.9.2020/40

Giebeler GmbH
Eschenburg
Herr Hans-Jürgen Schnautz   1.9.2020/40

Hensoldt Optronics GmbH
Wetzlar
Herr Frank Topp  1.9.2020/40

Herborner Pumpentechnik 
GmbH & Co. KG
Herborn
Herr Ulrich Reif 1.9.2020/40
Herr Robert Rösler 1.9.2020/40
Herr Stephan Schäfer 1.9.2020/40
Herr Peter Welker 1.9.2020/40

Isabellenhütte Heusler GmbH & Co. KG
Dillenburg
Herr Dominik Weber 1.9.2020/25
Herr Christoph Weil 1.9.2020/25
Herr Benjamin Sänger 1.9.2020/25
Herr Hendrik Kunz 1.9.2020/25

Hexagon Metrology GmbH
Wetzlar
Herr Dieter Rußmann 1.9.2020/40

Manfred Huck GmbH,  
Netz- und Seilfabrik
Aßlar-Berghausen
Herr Michael Rossmeisl 1.9.2020/35

Industrie- und Handelskammer 
Lahn-Dill
Biedenkopf
Frau Elke Reich-Koch 1.9.2020/25

Industrie- und Handelskammer 
Lahn-Dill
Wetzlar
Frau Sandra Schuster 1.9.2020/25

KEBA Industrial Automation  
Germany GmbH
Lahnau
Karin Bill  1.8.2020/25

EUGEN KLEIN GmbH
Dillenburg
Frau Gisela Horch 1.7.2020/30
Frau Adelheid Dierl 21.9.2020/30

KÜSTER Automotive GmbH
Ehringshausen
Herr Martin Keiner 1.9.2020/40
Herr Harald Wech 1.9.2020/40
Herr Frank Schneider 4.9.2020/25
Frau Heidemarie Eggert 22.9.2020/40

Leica Camera AG
Wetzlar
Herr Dennis Ebert 1.9.2020/40
Herr Michael Drucker 1.9.2020/25

Linde + Wiemann SE & Co. KG
Dillenburg
Herr Heiko Ciliox 1.9.2020/40
Herr Viktor Buss 1.9.2020/25
Herr Steffen Thomas 1.9.2020/25

Friedhelm Loh Group
Eplan Software & Service 
GmbH & Co. KG
München
Herr Stefan Schmidt  1.9.2020/25
Herr Dirk Wegmann 1.9.2020/25

Friedhelm Loh Group
Rittal GmbH & Co. KG
Haiger
Frau Doreen Gonschorek 1.8.2020/25
Herr Markus Biener  1.9.2020/25
Herr Rüdiger Prell  1.9.2020/25

Friedhelm Loh Group
Rittal GmbH & Co. KG
Herborn
Frau Nicole Betz  16.7.2020/25
Frau Anja Medenbach 1.9.2020/40
Herr Torsten Neuel  1.9.2020/25
Herr Christof Schneider 1.9.2020/25
Herr Wolfgang Panzer  11.9.2020/25
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Arbeitsjubiläen
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Arbeitsjubiläen

Ehrenurkunden für langjährige Mitarbeiter/-innen

Ein Zeichen der Anerkennung 
Ehrenurkunden für langjährige Mitarbeiter/-innen

Ein Zeichen der Anerkennung 
Ehrenurkunden für langjährige Mitarbeiter/-innen

Ein Zeichen der Anerkennung 
Beschäftigte, die über viele Jahre 
in einem Unternehmen tätig sind,  
zeigen damit ihre Betriebstreue 
und Identifikation mit ihrem  
Unternehmen. Diese Haltung 
verdient eine Würdigung. Auf  
Wunsch können Sie dazu bei  
uns für runde oder individuelle  
Arbeitsjubiläen Ihrer Mitarbei- 
terinnen und Mitarbeiter Ehren-
urkunden bestellen. 

Ab 10-jähriger Betriebszugehö-
rigkeit in 5-Jahres-Abständen fer- 
tigen wir für Sie Ehrenurkunden  
im Format DIN A4 zum Preis  

von 20,00 €. Gern liefern wir die  
Urkunden auch im blauen Bilder-
rahmen zum Preis von insgesamt 
30,00 €. Für besondere Anlässe 
bieten wir Ihnen unsere Ehren- 
urkunden im Format DIN A3 
zum Preis von 30,00 €. Gern 
liefern wir diese Urkunden auch 
im silberfarbenen Bilderrahmen 
zum Preis von insgesamt 50,00 €. 

Die Ehrenurkunden können 
in allen drei Geschäftsstellen –  
Dillenburg, Wetzlar und Bie-
denkopf – abgeholt werden. Auf 
Wunsch senden wir Ihnen die 

Urkunden bei Berechnung der 
Versandkosten auch zu. 

Gerne können Sie Ihre Urkun-
den auch per E-Mail bestellen. 
Auf unserer Homepage finden 
Sie ein geeignetes Auftragsfor-
mular.

Veröffentlichung der  
Arbeitsjubiläen

Auf Wunsch veröffentlichen wir 
außerdem alle Arbeitsjubilare 
ab 25 Jahren Betriebszugehö-
rigkeit gemeinsam mit Ihrem 
Firmennamen in Ihrer LahnDill 
Wirtschaft. Bitte denken Sie dar-
an, aus Datenschutzgründen vor 
einer Veröffentlichung das Ein-

Ehrenurkunden für langjährige Mitarbeiter/-innen

Ein Zeichen der Anerkennung 
verständnis Ihrer Mitarbeiterin/
Ihres Mitarbeiters einzuholen. 

Ihre IHK-Ansprech- 
partnerinnen:
 
Firmen-Bereich Dillenburg  
und Biedenkopf:
Sabine Ruch 
Tel.: 02771 842-1412

Firmen-Bereich Wetzlar:
Tanja Winkler
Tel.: 02771 842-1120

 
Zentrale  
Urkundenbestellung:  
urkunden@lahndill.ihk.de 

Friedhelm Loh Group
Rittal Hof GmbH & Co. KG
Hof
Herr Eberhard Feckler  1.9.2020/40

Friedhelm Loh Group
Rittal RGS Großschaltschränke GmbH
Ritterhausen
Herr Jan Heinrich  1.9.2020/40
Frau Gabriele Schmitt 1.9.2020/40
Herr Andreas Thielmann  1.9.2020/40
Herr Bernd Klingelhöfer 8.9.2020/40
Frau Anette Lodes  11.9.2020/40
Herr Waldemar Dolheimer 1.9.2020/25
Herr Tobias Fuhr  1.9.2020/25
Herr Kai Ortmann  1.9.2020/25
Herr Carsten Roth  1.9.2020/25
Herr Christoph Sauer  1.9.2020/25
Herr Frank Schüler  1.9.2020/25

Friedhelm Loh Group
Rittal RKS Kleinschaltschränke GmbH
Haiger
Herr Thomas Müller  1.9.2020/25
Herr Maik Sältzer  1.9.2020/25

Friedhelm Loh Group
Rittal RWG Wandgehäuse GmbH
Herborn
Herr Muhammet Garip  1.9.2020/40

Friedhelm Loh Group
STAHLO Stahlservice GmbH & Co. KG
Gera
Herr Peter Hochstein  1.9.2020/40

Friedhelm Loh Group
Loh Services GmbH & Co. KG
Haiger
Frau Andrea Thielmann 1.9.2020/40

L + W Profiltechnik GmbH
Dillenburg
Herr Jörg Hain  1.9.2020/40
Herr Harald Hermann  1.9.2020/40

Leica Camera AG
Wetzlar
Herr Michael Agel 16.8.2020/25

Mittelhessen-Medien- 
Zustellgesellschaft Süd mbH
Wetzlar
Herr Otfried Henche 1.8.2020/25
Herr Markus Lausch 1.9.2020/25

OCULUS Optikgeräte GmbH
Wetzlar
Frau Katja Paul  1.9.2020/25

Röger GmbH Stahl- und Metallbau
Dillenburg
Frau Sigrid  Gongolsky  1.8.2020/40
Herr Andreas Seibert  1.8.2020/40

Roth Composite Machinery GmbH
Steffenberg-Niedereisenhausen
Frau Carmen Otto  1.9.2020/25

Schaumstoffcenter Schomerus 
GmbH & Co. KG
Bad Endbach
Frau Cornelia Luckgardt  15.9.2020/40

Theodor Späth GmbH
Sinn
Herr Heinz Banzhof  3.8.2020/50

Sparkasse Dillenburg
Dillenburg
Frau Anja Henrich 28.9.2020/25

SRG Schulz + Rackow Gastechnik GmbH
Gladenbach
Herr Uwe Ortmüller 1.8.2020/45
Frau Heidrun Lücke 1.9.2020/40

Weber GmbH & Co. KG
Kunststofftechnik – Formenbau
Dillenburg
Herr Udo Weidenbach  1.9.2020/40
Herr Markus Gail  1.9.2020/40

Uwe Weller Feinwerktechnik GmbH
Wetzlar
Herr Uwe John  1.9.2020/40
Frau Angelika Kraft 1.9.2020/25
Herr Rüdiger Hofmann  1.9.2020/40

Wendel GmbH
Email- und Glasurenfabrik
Dillenburg
Herr Alexander Schäfer  1.9.2020/25

WIWA Wilhelm Wagner GmH & Co. KG
Lahnau
Herr Ilyas Süt 14.07.2020/40

Carl Zeiss SMT GmbH
Wetzlar
Herr Andreas Bader   1.9.2020/40
Herr Stefan Berghäuser   1.9.2020/40
Herr Ralf Dietrich 1.9.2020/40
Herr Jürgen Bot   1.9.2020/25
Frau Sabine Jilg   1.9.2020/25
Herr Bernd Schaub   1.9.2020/25
Herr Martin Tlusty   1.9.2020/25

Zimmermann Formen- und
Werkzeugbau GmbH
Gladenbach
Herr Ulrich Thome 1.8.2020/45
Herr Alexander Michel 15.8.2020/35
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Aus den Unternehmen

Bei ihnen lagern die wohl dicksten Buchen-
stämme der Region und auch sonst werden 
hier richtig „dicke Bretter gebohrt“: Im Fur-
nier- und Holzwerk Mittenaar läuft es nach 
einer vierjährigen Insolvenzphase seit 2018 
wieder rund. In diesem Jahr besonders – mit 
mehr Mitarbeitern, einem neuen Kessel und 
einem neuen Endkundengeschäft.

Die zwei alten Wohnhäuschen direkt an der 
Hauptstraße des Mittenaarer Ortsteils Bicken 
Richtung Offenbach fallen ins Auge. An einem 
hängen noch Gardinen. „Hier wohnt unser 
Kesselwärter“, erzählt Julien Dietermann, Elek-
trotechnik-Ingenieur und Vertriebsleiter vom 
Furnier- und Holzwerk Mittenaar. Der Kessel-
wärter betreue den Kessel in der Nacht, „er dürfe 
schließlich nicht ausgehen, ein Furnierwerk benö-
tigt Wärme für den Trocknungsprozess“, erklärt 
Dietermann. Allerdings sind das Kesselhaus und 

das alte Lohnbüro mit die letzten Zeugen einer 
bewegten Vergangenheit auf dem neun Hektar 
großen Gelände des Unternehmens. Denn der 
Standort Bicken wird derzeit modernisiert – und 
zwar nachhaltig und in großem Stil. 
„Unter anderem bauen wir grade ein neues Kessel-
haus“, erzählt Dietermann weiter, „ein Biomasseheiz-
werk mit einer Nennwärmeleistung von acht Mega-
watt.“ Die neue Anlage erfülle neben den neuesten 
Energieeffizienzanforderungen auch die aktuellsten 
Anforderungen der Luftreinhaltung nach Immisions-
schutzgesetz. Dafür komme eine aufwändige Abgas-
reinigungstechnik zum Einsatz. Das Unternehmen 
fühlt sich dem Umweltgedanken klar verpflichtet. 
„Für die Wärmebereitstellung bei der Verarbeitung 
von jährlich rund 18.000 Festmetern Schälholz und 
10.000 Festmetern Brennholz kommen als Brennstoff 
mit naturbelassenem Altholz und Resthölzern aus der 
Furnierproduktion ausschließlich Biobrennstoffe zum 
Einsatz“, erklärt Dietermann weiter. „Wir verzichten 
auch künftig auf den Einsatz fossiler Energieträger 
für die Wärmeerzeugung und sind davon überzeugt, 
durch den Einsatz bioenergetischer Brennstoffe das 
Erreichen von lokalen und nationalen klimapoliti-
schen Zielen nachhaltig zu unterstützen“, heißt es auch 
in einer Presseerklärung der Weimer-Gruppe aus 
Lahnau. Angefangen bei dem Einsatz regionaler Bu-
chenhölzer für die Produktion bis hin zum Einsatz der 
regional beschaffenen Biobrennstoffe für den Anla-
genbetrieb könne man im Sinne des Modells „aus der 
Region für die Region“ einen starken Beitrag leisten. 

Das neue Kraftwerk wird also die alte Dampf-
kesselanlage aus den 60er Jahren ersetzen. Der 
Kesselwärter gehe dann in seinen wohlverdienten 
Ruhestand, das Kesselhaus werde abgerissen, so 
Dietermann. Apropos 60er Jahre: Seit dieser Zeit 
gibt es das Furnier- und Holzwerk Mittenaar be-
reits, und es kann auf eine bewegte Geschichte 
zurückblicken. Seit den 60er Jahren wird hier Fur-
nierholz für den Transformatorenbereich produ-
ziert, eine kleinere Menge des Furniers geht in den 
Möbelbau, die Holzreste werden zu Brennholz 
verarbeitet. „Mein Vater hat bis 2011 hier gearbei-
tet, er war Betriebsleiter und Teilhaber des Unter-
nehmens“, erzählt Julien Dietermann. Drei Jahre 
nach dem Weggang des Vaters – 2014 – ging das 
Unternehmen in die Insolvenz. 2016 kehrte sein 
Vater als Operativer Geschäftsführer zurück und 
brachte den Betrieb wieder auf die Beine. 2018 
wurde das Furnierwerk durch den Eintritt der 
Investoren der Weimer-Gruppe aus Lahnau und 

In Bicken werden dicke Bretter gebohrt
Es läuft wieder rund: Im Furnier- und Holzwerk Mittenaar wird in die Zukunft investiert. 

Transformatoren, Möbel, Brennholz – dicke Buchen-
stämme sind in Mittenaar die Grundlage. 

Schicht für Schicht in Schale: Ein Baum wird Furnier. 
Foto: Furnier- und Holzwerk Mittenaar
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der Ludwig-Kreiling-Gruppe aus Gießen über-
nommen und in die Weimer-Gruppe integriert. 
Julien Dietermann stieg an der Seite seines Vaters 
ins Unternehmen mit ein. 
„Baufällige, altlastenträchtige Gebäude haben 
wir in den vergangenen zweieinhalb Jahren 
konsequent zurückgebaut und eine räumliche 
Entwicklungsmöglichkeit für die Furnier- und 
Brennholzproduktion geschaffen“, so Dietermann 
weiter. Benachbarte Grundstücke des ehemaligen 
Valentin-Geländes wurden gekauft, die Produk-
tionsflächen erweitert. Das war nötig, denn zum 
Jahresbeginn 2020 hat das Unternehmen unter 
anderem seinen Brennholzgroßkunden aus Gie-

ßen übernommen und mit ihm 10.000 bis 12.000 
Endkunden, für die das Brennholz aufgearbeitet 
und ofenfertig ausgeliefert wird. Die Beschäftig-
tenzahl wurde zuletzt um zehn Prozent auf 50 
Mitarbeiter angehoben. „Von der Corona-Krise 
haben wir in unserem Geschäft glücklicherweise 
nichts gemerkt“, so Dietermann. Brennholz werde 
immer gebraucht, Möbel auch, und das Transfor-
matorengeschäft laufe ebenfalls weiter. 
Für die Zukunft sieht Julien Dietermann den 
Standort gut aufgestellt – auch klimapolitisch: 
„Wir können uns den Aufbau einer Nahwärmver-
sorgung über unsere Betriebsgrenzen am Stand-
ort Bicken hinaus durchaus vorstellen.“

Kontakt:
Furnier-und Holzwerk Mittenaar GmbH
Tel.: 02772 57550, www.furnierwerk-mittenaar.de

Aus den Unternehmen

Sie haben Spaß am Beraten und Verkaufen, ihre 
Stammkunden – allesamt Männer – kennen sie 
schon jahrelang. „Manchmal sprechen wir hier 
auch platt“, sagt Michael Bangel vom Modehaus 
Schäfer in Wetzlar-Dutenhofen. 50 Jahre gibt es 
das Geschäft bereits, und es war immer in Fami-
lienhand. Bangel hat den Einzelhandelskaufmann 
bei seiner Mutter, Waltraud Bangel gelernt. Sei-
ne Cousine, Alexandra Kokorsch, ist noch beim 
Opa, Arthur Schäfer, in die Lehre gegangen. Er 
war es auch, der das Männermodegeschäft vor 
einem halben Jahrhundert gegründet hatte – mit 
einem bis heute erfolgreichen Konzept: „Wir sind 
eins der führenden Fachgeschäfte für Herrenbe-
kleidung von Größe M bis 8XL“, erzählt Michael 
Bangel, der das traditionelle Geschäft mit seiner 
Mutter nun in der dritten Generation führt. „Wir 
haben Normalgrößen, Zwischengrößen, extra 
lange Größen und Übergrößen“, ergänzt sie. 

Zu Schäfer kommen Männer, die heiraten wollen 
genauso, wie Männer, die passende Sportbeklei-
dung oder ein elegantes Outfit – auch mit passen-
den Accessoires wie Fliege und Hut – suchen. „Die 
Zufriedenheit unserer Kunden steht bei uns von 
Anbeginn an erster Stelle, deswegen nehmen wir 
uns gerne viel Zeit für eine ausführliche und indi-

viduelle Beratung. Auch, wenn etwas mal nicht so 
sitzt, unser Änderungsservice macht fast alles mög-
lich“, verspricht das Team vom Modehaus Schäfer. 
Natürlich hat sich in fünf Jahrzehnten viel ver-
ändert: „Wir waren erst im Karl-Kellner-Ring“, 
erzählt Waltraud Bangel. Sie hatte das Geschäft 
1992 zusammen mit ihrer Schwester übernom-
men. Mit ihrem Ausstieg 23 Jahre später zog das 
Modehaus nach Wetzlar-Dutenhofen und Mi-
chael Bangel stieg in die Geschäftsführung ein. 
„Hier haben wir mehr Platz und die Parkplätze 
direkt vor der Tür“, erklärt Michael Bangel die 
Beweggründe. Auch das Angebot habe sich über 
die Jahre verändert, „es ist vielfältiger geworden.“ 
Und natürlich geht es auch lockerer zu als noch 
vor einem halben Jahrhundert: „Opa ist immer 
im Anzug erschienen, mit Sakko und Krawatte“, 

erinnern sich Alexandra Kokorsch und Michael 
Bangel. Da ist die dritte Generation doch deut-
lich entspannter. „Wir sind locker und familiär“, 
fast Mutter Bangel zusammen. Zum neuen Stil 
gehört auch die so genannte Gastro-Ecke. Micha-
el Bangel: „In unserer Lounge können es sich die 
Damen bei einem kühlen Getränk oder einem 
Kaffee gemütlich machen, wenn es bei ihren Her-
ren mit der Wahl des passenden Outfits mal wie-
der etwas länger dauert.“ Und das tut es meistens, 
denn bei der Auswahl und Beratung lassen sich 
die Herren gerne Zeit.

Kontakt:
Schäfer Herrenmoden, Tel.: 0641 36053395
www.schaefermoden.de

Nur für Herren: Von normal bis extra lang und riesengroß
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Feiern 50 Jahre Modehausgeschichte Schäfer (v.l.): Alexandra Kokorsch, Waltraud und Michael Bangel.

Die Heiratswilligen, die Sportlichen und die 
Eleganten – seit 50 Jahren lassen sich Männer 
vom Team des Wetzlarer Modehauses Schäfer 
anziehen. Inzwischen wird das Geschäft in der 
dritten Generation geführt – mit viel Passion 
und einer Lounge für die Damen. 

Julien Dietermann
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Aus den Unternehmen

Dietz & Associates 

Gestern noch Kollege – 
heute schon Vorgesetzter
Fachkräftemangel? Immer mehr Unternehmen 
tendieren dazu, offene Führungspositionen mit 
Mitarbeitern aus dem bestehenden Team zu be-
setzen. Das hat viele Vorteile, doch, so warnt die 
Personalberatung Dietz & Associates, birgt auch 
Probleme. Um diese gleich im Ansatz zu lösen, 
setzt die Biebertaler Personalberatung Mitarbeiter-
Interviews ein.  
Die Vorteile liegen auf der Hand: Die oder der 
künftige Vorgesetzte kennt die Betriebsabläufe, die 
Schnittstellen zu anderen Abteilungen, hat ein Netz-
werk im Unternehmen und zu Kollegen. Doch ge-
rade der letzte Punkt kann Probleme machen, sagt 
Michael Scheld, Leiter Projektmanagement und 
Assistent der Geschäftsführung von der Personal-
beratung Dietz & Associates aus Biebertal. „Gestern 
noch Kollege und morgen schon Vorgesetzter? Das 
ist ein Spannungsfeld, in dem sich einige Mitarbeiter 
die Frage stellen: ,Warum wird der Kollege befördert 
und nicht ich?‘“ Gerade wenn es sich um Mitarbeiter 
handele, die deutlich länger im Unternehmen und 
im Allgemeinen erfahrener oder einfach älter sind, 
könnten die Stimmungen ins Negative umschlagen 
und den Start der neuen Chefin oder des neuen 
Chefs belasten. Scheld warnt: „Unnötige Ränke- 
oder Machtspielchen kosten Zeit und Ressourcen 
und somit letztendlich auch Geld.“ 
Dietz & Associates setzen an dieser Stelle einen „In-
terviewbasierten Teamworkshop“ ein. Hinter dem 

sperrigen Begriff verbirgt sich eine ergebnisorien-
tierte Befragung der Mitarbeiter: Diese werden für 
Einzelinterviews maximal zwei Stunden aus dem 
Tagesgeschäft herausgezogen und in einem ge-
schützten Raum befragt. Durch Anonymisierung 
der Antworten kommen ungefilterte Eindrücke 
der Mitarbeiter zum Vorschein. 
Bei einem Change auf der Führungsebene sei es 
wichtig, die betroffenen Mitarbeiter zu Beteiligten 
zu machen. Der Faktor Mensch spiele bei dem „In-
terviewbasierten Teamworkshop“ deshalb auch die 
entscheidende Rolle. Scheld: „Mitarbeiter werden 
auch gerne einmal befragt. Dies bedeutet Wert-
schätzung und über diese Befragung werden auch 
andere Themen erreicht.“ 
Im anschließenden Workshop, mit allen Inter-
viewten der Abteilung, werden Verbesserungs-
möglichkeiten identifiziert, das Miteinander for-
ciert und Ziele formuliert. Die Vorgehensweise 
habe einen klaren Benefit für Unternehmen, so 
Scheld: „Zusammenführung individueller Sicht-
weisen, Erwartungshaltungen klären, Prioritäten 
setzen und einen echten Mehrwert in nur kurzer 
Zeit generieren.“

Kontakt:
Dietz & Associates
Tel.: 06409 6619460
www.dietz-associates.com

Die Corona-Krise macht innovativ: Das Breiden-
bacher Unternehmen C + P Möbelsysteme hat mit 
dem UV-C Garderobenschrank ein neues Produkt 

C + P Möbelsysteme 

Der Schrank desinfiziert die Kleidung
am Start, das die erprobte Wirkung von ultravio-
lettem Licht mit den positiven Eigenschaften von 
Stahl vereint. Wie das Unternehmen mitteilt, wird 
in dem Schrank ultraviolettes Licht zur Luftdesin-
fektion eingesetzt. Mikroorganismen wie Viren, 
Bakterien, Hefen oder Pilze werden durch UV-
Strahlung in Sekunden abgetötet. Dazu kommt der 
Stahl, der durch seine glatten Oberflächen pflege-
leicht und hygienisch ist. Der Garderobenschrank 
bietet laut Hersteller nicht nur ausreichend Platz 
für die Kleidung, sondern durch die Entkeimungs-
leuchtmittel zugleich das Desinfizieren des Schran-
kinnenraums und eines Großteils der Kleidungs-
oberfläche – überall dort, wo die Strahlung diese 

erreicht, mit einer Effizienz von bis zu 99 Prozent. 
Andreas Gutermuth, Leiter Entwicklung bei C + 
P Möbelsysteme: „Unser neuer UV-C Gardero-
benschrank  lässt sich überall dort einsetzen, wo 
Stauraum für Kleidung benötigt wird, strenge Hy-
gienerichtlinien gelten und Menschen effizient vor 
Viren und Bakterien geschützt werden sollen, wie 
beispielsweise in Arztpraxen, Krankenhäusern, in 
der Lebensmittelindustrie, Gastronomie, Kosme-
tikindustrie, in Labore oder Pharmaunternehmen.“

Kontakt:
C + P gmbH & Co. KG
Tel.: 06465 919-843, www.cp.de

Ein Schrank sorgt für Sauberkeit: Die Garderobe 
wird durch UV-Licht desinfiziert. 
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Fax: +49 64 41/5 30 15 
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Berufliche Weiterbildung
4. Quartal 2020

Die Angebote Ihrer IHK Lahn-Dill finden Sie als  
herausnehmbares Plakat auf der nächsten Doppelseite

Wer eine qualifizierte Tätigkeit ausüben will, muss neben einer guten Schul- 
und Berufsausbildung den Willen zur permanenten Weiterbildung haben 
und Zusatzqualifikationen erwerben. Dabei unterscheidet man Angebote 
der Kategorien:

Anpassungsfortbildung 
Diese dient der Angleichung an geänderte Anforderungen am Arbeitsplatz,  
z. B. ein EDV-Lehrgang bei Einführung neuer Software-Programme.
(Darunter fallen typischerweise Tages- oder Zweitagesseminare bzw. Lehr-
gänge mit Teilnahmezertifikat.)

Aufstiegsfortbildung 
Bei dieser Fortbildungsart werden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern not-
wendiges Wissen, Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, um in Zukunft in 
der Rolle einer Führungskraft agieren zu können, z. B. als Industriemeister, 
Fachwirt, Betriebswirt u. a. 
(Dies sind typische Lehrgänge mit einer Prüfung vor der IHK.)

Hinweise:
Frühbucherrabatt für Seminare:
Nutzen Sie die Vorteile der frühen Buchung unserer Seminare: Für Anmel-
dungen, die bis spätestens 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn eingehen, 
erhalten Sie eine Ermäßigung von 25,00 € für 1-Tages-Seminare und 40,00 € 
für 2-Tages-Seminare auf die Teilnahmekosten. Maßgeblich für die Ge-
währung ist das Eingangsdatum der Anmeldung (Poststempel, Fax- bzw.  
E-Mail-Datierung).

Finanzielle Förderung:
Das von Bund und Ländern gemeinsam finanzierte Aufstiegsfortbildungsför-
derungsgesetz (AFBG) – sogenannte „Meister-BAföG“ – begründet einen 
individuellen Rechtsanspruch auf Förderung von beruflichen Aufstiegsfort-
bildungen, d. h. von Meisterkursen oder anderen auf einen vergleichbaren Fort-
bildungsabschluss vorbereitenden Lehrgängen. Das „Meister-BAföG“ unter-
stützt die Erweiterung und den Ausbau beruflicher Qualifizierung und stärkt 
damit die Fortbildungsmotivation des Fachkräftenachwuchses. Über die Dar-
lehensteilerlasse hinaus werden Anreize zum erfolgreichen Abschluss und den 
Schritt in die Selbstständigkeit geschaffen. Nähere Informationen gibt es unter  
 www.meister-bafoeg.info. 

Steuerliche Förderung
Aufwendungen, die durch den Besuch von Lehrgängen und Seminaren ent-
stehen – soweit Erstattungen und Zuschüsse durch Dritte nicht erfolgen –  
können als Werbungskosten oder Sonderausgaben steuerlich geltend ge-
macht werden. Selbstständige (Gewerbetreibende, freie Berufe, Land- und 
Forstwirte) können Aufwendungen zur beruflich bedingten Fort- und Wei-
terbildung unter Umständen als Betriebsausgaben geltend machen. Nähere 
Auskünfte erteilen die Finanzämter.

Unser komplettes Weiterbildungsangebot finden Sie zudem online in unse-
rer Veranstaltungsdatenbank unter  www.ihk-lahndill.de/veranstaltungen. 

Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill
Geschäftsstelle Dillenburg:   
Am Nebelsberg 1, 35685 Dillenburg, Telefon: 02771 842-0
Geschäftsstelle Biedenkopf:   
Hainstraße 103, 35216 Biedenkopf, Telefon: 06461 9595-0
Geschäftsstelle Wetzlar:   
Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar, Telefon: 06441 9448-0
E-Mail: info@lahndill.ihk.de, Internet: www.ihk-lahndill.de
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Aus den Unternehmen

Die Schlemmerblock-Award-Ge- 
winner 2020 stehen fest: In diesem 
Jahr ist das „La Stella“ in Solms-
Albshausen Sieger in der Kategorie 
2:1-Restaurant. Auch das „Milano“, 
die „Bauernstube“ und das „Dall‘ 
Italiano“ dürfen sich über eine Ur-
kunde freuen – sie belegen Platz 
zwei und drei im Ranking. Seit 
2010 werden die besten Teilneh-
mer im Gastronomie- und Freizeit-
führer Schlemmerblock auf Basis 
von Kundenbewertungen ermit-

Schlemmerblock Lahn-Dill-Kreis 

Essen und relaxen: Der Partner genießt umsonst
telt. Den insgesamt 133 Siegern 
deutschlandweit wird der Schlem-
merblock-Award verliehen.
Pünktlich zur Preisverleihung ist 
auch die neue Auflage des Schlem-
merblocks für den Lahn-Dill-Kreis 
erschienen. Der Gastronomie- und 
Freizeitführer enthält in diesem 
Jahr 93 Gutscheine. Damit können 
Genießer auf eine abwechslungs-
reiche Entdeckungsreise durch ihre 
Region gehen und die besten Res-
taurants und Freizeitangebote aus-

probieren – ein schönes 
Abendessen zu zweit ge-
nießen, einen Relax-Tag 
in der Therme einlegen 
oder einen tollen Ausflug 
in den Freizeitpark ma-
chen. Ein Highlight der 
Ausgabe 2021 sind auch 
die Rex-Kinos in Wetzlar.
Das Angebot funktio-

niert nach dem 2:1-Prinzip: Das 
heißt: Restaurants spendieren das  
zweite Hauptgericht, im Café ist  
das zweite Frühstück gratis, oder 
im Kino bekommt der Partner die 
Karte geschenkt.

Kontakt: 
Gutscheinbuch
Tel.: 0941 568189-260
www.gutscheinbuch.de

Wenn Mittelständler die Unterstützung einer Un-
ternehmensberatung suchen, wollen sie Experten 
beauftragen, die ihnen auf Augenhöhe begegnen: 
Genau dafür hat das Beratungsunternehmen Exact 
aus Wetzlar beim Wettbewerb TOP CONSUL-
TANT nun eine Auszeichnung erhalten und darf 
für seine Beratungsqualität im Mittelstand das Top-

Exact Beratung GmbH

Auf Augenhöhe überzeugt
Consultant-Siegel tragen. Der zum elften Mal aus-
getragene Beraterwettbewerb basiert auf einer wis-
senschaftlich fundierten Kundenbefragung. Nach 
2016 hat die exact Beratung diesen Wettbewerb 
zum zweiten Mal erfolgreich gewonnen. 
Seit der Gründung des Unternehmens im Jahr 
1999 haben sich die Wetzlarer Berater vor allem 

mit ihrer Expertise in allen Bereichen der kauf-
männischen Unternehmensführung einen Namen 
gemacht. Mit aktuell neun Mitarbeitern ist Exact 
Partner für kleine und mittlere Unternehmen in 
allen Bereichen der kaufmännischen Unterneh-
mensführung. Schwerpunkte der Tätigkeit sind die 
Begleitung und Vermittlung von Unternehmens-
nachfolgen, Existenzgründungsberatung und Kri-
senmanagement. 

Kontakt:
Exact Beratung GmbH
Tel.: 06441 4479 980, www.exact-beratung.de

V. l.: Jens Olbrich und Dirk Olbrich

Die Exact-Mitarbeiter freuen sich über die Auszeichnung : Pauline Gail, Jens Olbrich, Bianca Grützner, 
Hendrik Schreiber, Janine Schuff, Aysun Yildiz, Lukas Sänger, Sophia Menich und Dirk Olbrich (v. l.). 
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Ismail Koyunbakan, Inhaber des Restaurants „La Stella“ in Solms-Albshausern, freut sich 
über den 1. Platz in der Kategorie 2:1-Restaurant beim Schlemmerblock-Award 2020 in 
der Region Lahn-Dill-Kreis. Der „Gutscheinbuch.de Schlemmerblock Lahn-Dill-Kreis“ er-
scheint in 16. Auflage – mit ausgesuchten 2:1-Gastronomie- und Freizeitangeboten. 
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Anzeige

Die Erste patentierte
Oberflächenbeschichtung,
mit bis zu 6 Monate anhaltender
antiviraler und antibakterieller
Wirkung, ohne Biozide!

Hochwirksamer Schutz
gegen behüllte Viren und Bakterien

Zertifiziert
von unabhängigen Prüfinstitutionen 

Einfache Anwendung

www.sendmeasmile.de

Die Munditia Technologies GmbH hat eine antivira-
le und antibakterielle Oberflächenbeschichtung mit 
Langzeitwirkung entwickelt, die SARS-CoV-2 Viren 
abtötet. Ergänzend zur klassischen Wischdesinfekti-
on kann das Produkt einen zusätzlichen Baustein im 
Kampf gegen die anhaltende weltweite Corona-Krise 
darstellen.

Ziel: fortwirkender und langanhaltender 
Schutz zwischen Desinfektionen
„Man muss sich im Klaren darüber sein, dass un-
ser Produkt nicht als Ersatz für die konventionelle 
Flächendesinfektion gesehen werden sollte“ so Dr. 
Schepers, „vielmehr handelt es sich um eine ergän-
zende Maßnahme, die einen permanenten Hygie-
negrundschutz zwischen den Desinfektionszyklen 
bietet. Während Desinfektionsmittel zwar sehr schnell 
wirken, ist deren Wirkung zeitlich begrenzt. Durch 
Anwendung unserer selbstdesinfizierenden Be-
schichtungen werden Bakterien und umhüllte Viren 

auf den behandelten Oberflächen innerhalb von we-
nigen Stunden immer wieder bei Kontakt abgetötet. 
Insbesondere in diesen Tagen, in denen Unterneh-
men hohe Aufwände in Kauf nehmen, um täglich z.B. 
Türklinken, Geländer und Handläufe zu desinfizieren, 
bilden unsere Produkte eine optimale Ergänzung, um 
Betrieb und Angestellte zu schützen“.

Breite und einfache Anwendbarkeit
Mit den Produkten können nahezu beliebige Oberflä-
chen wie Metall, Holz, Kunststoffe, Keramiken, Glas, 
Tapeten, Vliesstoffe und Textilien nachträglich – etwa 
durch Aufbringen mit einem Tuch- behandelt werden, 
ähnlich wie bei einem Lack.
„Wir empfehlen eine Erneuerung der Beschichtung 
nach 4-6 Monaten“, so Dr. Schepers.
 
Wirkungsmechanismus
Die Produkte wirken dabei rein physikalisch / mecha-
nisch durch Kontakt mit der Zellmembran von Bakte-

rien und umhüllten Viren und geben keine Wirkstoffe 
an die Umwelt ab. Durch die patentierte Technologie 
ist das Produkt nicht kennzeichnungspflichtig und frei 
von Bioziden.
„Vereinfacht kann man sich diesen neuen rein physi-
kalischen Wirkungsmechanismus wie ein Nagelbrett 
vorstellen, auf dem ein Wasserballon landet“ so der 
Gründer Dr. Schepers. „Die Integrität der Zellmemb-
ran wird zerstört und die Erreger sterben ab“.

Technologie zugänglich machen
Die Produkte sind vertriebsfertig und können von Inte-
ressenten umgehend über die  Munditia Technologies 
GmbH bezogen werden.

Info unter
info@sendmeasmile.de
www.sendmeasmile.de

Hygienegrundschutz gegen Coronaviren
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Aus den Unternehmen

Die Thomas Verkehrstechnik GmbH  
(TVT) ist ab sofort Teil der Firma 
Swarco Traffic Systems (STS). Damit 
erlischt das Haigerer Unternehmen 
TVT als eigenständige Gesellschaft. 
Die Verschmelzung mit der Schwes-
tergesellschaft STS ist ein rein for-
meller Schritt, der zur allgemeinen 
organisatorischen Vereinfachung der 
Swarco-Gruppe beiträgt. Alle Pro-
dukte und Dienstleistungen wurden 
vollständig in das Portfolio der STS 
integriert. Auch die gewohnten An-
sprechpersonen für Geschäftspartner 
und Kunden bleiben unverändert.

TVT stellt Lösungen von der Pla-
nung über die Realisierung, Inbe-

Swarco Traffic Systems 

Verkehr wird von Haiger aus gesteuert
triebnahme bis hin zur Qualitätssi-
cherung für den außerstädtischen 
Straßenverkehr bereit. Mit STS ist in 
Haiger einer der führenden Anbieter 
für intelligente Verkehrssysteme in 
Deutschland ansässig. Das Unter-
nehmen ist Teil der Swarco-Gruppe. 
André Knautz, Leiter des neu ent-
standenen Bereichs „Interurban 
Construction“, sieht in der Ver-
schmelzung auch einen wichtigen 
Schritt für Haiger: „Wir fühlen uns 
aus der Mitte Deutschlands heraus 
in alle Himmelsrichtungen für die 
Infrastrukturausstattung der Straßen 
sehr gut aufgestellt. Wir sind weiter 
auf Wachstumskurs und planen den 
Ausbau des Montagebereiches, um 

unsere Dienstleistungsstärke und 
schnellen Reaktionszeiten dauerhaft 
sicherzustellen“.

Kontakt:
SWARCO TRAFFIC SYSTEMS GmbH
Tel.: 07022 6025-131, www.swarco.com

Bringt Lösungen auf die Straße: die Firma Swarco Traffic Systems, mit der die 
Thomas Verkehrstechnik jetzt verschmolzen wurde. 
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Während in Zeiten von Corona viele Unterneh-
men vorsichtig mit neuen Aktivitäten sind, fährt 
Schwahn Solutions mit Sitz in Haiger einen an-
deren Kurs: Nach der Übernahme eines Edinger 
Metallverarbeiters investiert die fünf Jahre junge 
Firma nun in einen neuen Standort am Sieger-
land-Flughafen.

„Als die Corona-Krise hereinbrach, haben wir 
über Nacht einen Hygienespender konstruiert, 
den wir mittlerweile tausendfach produziert und 
verkauft haben“, freut sich Pierre Schwahn. „Mög-
lich sind diese Aktionen, weil wir immer noch wie 
ein Startup denken, fühlen und handeln“, sagt der 
34-Jährige über sein junges, engagiertes Team. 
Am neuen Standort Liebenscheid am Sieger-
land-Flughafen ist genug Raum für innovative 

Schwahn Solutions 

Immer noch wie ein Startup denken
Ideen: 270 Quadratmeter Büros und 2000 m2 

Fertigungsfläche stehen hier zur Verfügung, 
um auf modernen CNC-Fertigungsautomaten 
passgenaue Teile zu drehen und zu fräsen. Hie-
rauf entstehen beispielsweise präzise Wälzlager 
abseits der Standardware. „Wenn ein Kunde ge-
änderte Maße braucht, höhere Festigkeiten oder 
wertigere Materialien, dann ist er bei uns richtig. 
Oder wenn er andere Schmiermittel einsetzen 
muss, weil seine Lager in der Lebensmitteltech-
nik verbaut werden, dann übernehmen wir das“, 
erklärt Pierre Schwahn. Zurzeit gebe es auch eine 
verstärkte Nachfrage nach Leichtlauflagern für E-

Autos. „Auch darum kümmern wir uns, damit die 
Fahrzeuge eine größere Reichweite bekommen.“ 
Weitere Kunden hat Schwahn im Bereich Medi-
zintechnik und Flugzeugbau. Auch in der Bau-
gruppen-Fertigung und -montage ist die Firma 
aktiv. „Hier realisieren wir beispielsweise Kompo-
nenten für eine Maschine, die unter Vakuum Wa-
fer für Photovoltaik-Elemente fertigt.“ Lohnaufträ-
ge für Firmen gehören ebenso zum Portfolio.
Aktuell hat Schwahn Solutions das Thema Ro-
botik im Visier, mit dem Facharbeiter von Rou-
tineaufgaben entlastet werden und für andere 
Aufgaben zur Verfügung stehen. „Um diese Pro-
zesse zu optimieren, entwickeln und bauen wir 
Greifsysteme und werden auch die Programmie-
rung der Roboter in der metallverarbeitenden 
Industrie übernehmen. Der nächste Schritt ist ein 
eigener Roboter, der das Einlegen der Bauteile 
in die CNC-Maschinen übernimmt“, gibt Pierre 
Schwahn einen ersten Ausblick in seine unterneh-
merische Zukunft.

Kontakt:
SCHWAHN Solutions GmbH
Tel.: 02773 - 710-7680
www.schwahn-solutions.de

Flexibel auf Corona reagiert: Quasi über Nacht hat Schwahn Solutions mit der Produktion von Hygieneständern begonnen und mittlerweile Tausende davon 
verkauft – eine Teamleistung unter der Leitung von (v. l.)  Fertigungsleiter Björn Moos, Geschäftsführer Pierre Schwahn und Innendienstler Samuel Kusenberger. 

Am neuen Standort im Gewerbegebiet Siegerland Flughafen hat Schwahn Solutions jede Menge Raum für weiteres 
Firmenwachstum. 

Flexibel auf Corona reagiert: Quasi über Nacht hat 
Schwahn Solutions mit der Produktion von Hygiene-
ständern begonnen und mittlerweileTausende davon 
verkauft – eine Teamleistung unter Leitung von (v. l.)  
Fertigungsleiter Björn Moos, Geschäftsführer Pierre 
Schwahn und Innendienstler Samuel Kusenberger.
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Metallverarbeitung Uwe Ebertz GmbH · Telefon: 02772 57538-0 · info@mue-ebertz.de · www.mue-ebertz.de

NUR MIT DEN BESTEN
LASERN · KANTEN · FRÄSEN · DREHEN · SCHWEISSEN

CNC ROHRLASERN 
SCHNEIDEN VON ROHREN UND PROFILEN NEU
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WIR SAGEN JA! ZUR A 49
Die A49 kommt. Sie führt zwar nicht durchs Kammergebiet der IHK Lahn-Dill, doch ist die Autobahn von vielen der Mitgliedsbetriebe 
im Hinterland lang ersehnt. Die IHK Lahn-Dill hat sich deswegen – zusammen mit anderen - für die Strecke stark gemacht.

Noch endet sie bei Neuental im Schwalm-Eder-
Kreis. Doch nicht mehr lange und die Lücke zur 
A5 bei Gemünden/Felda im Vogelsbergkreis ist 
geschlossen: Die A49 kommt, das Bundesver-
waltungsgericht in Leipzig hat den Weg diesen 
Sommer endgültig freigemacht. Der Abschnitt 
zwischen Neuental und Schwalmstadt (11,8 
Kilometer) befindet sich bereits im Bau, der 
Baubeginn für die beiden weiterführenden Stre-
ckenabschnitte zwischen Schwalmstadt und 
Stadtallendorf-Nord (13,3 Kilometer) sowie 
Stadtallendorf-Nord und dem Ohmtal-Dreieck 
(17,5 Kilometer) erfolgt noch in diesem Jahr (s. 
Karte). Stark gemacht für die Strecke haben sich 
unter anderem unter dem Dach des Regional-
managements Vertreter großer Arbeitgeber der 
Region, die Industrie- und Handelskammern 
Kassel-Marburg, Gießen-Friedberg und Lahn-
Dill, der Landkreis Marburg-Biedenkopf, die 
Bundeswehr, Vertreter des Regierungspräsidi-
ums Gießen sowie Bürgermeister der Anrainer-
Kommunen.

„Der Lückenschluss ermöglicht eine Anbin-
dung der Wirtschaftsräume Nordhessens und 
Mittelhessens. Die Verkehrsinfrastruktur wird 
durch die A 49 deutlich verbessert, auch unsere 
Region wird nun schneller erreichbar und damit 
attraktiver. Mobilität ist und bleibt ein wichtiger 
Standortfaktor“, sagt Saskia Kuhl, Leiterin des 
Bereichs Standortpolitik und Innovation der 
IHK Lahn-Dill. Unternehmen könnten ihre Wa-

ren schneller von A nach B transportieren, was 
wiederum die Kosten von Logistik und Treib-
stoff reduziere. Arbeitnehmer und Pendler pro-
fitierten ebenfalls von kürzeren und schnelleren 
Anfahrtswegen, so Saskia Kuhl weiter. So stiegen 
auch die Chancen für die Unternehmen, Fach-
kräfte zu gewinnen. 

„Laut Bundesinstitut für Raumforschung sind 
wir eine der am schlechtesten an Fernstraßen 
angebundene Industrieregion in ganz Deutsch-
land“, sagt Saskia Kuhl. „Der Lückenschluss der 
A 49 ist somit ein wichtiger Baustein, um die 
Unternehmen im Hinterland besser an die Au-
tobahn anzuschließen.“

Der Lückenschluss habe Bedeutung für weitere 
Straßenplanungen in der Region, so Saskia Kuhl 
weiter. Eine von der IHK Lahn-Dill in 2015 in 
Auftrag gegebene Verkehrsuntersuchung (s. 
Kasten) hatte zudem gezeigt, dass eine Kombi-
nation aus Ortsumgehungen und verschiedenen 
Ausbaumaßnahmen entlang der B 62 die am 
schnellsten greifbare Lösung zur großräumigen 
Anbindung des Hinterlandes zwischen Bieden-
kopf und dem geplanten Anschluss der A 49 ist. 
Auch die Absage des Bundes und des Landes im 
Jahr 2010, den Lückenschluss der A 4 zwischen 
Krombach (Olpe) und Hattenbacher Dreieck 
nicht zu bauen, habe die Wettbewerbsnachteile 
für die ansässigen Unternehmen gegenüber an-
deren Regionen verschärft, sagt Saskia Kuhl. Der 

Lückenschluss der A 49 im Zusammenhang mit 
dem Ausbau der B 62 sei deshalb ein wichtiger 
Teil dieser Alternative zum A 4-Bau. 

Doch nicht nur das. Der Lückenschluss sei eben-
falls ein wichtiger Beitrag für die Umwelt in der 
Region. „Durch kürzere Fahrtzeiten haben wir 
weniger Belastung durch Feinstaub und Immis-
sionen, eine deutliche Treibstoffersparnis und 
weniger Belastung für Anwohner an den Bun-
desstraßen“, erklärt Saskia Kuhl weiter, die für die 
IHK Lahn-Dill auch den Bereich Umwelt leitet. 
Derzeit müssen Unternehmen aus dem Hin-
terland noch weite Strecken über kleine Land-
straßen zurücklegen, bis sie den Anschluss 
beispielsweise an die A5 erreicht haben. „Als be-
troffene Unternehmerin und als Vizepräsidentin 
der Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill 
begrüße ich es sehr, dass der Lückenschluss nach 
jahrelanger Planung endlich vollzogen wird. Die 
Anbindung des Hinterlandes an den Fernver-
kehr ist für die hier ansässigen Bürger und Unter-
nehmen überfällig. Bislang dauert es eine halbe 
bis eine dreiviertel Stunde, um vom Hinterland 
eine Autobahn zu erreichen. Mit der A49 gelingt 
die Anbindung an den nordhessischen Wirt-
schaftsraum - ein wichtiger Schritt in Richtung 
Standortsicherung für eine ganze Region“, sagt 
Dr. Tina Christmann-Ayles, Vize-Präsidenten 
der Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill 
und Geschäftsführerin des Wallauer Aufbauher-
stellers Christmann-Fahrzeugbau.
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Wann wird gebaut?

Die Fertigstellung der A 49 umfasst zwei Ab-
schnitte. Für beide liegt seit Juni 2013 beziehungs-
weise Dezember 2017 ein Planfeststellungsbe-
schluss und damit Baurecht vor. Der Baubeginn 
der beiden Streckenabschnitte von Schwalmstadt 
bis Stadtallendorf Nord und von Stadtallendorf 
Nord bis zum Ohmtal-Dreieck (A 5/ A 49) wird 
in diesem Jahr erfolgen. 2024 sollen beide Ab-
schnitte für den Verkehr freigegeben werden.  
Quelle: Regionalmanagement

Hartmut Blöcher, Geschäftsführer von Weber 
Maschinenbau, Mitglied der Vollversammlung 
der IHK Lahn-Dill sowie Mitglied im Indust-
rieausschuss der Kammer, sieht das genauso: 
„Das Hinterland gehört verkehrstechnisch zu 
den am schlechtesten angebundenen Regionen 
Deutschlands. Weber Maschinenbau produziert 
in Breidenbach, und mit einem Exportanteil von 
80 Prozent schicken wir unsere Produkte in die 
ganze Welt. Allerdings müssen unsere Transport-
fahrzeuge allein schon 80 Kilometer zurücklegen, 
um in Richtung Norden von unserem Standort 
aus die nächste Autobahn zu erreichen. Der über-
fällige Lückenschluss bringt nicht nur uns eine 
deutlich bessere Verkehrsanbindung, sondern 
wird auch den Schwerlastverkehr – und damit 
einhergehend die Umweltbelastungen - in vielen 

Doch es gibt nach wie vor kritische Stimmen. Das 
Regionalmanagement Mittelhessen hat deshalb 
eine Kampagne zur Akzeptanz des Weiterbaus 
der A49 gestartet. Unter www.ja49.de können 
Befürworter der Autobahn ihre Unterstützung 
zeigen, Statements abgeben und Fotos einreichen. 
Projektmanager Manuel Heinrich: „Zusammen 
mit betroffenen Unternehmen und Kommunen, 
den IHKs und der HWK begleiten wir den Wei-
terbau der Autobahn seit 2004. Die Gegner sind 
laut. Wir wollen den Befürwortern gute Sach-
Argumente an die Hand geben und den Nutzen 
für Mittelhessen deutlich zeigen. Wir machen 
sichtbar, wie viele Menschen und Betriebe in un-
serer Region hinter der A 49 stehen." Auf der Seite 
findet man einen Überblick über das Projekt und 
kann einen Newsletter abonnieren.

Ortschaften der Region reduzieren“, sagt Hartmut 
Blöcher. „Der Lückenschluss dient der Standort-
sicherung und der Umwelt.“

Christin Roth-Jäger, Geschäftsführerin von Roth-
Industries aus Dautphetal freut sich: „Mit dem 
Lückenschluss der A49 wird unser mittelhessi-
scher Wirtschaftsraum schneller erreichbar und 
damit attraktiver. Auch wir als stark exportorien-
tiertes Unternehmen können mit der neuen An-
bindung unsere Produkte in Zukunft schneller 
ausliefern, das spart Zeit, Treibstoff und reduziert 
damit Kosten. Berufspendler können von dem 
Lückenschluss nur profitieren, für die Anwohner 
bedeutet die Fertigstellung der Autobahn eine  
klare Entlastung vom Schwerverkehr.“

„Wichtiger Schritt in Richtung Standort-

sicherung für eine ganze Region“: Dr. Tina 

Christmann-Ayles, Unternehmerin und Vize-

präsidentin der IHK Lahn-Dill.

„Spart Zeit, Treibstoff und reduziert damit 

Kosten. Für die Anwohner bedeutet die Fertig-

stellung eine klare Entlastung vom Schwerver-

kehr“: Christin Roth-Jäger, Geschäftsführerin 

von Roth-Industries aus Dautphetal.

Saskia Kuhl, Bereichsleiterin 

Standortpolitik, Innovation, 

Umwelt der IHK Lahn-Dill. 

„Der Lückenschluss dient der Stand-

ortsicherung und der Umwelt“: 

Hartmut Blöcher, Geschäftsführer 

und Mitglied der Vollversammlung 

der IHK Lahn-Dill sowie des Indust-

rieausschusses der Kammer.

Wirtschaftsvertreter, Politiker und Arbeitgeber großer Unternehmen der 

Region haben sich für den Weiterbau der A49 stark gemacht.
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A 5

A 49

A 49

B 62

Marburg

Dillenburg

LEGENDE
Autobahn
Autobahnplanung
B 62
B 253

IHK Lahn-Dill

Autobahnanschlussstelle

Hinterland
Genordet; ohne Maßstab

Kartengrundlage: Open TopoMap (CC_BY_SA)Bearbeitung: IHK Lahn-Dill

-

Alsfeld

Gießen

B 253

Biedenkopf

Stadtallendorf

So profitiert der Kammerbezirk Lahn-Dill vom Lückenschluss

Abschnitt 
AS Fritzlar – AS Neuental 
(19,3 Kilometer)
Bestandsstrecke

Abschnitt 
AS Neuental – AS Schwalmstadt 
(11,8 Kilometer)
im Bau durch Hessen Mobil

Abschnitt 
AS Schwalmstadt – AS Stadtallendorf-Nord 
(13,3 Kilometer)
Neubaustrecke

Abschnitt 
AS Stadtallendorf-Nord – Ohmtal-Dreieck 
(17,5 Kilometer)
Neubaustrecke

Quelle: Regionalmanagement

Extra

Bereits vor sechs Jahren hatte die IHK Lahn-Dill 
eine Verkehrsstudie zur Bundesstraße 62 und der 
Anbindung an die A49 in Auftrag gegeben. Eber-
hard Flammer, Präsident der IHK Lahn-Dill und 
Geschäftsführer des Hinterländer Unternehmens 
Elkamet, erklärte damals:

„Es gibt kaum ein Industriezentrum in 
Deutschland, das schlechter erreichbar ist 
als das hessische Hinterland.“ 

Die mit der Studie befassten Experten, Professor 
Jürgen Steinbrecher (Siegen) und Professor Ro-
land Weber (Darmstadt) waren sich nach Ab-
schluss der Verkehrsuntersuchung mit der IHK 
einig und untermauerten die schlechte Erreich-
barkeit der Region mit Zahlen: Durchschnittlich 
20 bis 30 Minuten benötigten Verkehrsteilneh-
mer aus dem Kreis Marburg-Biedenkopf, um zur 
nächsten Autobahn zu gelangen. Verglichen mit 
Zahlen aus den anderen 26 hessischen Kreisen 
und kreisfreien Städten gehöre Marburg-Bieden-
kopf damit zu den drei am schlechtesten angebun-
den Kreisen Hessens, so die Studie. Und weiter: 
Von Biedenkopf und Dautphetal benötigten Fah-
rer zwischen 30 und 45 Minuten bis zur nächsten 
Autobahn. Wer sich von Breidenbach auf den 
Weg zur Autobahn mache, müsse rund 80 Kilo-
meter auf Land- und Kreisstraßen zurücklegen, so 
die Studie 2015.

Wer baut?

Der Neubau der beiden Streckenabschnitte 
ist Teil einer Öffentlich-Privaten Partnerschaft 
(ÖPP). Das bedeutet, ein Unternehmen über-
nimmt Planung, Bau, Betrieb, Erhaltung und an-
teilige Finanzierung für den Autobahnabschnitt 
zwischen Fritzlar und dem Ohmtal-Dreieck 
über einen Zeitraum von 30 Jahren und wird 
dafür durch den Bund bezahlt. Eine Wirtschaft-
lichkeitsuntersuchung hat die Vorteilhaftigkeit 
der ÖPP-Variante gegenüber einer Umsetzung 
durch den Bund nachgewiesen. Der Bundes-
rechnungshof hat dieses Verfahren im Juni dieses 
Jahres final bestätigt. Die Planung für das Projekt 
hat die Projektmanagementgesellschaft DEGES 
übernommen. Deren Gesellschafter sind der 
Bund und zwölf Bundesländer, darunter das Land 
Hessen, das den Bau der A 49 beauftragt hat. 

Insgesamt wird die A 49 aus vier Abschnitten und 
61,8 Kilometern bestehen. Zwei Abschnitte sind 
bereits in Betrieb beziehungsweise in Bau durch 
Hessen Mobil. Die beiden letzten Abschnitte, die 
ab 2020 durch den ÖPP-Vertragspartner neu ge-
baut werden, machen etwa die Hälfte der A 49 aus:
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Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Sina Ventzke
Tel.: 02771 842-1411
ventzke@lahndill.ihk.de

· beraten

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Sylvia Bierwirt
Tel.: 06441 9448-1715
bierwirt@lahndill.ihk.de

Zusammen mit vielen Partnern aus Wirtschaft 
und Kommunalpolitik unter dem Dach des Re-
gionalmanagements hat die IHK Lahn-Dill den 
Weg für den Bau der restlichen A49 bis zur A5 
freigemacht. Für viele Mitgliedsunternehmen 
im hessischen Hinterland ist das eine deutliche 
Verbesserung (s. Geschichte in dieser Ausgabe). 
Interessen der Mitgliedsunternehmen bündeln – 
dafür steht die IHK Lahn-Dill.

A49-Lücke wird geschlossen  

Hinterland besser  
angebunden

750 Prüfungen sind diesen Sommer – trotz Coro-
na – erfolgreich bei der IHK Lahn-Dill abgeschlos-
sen worden. Viele organisatorische Maßnahmen 
wie Hygienekonzept, Beschaffung von Hygiene-
mitteln, Terminverlegungen, Absprachen mit den 
Berufsschulen und Betrieben mussten dafür ge-
troffen werden. Unser Ehrenamt ist eine große Un-
terstützung. Die duale Ausbildung organisieren –  
dafür steht die IHK Lahn-Dill.

Ehrenamt ist große Unterstützung

Erfolgreiche  
Prüfungen

Ein 90-minütiges Online-Seminar zum Thema 
„Betriebsbedingte Kündigung“ kam bei den Mit-
gliedern der IHK Lahn-Dill so gut an, dass das 
Seminar – aufgrund der großen Nachfrage und der 
Aktualität – wiederholt wird. Renommierte An-
wälte werden das Thema in der zweiten Jahreshälfte 
erneut für Interessierte aufbereiten. Mitglieder nach 
Bedarf beraten – dafür steht die IHK Lahn-Dill. 

Seminar kommt gut an

Betriebsbedingte 
Kündigung 

· bündeln

· bilden
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Die IHK Lahn-Dill bündelt auf gesetzli-
cher Grundlage das Interesse von rund 
23.000 Mitgliedsunternehmen aus In-
dustrie, Handel und Dienstleistungen. 
Dabei nimmt sie zahlreiche hoheitliche 
Aufgaben wahr, vorwiegend im Bereich 
der beruflichen Bildung und der Außen-
wirtschaft. Sie berät Unternehmen, so-
wie Politik und Verwaltung in allen die 
Wirtschaft betreffenden Fragen.
Oberstes Ziel ist die Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit der Region. Das 
Leistungsversprechen der IHK Lahn-
Dill lässt sich auf die griffige Formel 
verdichten: Interessen bündeln, 
Menschen bilden, Unternehmen 
beraten.

· bündeln
· bilden
· beraten

Industrie- und Handelskammer
Lahn-Dill
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Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Saskia Kuhl
Tel.: 06461 9595-1200
wagner@lahndill.ihk.de

Foto: P
riv

at

„Ich schätze das breite und äußerst 
kompetente Beratungsangebot der In-
dustrie- und Handelskammer Lahn-Dill  
sehr – darunter auch den wirklich hilfrei-
chen Newsletter. So habe ich vom Mik-
roliquiditätskredit der WI Bank Hessen 
erfahren. Bedingt durch Corona musste 
ich den Kredit kurzfristig beantragen und 
habe die Hotline der Kammer zwecks Un-
terstützung angerufen. Die Mitarbeiter wa-
ren mit ihrem Fachwissen und viel Geduld 
für mich da und besonders freundlich. Wir 
haben den Antrag zusammen fertiggestellt 
und nach nur zwei Tagen war das Geld auf 
meinem Konto – so, wie die Mitarbeiter dies 
vorausgesehen hatten. Vielen Dank! “
Dagmar Roseblade
Bürodienste, Wetzlar

Extra
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Neueintragungen

Amtsgericht Marburg 

HR A 5205 / 16.06.2020
WESO Guss GmbH & Co. KG, 
35075 Gladenbach
Aurorahütte 1. Jeder persönlich haftende Ge-
sellschafter vertritt einzeln. Jeder persönlich 
haftende Gesellschafter sowie dessen jeweilige 
GF sind befugt, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte vorzunehmen. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: WESO-
Aurorahütte GmbH, Gladenbach (AG Mar-
burg HRB 2710). Kommanditistin: WESO 
Guss Verwaltungs GmbH, Gladenbach (AG 
Marburg HRB 7519), Einlage: 100,00 EUR. 

HR A 5208 / 24.06.2020
C+P Modulbau GmbH & Co. KG, 
35236 Breidenbach
Boxbachstraße 1. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich haf-
tende Gesellschafterin: C+P Modulbau Ver-
waltungs GmbH, Breidenbach (AG Marburg 
HRB 7521). Kommanditist: Christmann & 
Pfeifer Construction GmbH & Co. KG, An-
gelburg-Gönnern (AG Marburg HRA 4348), 
Einlage: 500.000,00 EUR. 

HR A 5210 / 10.07.2020
SafeTec24, Inh. Tamer Kaya e.K., 
35216 Biedenkopf
Hospitalstraße 38 1/2. Inhaber: Tamer Kaya, 
Dautphetal. 

HR A 5211 / 10.07.2020
BIDAG Technologies GmbH + Co. KG, 
35236 Breidenbach
Zum Bolzenbach 7. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich haf-

tende Gesellschafterin: BIDAG Geschäftsfüh-
rungs GmbH, Breidenbach (AG Marburg HRB 
7531), mit der Befugnis –auch für jeden GF-, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Kommanditist: Markus 
Hansel, Breidenbach, Einlage: 1.000,00 EUR. 

HR B 7519 / 10.06.2020
WESO Guss Verwaltungs GmbH, 
35075 Gladenbach 
Aurorahütte 1. Gegenstand des Unterneh-
mens: Das Halten und Verwalten von Unter-
nehmensbeteiligungen aller Art, insbesondere 
das treuhänderische Halten und Verwalten 
von Kommanditbeteiligungen. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vor-
nahme von Rechtsgeschäften mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. GF: Dr. Benedikt 
Grebner, Alzenau, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.  

HR B 7521 / 12.06.2020
C + P Modulbau Verwaltungs GmbH, 
35236 Breidenbach
Boxbachstraße 1. Gegenstand des Unterneh-
mens: Der Erwerb und die Verwaltung von Be-
teiligungen sowie die Übernahme der persön-
lichen Haftung und der Geschäftsführung bei 
Handelsgesellschaften, insbesondere die Beteili-
gung als persönlich haftende geschäftsführende 
Gesellschafterin an der C + P Modulbau GmbH 

& Co. KG. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Gesell-
schafterbeschluss kann GF Einzelvertretungs-
befugnis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei Vornahme von Rechtsgeschäf-
ten mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. GF: 
Rolf Heinecke. Dillenburg, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 20.05.2020.  

HR B 7525 / 18.06.+10.07.2020
Krankenpflegeteam Grebe GmbH, 
35236 Breidenbach-Wolzhausen
Schelde-Lahn-Straße 24. Gegenstand des Unter-
nehmens: Die Erbringung von Dienstleistungen 
aller Art im Bereich der ambulanten Pflege ein-
schließlich der ambulanten Intensiv- und Pallia-
tivpflege, des Betriebs und der Organisation von 
Betreuten (Service)Wohneinheiten für Senioren 
und hilfebedürftige Personen und Erbringung 
von sonstigen Dienstleistungen für Senioren 
und hilfebedürftigen Menschen im häuslichen 
Umfeld, sowie die Beteiligung an Gesellschaf-
ten, die derartige Dienstleistungen erbringen. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafterbe-
schluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt 
werden. Auch können GF durch Gesellschafter-
beschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. GF: Dr. Jorgen 
Feldmann, Bad Homburg v.d.Höhe, und Dr. 
Humayun Kabir, Oberursel (Taunus), jeweils ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Na-
men der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.  Einzelprokura: Dirk van de Maat, 
Münster. Gesellschaftsvertrag vom 18.05.2020. 
Mit der VIVIANUM Ambulante Pflegedienste 
GmbH, Frankfurt am Main (AG Frankfurt am 
Main HRB 106699) als herrschendem Unter-
nehmen ist am 09.07.2020 ein Beherrschungs- 
und Gewinnabführungsvertrag abgeschlossen. 
Ihm hat die GV vom 09.07.2020 zugestimmt. 

HR B 7526 / 19.06.2020
Reichel Verwaltungs GmbH, 
35232 Dautphetal
Kreuzstraße 19. Gegenstand des Unterneh-

Bekanntmachungen der Handelsregister
Von Seiten der IHK weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass die nachfol-
genden Bekanntmachungen der jeweiligen Amtsgerichte wörtlich über-
nommen werden müssen. Änderungen und erweiterte Hinweise zu den 
Bekanntmachungen sind aus diesem Grunde nicht möglich.
Im Rahmen der Löschung des eingetragenen Kaufmannes/der einge-
tragenen Kauffrau bzw. Personengesellschaften ist nicht automatisch die 
Aufgabe/Schließung dieses Unternehmens verbunden. Von natürlichen 
Personen geführte Unternehmen werden im Einzelfall nach der Löschung 
im Handelsregister als Einzelunternehmen oder Gesellschaft bürgerlichen 
Rechts fortgeführt. Dies kann von den betroffenen Unternehmen im Rah-
men der Löschung gegenüber dem Handelsregister mit einem entspre-
chenden Zusatz zur Veröffentlichung mit angemeldet werden.

Veranstaltungen Handelsregister

Durchführung der  
Prüfungen für 

- Berufskraftfahrerqualifikation
- Gefahrgutbeauftragte
- Gefahrgutfahrer

Die IHK Lahn-Dill bietet freitags 
die Möglichkeit, in der Zeit von 
9:00 bis 12:00 Uhr nach vorausge-
gangener schriftlicher Anmeldung 
die o. g. Prüfungen abzulegen. 

Termine: 
25. September 2020
30. Oktober 2020
27. November 2020  

Ort: IHK Lahn-Dill  
Geschäftsstelle Wetzlar 
Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar

Prüfungsgebühr: 
Gemäß der Gebührenordnung der 
IHK Lahn-Dill 

Nähere Auskünfte:
Simone Hedrich-Schmidt 
Tel.: 06441 9448-1520 
Fax: 06441 9448-2520 
hedrich-schmidt@lahndill.ihk.de 

Elke Walther
Tel.: 06441 9448-1530
Fax: 06441 9448-2530
walther@lahndill.ihk.de

Alle Termine auf einen Blick 
unter www.ihk-lahndill.de

Standortpolitik
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mens: Die Beteiligung als persönlich haftende 
Gesellschafterin an der im Handelsregister beim 
AG Marburg unter HRA 2452 eingetragenen 
Reichel Kommanditgesellschaft Metallbau und 
Kunststoff Verarbeitung sowie die Übernahme 
deren Vollhaftung, Vertretung und Geschäftsfüh-
rung. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, 
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die Gesell-
schaft bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. GF: Gün-
ter Reichel, Dautphetal-Mornshausen, einzelver-
tretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 19.05.2020. 

HR B 7531 / 01.07.2020
BIDAG Geschäftsführungs GmbH, 
35236 Breidenbach
Zum Bolzenbach 7. Gegenstand des Unterneh-
mens: Die Übernahme der Geschäftsführung 
als persönlich haftende Gesellschafterin der 
BIDAG Technologies GmbH + Co. KG mit 
dem Sitz in Breidenbach, die Vornahme aller 
damit in Zusammenhang stehenden Geschäfte. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die Ge-
sellschaft bei Vornahme von Rechtsgeschäften 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
GF: Markus Handel, Breidenbach, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 14.05.2020.  

HR B 7533 / 03.07.2020
KRUG project line GmbH, 
35236 Breidenbach
Schlosserstraße 3. Gegenstand des Unterneh-
mens ist Werkzeug- und Formenbau sowie 
der Handel mit diesen und ähnlichen Erzeug-
nissen, soweit diese geeignet sind, den Gesell-
schaftszweck zu fördern sowie die Übernahme 
der persönlichen Haftung und der Geschäfts-
führung bei Handelsgesellschaften, insbeson-
dere die Beteiligung als persönlich haftende 

Gesellschafterin der FB Krug Besitz KG (AG 
Marburg HRA 4305). SK: 25.000,00 EUR. 
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei GF oder durch ei-
nen GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss er-
mächtigt werden, die Gesellschaft bei Vornah-
me von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten unein-
geschränkt zu vertreten. GF: Thomas Krug, 
Breidenbach, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.  
Einzelprokura: Timo Blöcher, Breidenbach. 
Gesellschaftsvertrag vom 25.06.2020. 

HR B 7534 / 09.07.2020
HS Consulting UG (haftungsbeschränkt), 
35216 Biedenkopf
Am Lohn 22. Gegenstand des Unternehmens: 
Unternehmensberatung, insbesondere im Hin-
blick auf Produktions- und Vertriebsprozesse, 
und alle damit zusammenhängenden Geschäfte. 
SK: 1.500,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. GF: Harald Schiebel, 
Biedenkopf, mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 18.06.2020. 

Amtsgericht Gießen 

HR A 5055 / 26.06.2020
Anhänger-Großmarkt Stefan Wolf e.K., 
35444 Biebertal
An der Amtmannsmühle 8. Der Inhaber han-
delt allein. Eingetreten als Inhaber: Stefan Wolf, 
Heuchelheim. 

HR B 10161 / 14.07.2020
Forschungsinstitut für pflanzenbasierte 
Ernährung gGmbH, 35444 Biebertal
Am Lohacker 2. Gegenstand des Unterneh-
mens: Zweck der Gesellschaft ist z.B. die Förde-
rung – von Wissenschaft und Forschung, – des 
öffentlichen Gesundheitswesens, – der Volks- 
und Berufsbildung, – des Tierschutzes, – von 
Verbraucherberatung und Verbraucherschutz. 
Der Satzungszweck wird verwirklicht insbeson-
dere durch, z.B. – Durchführung wissenschaftli-
cher Forschungsvorhaben im Bereich pflanzen-
basierter Ernährung, – 100 % tierversuchsfreie 
Forschung, - Aus-, Fort- und Weiterbildungen zu 
pflanzenbasierter Ernährung (eigene Bildungs-

Audi Business

Mehr Wert.

Top Konditionen
Leasing1 und Finanzierung1 für Neuwagen

Kostenloses Servicepaket
Audi ServiceKomfort2:
Kostenlos für Neuwagen

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden3:
z. B. Audi e-tron 50*

* Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 23,6 – 21,4 (NEFZ); 25,4 – 21,8
(WLTP); CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 0; CO2-Effizienzklasse: A+.
Angaben zu den Kraftstoff-/Stromverbräuchen und CO2-Emissionen bei Spann-
breiten in Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs.

Audi virtual cockpit, e-tron Ladesystem kompakt, Multifunktionskamera, Digita-
ler Radioempfang u.v.m.

Monatliche Leasingrate
€ 369,–
Alle Werte zzgl. MwSt.

Leistung: 230 kW
Vertragslaufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Monatliche Leasingrate: € 369,–
Audi ServiceKomfort monatlich € 0,–
Sonderzahlung: € 5.000,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Zzgl. Überführungskosten
und MwSt.. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Ein Leasingangebot (ausgeschlossen sind RS- und Plug-In-Hybrid-Modelle sowie
der Audi R8) der Audi Leasing bzw. ein Finanzierungsangebot der Audi Bank,
Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112
Braunschweig. Jeweils für gewerbliche Einzelabnehmer und gültig bis zum
30.09.2020.

2 Beinhaltet Inspektion und Verschleiß der Audi Leasing, Zweigniederlassung der
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Mit
identischer Laufzeit-Laufleistungs-Kombination ist die Audi Anschlussgarantie
der AUDI AG, Auto-Union-Str. 1, 85045 Ingolstadt, kostenlos zu Audi Service-
Komfort für Neuwagen zubuchbar. Gültig für gewerbliche Einzelkunden inkl.
ausgewählter Sonderabnehmer und bis zum 30.09.2020. Laufzeit 12 – 48
Monate und Fahrleistung bis 32.500 km p.a.. Nur für Neuwagen. Ausgeschlos-
sen sind RS-Modelle und der Audi R8.

3 Das Angebot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunkt der Bestellung bereits
sechs Monate als Gewerbetreibender (ohne gültigen Konzern-Großkundenver-
trag bzw. die in keinem gültigen Großkundenvertrag bestellberechtigt sind),
selbstständiger Freiberufler, selbstständiger Land- und Forstwirt oder Genos-
senschaft aktiv sind.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksich-
tigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Jetzt vom Umweltbonus profitieren

Hoppmann Automobil GmbH

Burger Landstrasse 42, 35745 Herborn
Tel.: 0 27 72 / 70 09-80
info-herborn@hoppmann-autowelt.de, www.hoppmann-herborn.audi

An einer Probefahrt interessiert?
Code scannen und Termin vereinbaren.
Verbindungskosten laut Mobilfunkvertrag.



angebote, Bildungsangebote in Kooperation 
mit anderen Bildungsträgern, Lehrtätigkeiten an 
Hochschulen u.a.), – Beratungsangebote (z.B. 
öffentliche und private Körperschaften, Politik) 
– Unterhaltung einer Website, die u.a. aktuelle 
Forschungsergebnisse verbraucherorientiert 
aufbereitet und darstellt, – Beantwortung von 
Verbraucheranfragen. SK: 25.000,00 EUR. Ist 
nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Einzel-
vertretungsbefugnis erteilt werden. Auch kön-
nen GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei Vornahme von 
Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. GF: Prof. Dr. Markus Keller, Bieber-
tal, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen.  Gesellschaftsvertrag 
vom 21.04.2020 mit Änderung vom 03.07.2020.  

Amtsgericht Wetzlar 

HR A 7828 / 17.06.2020
Altuntop Gerüstbau GmbH & Co. KG, 
35630 Ehringshausen
Mühlbachstraße 8. Jeder persönlich haften-
de Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Altuntop Gerüstbau 
Verwaltungs GmbH, Ehringshausen (AG 
Wetzlar HRB 8033) mit der Befugnis, -auch 
für jeden GF-, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Kom-
manditist: Mustafa Altuntop, Ehringshausen, 
Einlage: 1.000,00 EUR. 

HR A 7829 / 25.+29.06.2020
IBU Hofmann GmbH & Co. KG, 
35644 Hohenahr
Hartlingsgärten 1. Jeder persönlich haftende 

Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: IBU Hofmann Verwal-
tungs GmbH, Hohenahr (AG Wetzlar HRB 
8039), mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Kommanditistin: Heike Hofmann, 
Hohenahr, Einlage: 30.000,00 EUR. 

HR A 7830 / 23.06.2020
Alexander Haak Fliesenlegermeister 
GmbH & Co. KG, 35579 Wetzlar
In der Murch 24. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Jeder GF einer 
persönlich haftenden Gesellschafterin ist be-
fugt, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte vorzunehmen. Eingetreten als 
persönlich haftender Gesellschafter: Alexander 
Haak Verwaltungs GmbH, Wetzlar (AG Wetz-
lar HRB 8036). Eingetreten als Kommanditist: 
Alexander Haak, Leun, Einlage: 1.000,00 EUR. 

HR A 7831 / 02.07.2020
RE-SM 20 GmbH & Co. KG, 35708 Haiger
Rudolf-Loh-Straße 1. Jeder persönlich haften-
de Gesellschafter vertritt einzeln. Eingetreten 
als persönlich haftender Gesellschafter: RE-
SM Verwaltungs GmbH, Haiger (AG Wetzlar 
HRB 7906). Eingetreten als Kommanditist: 
RE-SM GmbH & Co. KG, Haiger (AG Wetz-
lar, HRA 7772), Einlage: 50.000,00 EUR. 

HR A 7832 / 03.07.2020
Lahn Kanu Wetzlar OHG, 35584 Wetzlar
Im Kleinfeld 16. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Eingetreten als 
persönlich haftender Gesellschafter: Philipp 
Kammerer, Wetzlar, und Björn Ratz, Wetzlar. 

HR A 7833 / 03.07.2020
Lohse Solutions – Ihr Makler für Versi-
cherungen, Finanzen, Immobilien, Ener-
gie e.K., 35649 Bischoffen
Seeblick 32. Der Inhaber handelt allein. Inha-

ber: Niklas Lohse, Bischoffen.

HR A 7834 / 03.07.2020
Roswitha Binz-Rüpprich e.K., 
35633 Lahnau
Hollersberg 6. Die Inhaberin handelt allein. 
Inhaberin Roswitha Binz-Rüpprich, Lahnau. 
Der Sitz ist von Olching (bisher AG München 
HRA 78382) nach Lahnau verlegt. 

HR B 8031 / 12.06.2020
MS Bonorum GmbH, 35619 Braunfels
Gerichtsstraße 2. Gegenstand des Unter-
nehmens: der Erwerb und das Halten und 
Verwalten von Beteiligungen an anderen 
Unternehmen, Immobilien und sonstigen 
Vermögenswerten. Weiterer Unternehmens-
gegenstand ist die Erbringung von Dienst- und 
Serviceleistungen an Tochterunternehmen 
bzw. Beteiligungsunternehmen sowie die Zur-
verfügungstellung von Räumlichkeiten an die-
se Unternehmen und die Vornahme sämtlicher 
Dienstleistungen in diesem Zusammenhang. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit ei-
nem Prokuristen vertreten. Durch Gesellschaf-
terbeschluss kann GF Einzelvertretungsbe-
fugnis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei Vornahme von Rechtsgeschäf-
ten mit sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Bestellt als GF: Markus Spamer, Braunfels, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen.  Bestellt als GF: Me-
lanie Spamer, Braunfels, einzelvertretungsbe-
rechtigt. Gesellschaftsvertrag vom 04.06.2020. 

HR B 8032 / 17.06.2020
Youmazing UG (haftungsbeschränkt), 
35778 Wetzlar

Uferstraße 3. Gegenstand des Unternehmens: 
Onlinehandel. SK: 6.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Gesell-
schafterbeschluss kann GF Einzelvertretungs-
befugnis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei Vornahme von Rechtsgeschäf-
ten mit sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Bestellt als GF: Natalie Czermak, Wetzlar und 
Dieter Etscho, Wetzlar, jeweils einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.  Gesellschaftsvertrag vom 28.04.2020.

HR B 8033 / 17.06.2020
Altuntop Gerüstbau Verwaltungs GmbH, 
35630 Ehringshausen 
Mühlbachstraße 8. Gegenstand des Unter-
nehmens: Beteiligung als persönlich haftende 
Gesellschafterin und die Übernahme von der 
Geschäftsführung bei anderen Gesellschaf-
ten, insbesondere bei der Altuntop Gerüstbau 
GmbH & Co. KG. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Mustafa Altuntop, Ehringshausen, ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 29.05.2020. 
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HR B 8034 / 18.06.2020
Innovative Zerspanungstechnik Wiedelbach GmbH, 
35578 Wetzlar
Wilhelm-Loh-Straße 17. Gegenstand des Unternehmens: 
Schweißen, mechanische Bearbeitung und Oberflächenbehand-
lung von Metallen und Kunststoffen für den Maschinen- und 
Anlagenbau, sowie die Montage von Maschinen und Anlagen. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF gemeinsam mit ei-
nem Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch können GF 
durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, die Gesell-
schaft bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu ver-
treten. Bestellt als GF: Ralf Reich, Gießen, einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 17.06.2020. 

HR B 8035 / 19.06.2020
Lahn-Dill Ambulanz EH GmbH, 35584 Wetzlar
Karlstraße 3a. Gegenstand des Unternehmens: Durchführung 
von Ambulanz- und Fahrdiensten. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Durch 
Gesellschafterbeschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: Eva Heß, 
Wetzlar, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Na-
men der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschafts-
vertrag vom 16.06.2020. 

HR B 8036 / 23.06.2020
Alexander Haak Verwaltungs GmbH, 35579 Wetzlar
In der Murch 24. Gegenstand des Unternehmens: Halten und 
Verwaltung der Komplementärbeteiligung an der Ale xander 
Haak Fliesenlegermeister GmbH & Co. KG sowie das Erbringen 
von Geschäftsführerdienstleistungen an dieselbe. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen vertre-
ten. Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Einzelvertretungs-
befugnis erteilt werden. Auch können GF durch Gesellschafter-
beschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vornahme von 
Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: Alex-
ander Haak, Leun, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesell-
schaftsvertrag vom 29.11.2019 mit Änderung vom 08.06.2020. 

HR B 8037 / 23.06.2020
A19 Spilburg Verwaltungs GmbH, 35578 Wetzlar
Steinbühlstraße 15a. Gegenstand des Unternehmens: Halten 
und Verwalten von kunst- und kulturrelevanten Immobilien. SK: 

25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft bei 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Wolfram Robert Schürger, Linden, einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.  Gesellschaftsvertrag vom 11.05.2020. 

HR B 8038 / 23.06.2020
FHe-comm GmbH, 35767 Breitscheid
Finkenstraße 4. Gegenstand des Unternehmens: Handel, Import 

und Export von Waren der Kategorien Haushalt, Küche, Haus 
und Garten, Sport und Freizeit, sowie Beratung als Dienstleis-
tung rund um den Bereich Vertrieb. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch die GF gemeinsam 
vertreten. Bestellt als GF: Frank Hofmann, Breitscheid, mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Gesellschaftsvertrag vom 18.06.2020. 

HR B 8039 / 23.06.2020
IBU Hofmann Verwaltungs GmbH, 
35644 Hohenahr
Hartlingsgärten 1. Gegenstand des Unternehmens: Übernahme 
der Geschäftsführung als persönlich haftende Gesellschafterin 
der IBU Hofmann GmbH & Co. KG mit dem Sitz in Hohenahr. 
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Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Bestellt als GF: Heike Hofmann, 
Hohenahr, und Andreas Hofmann, Hohenahr, 
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschafts-
vertrag vom 29.05.2020. 

HR B 8040 / 23.06.2020
weSELL GmbH, 35578 Wetzlar
Siegmund-Hiepe-Straße 28-32. Gegenstand des 
Unternehmens: Vertrieb und Betrieb von Ver-
kaufsplattformen im Internet und im stationären 
Handel, Einkauf und Produktion von Waren, 
Vertrieb von White-Label-Produkten, Individu-
alisierung und Veredlung. SK: 25.000,00 EUR. 
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Einzel-
vertretungsbefugnis erteilt werden. Auch kön-
nen GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei Vornahme von 
Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 

zu vertreten. Bestellt als GF: Manuel Rupp, 
Braunfels, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Einzelprokura: 
Dennis Panz, Langgöns. Gesellschaftsvertrag 
vom 18.06.2020. 

HR B 8041 / 24.06.2020
Planert planiert UG (haftungs-
beschränkt, 35647 Waldsolms
Steinmühlenweg 4. Gegenstand des Unterneh-
mens: Erdarbeiten, Abbruch, Recyclingarbei-
ten, Handel mit Baumaschinen, Beteiligung an 
anderen Gesellschaften. SK: 2.000,00 EUR. Ist 
nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch die GF gemeinsam vertreten. 
Bestellt als GF: Jochen Planert, Waldsolms, mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesell-
schaftsvertrag vom 19.05.2020. 

HR B 8042 / 24.06.2020
HGfG – Hessische Gesellschaft für 
Grundbesitz mbH, 35708 Haiger
Am Schimberg 9. Gegenstand des Unterneh-
mens: Vermögensverwaltung sowie Bewirt-
schaftung eigener Immobilien. SK: 25.000,00 

EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vornah-
me von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten unein-
geschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: Fabian 
Speier, Lollar, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesell-
schaftsvertrag vom 28.05.2020. 

HR B 8043 / 29.06.2020
apokomplett GmbH, 35633 Lahnau
Atzbacher Straße 16 A. Gegenstand des Un-
ternehmens: Vermittlung von Gelegenheiten 
zum Abschluss von Verträgen namentlich über 
Software-Komplettlösungen für Dokumenten-
management insbesondere in Apotheken. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die Ge-
sellschaft bei Vornahme von Rechtsgeschäften 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Bestellt als GF: Alexander Hesse, Lahnau, und 
Dr. Roland Schlerf, Gedern, jeweils einzelver-
tretungsberechtigt. Gesellschaftsvertrag vom 
09.06.2020.

HR B 8044 / 29.06.2020
NKN GASTRO-EVENT GmbH, 
35614 Aßlar
Emmeliusstraße 29. Gegenstand des Unter-
nehmens: Betreiben von Gaststätten und Lo-
kalen, sowie die Planung und Durchführung 
von Eventveranstaltungen. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder 
durch einen GF gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss 
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt wer-
den. Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft bei 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als 
GF: Norman Weber, Mühlheim; einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 

der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
28.05.2020.  

HR B 8045 / 30.06.2020
büsli GmbH, 35647 Waldsolms
Hasselborner Straße 9. Gegenstand des Un-
ternehmens: Herstellung und Vertrieb von 
Müsli und anderer Ernährungsprodukten. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die Ge-
sellschaft bei Vornahme von Rechtsgeschäften 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Bestellt als GF: Pascal Hommel, Waldsolms, 
und Finn-Lasse Ernst, Waldsolms, jeweils ein-
zelvertretungsberechtigt. Gesellschaftsvertrag 
vom 15.06.2020. 

HR B 8046 / 30.06.2020
MCR CARS UG (haftungsbeschränkt), 
35606 Solms
Oberndorfer Hütte 1. Gegenstand des Unter-
nehmens: Kfz-Handel, der Transport von Wa-
ren aller Art bis zu 3,5 Tonnen Gesamtgewicht 
sowie alle sonstigen Geschäfte und Tätigkeiten, 
die hiermit im Zusammenhang stehen. SK: 
1.500,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch die GF 
gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: Claudiu 
Sebastian Moldovan, Hanau, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 06.05.2020.  

HR B 8047 / 02.07.2020
Scorpio GmbH, 35647 Waldsolms
Cleeberger Straße 10. Gegenstand des Unter-
nehmens: a) der Erwerb sowie das Halten und 
Verwalten von Beteiligungen im In- und Aus-
land; b) der Erwerb sowie das Halten und Ver-
walten von Immobilien im In- und Ausland; 
c) der Handel mit Waren verschiedener Art, 
insbesondere der Handel mit Kraftfahrzeugen, 
d) die Vermietung von Fahrzeugen aller Art, e) 
der Betrieb eines Transport- und Speditions-
unternehmens im Güternah- und Fernverkehr. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit ei-
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nem Prokuristen vertreten. Durch Gesellschaf-
terbeschluss kann GF Einzelvertretungsbe-
fugnis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, 
die Gesellschaft bei Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. Bestellt als GF: Bettina Schwarz, 
Waldsolms, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesell-
schaftsvertrag vom 18.05.2020 mit Änderung 
vom 30.06.2020.  

HR B 8048 / 02.07.2020
MCS medical concept solutions GmbH, 
35580 Wetzlar
Industriestraße 6. Gegenstand des Unterneh-
mens: Entwicklung, Herstellung und Ver-
trieb und Vermarktung von Bestandteilen /  
Bauteilen für medizinische Geräte, soweit dies 
unter medizinisch technischen Voraussetzun-
gen keiner staatlichen Genehmigung bedarf. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafterbe-
schluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt 
werden. Auch können GF durch Gesellschafter-
beschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. GF: Markus 
Schaub, Wetzlar, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesell-
schaftsvertrag vom 27.07.2012 mit Änderung 
vom 17.12.2013. Die GV vom 26.05.2020 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 2 und 
mit ihr die Sitzverlegung von Schwerte (bisher 
AG Hagen 9173) nach Wetzlar beschlossen. 

HR B 8049 / 02.07.2020
CorpoTex GmbH, 35633 Lahnau
Georg-Ohm-Straße 11. Gegenstand des Unter-
nehmens: Jegliche Tätigkeit in Zusammenhang 
mit Textilien und Bekleidung für Unternehmen 
und Vereine, insbesondere der Entwurf, die 
Produktion und der Vertrieb von Berufs- und 
Arbeitskleidung sowie sonstiger Textilien für 
die jeweiligen Zwecke der jeweiligen Kunden. 
SK: 53.600,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafterbe-
schluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis er-
teilt werden. Auch können GF durch Gesellschaf-
terbeschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. GF: Sören Schnei-
der, Wetzlar, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Einzelprokura 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: Sabrina 
Schneider, Wetzlar. Satzung vom 03.08.2011, 
mehrfach geändert. Die HV vom 19.05.2020 hat 
die Änderung der Satzung in § 1 und mit ihr die 
Sitzverlegung von Gießen (bisher AG Gießen 
HRB 7560) nach Lahnau beschlossen. 

HR B 8050 / 03.+10.07.2020
Comina GmbH, Eschenburg
Geschäftsanschrift: c/o Dr. Stehmann & 
Partner, Marktplatz 1, 35713 Eschenburg. 
Gegenstand des Unternehmens: Verwaltung 
eigenen Vermögens, insbesondere Bank- und 
Sparguthaben, Aktien, anderen Wertpapieren 
oder sonstigen Kapitalvermögen jeglicher Art. 
SK: 100.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 

GF oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die Ge-
sellschaft bei Vornahme von Rechtsgeschäften 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. GF: 
Claudia Katrin Cohnen, Hattingen, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 07.09.2012. 
Die GV vom 28.05.2020 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die 
Sitzverlegung von Hattingen (bisher AG Essen 
HRB 24173) nach Eschenburg und die Ände-
rung in den §§ 3 und 21 beschlossen. 

HR B 8051 / 06.07.2020
Colorful Chairs GmbH, Wetzlar
Geschäftsanschrift: Mariendorfer Damm 1, 
12099 Berlin. Gegenstand des Unternehmens: 
Agentur für innovative Marketingkonzepte, 
Online Marketing, Social Media Marketing 
und damit verbundene Dienstleistungen. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die Gesell-
schaft bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Jan Jost, Sonneberg, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 02.07.2020. 

HR B 8052 / 08.07.2020
Grekon 10 GmbH, 35633 Lahnau 
Beim Eberacker 12. Gegenstand des Unterneh-
mens: der Erwerb und die Verwaltung eigenen 
Grundbesitzes. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen vertre-
ten. Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss er-
mächtigt werden, die Gesellschaft bei Vornah-
me von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten unein-
geschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: Daniel 
Beitlich, Gießen, und Martin Bender, Lahnau, 

jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschafts-
vertrag vom 10.06.2020.

HR B 8053 / 08.07.2020
Grekon 9 GmbH, 35633 Lahnau 
Beim Eberacker 12. Gegenstand des Unterneh-
mens: der Erwerb und die Verwaltung eigenen 
Grundbesitzes. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Gesell-
schafterbeschluss kann GF Einzelvertretungs-
befugnis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei Vornahme von Rechtsgeschäf-
ten mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Be-
stellt als GF: Daniel Beitlich, Gießen, und Martin 
Bender, Lahnau, jeweils einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 10.06.2020.

HR B 8054 / 09.07.2020
WaBraS GmbH, 35708 Haiger
Bahnhofstraße 69. Gegenstand des Unterneh-
mens: Beratung auf dem Immobiliensektor, der 
Erwerb, die Vermittlung und Veräußerung von 
Immobilien, die Unternehmensberatung, die 
Reinigung von Gebäuden, die Vermittlung von 
Arbeitnehmern, die Projektsteuerung und das 
Baumanagement. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein 
GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Gesell-
schafterbeschluss kann GF Einzelvertretungs-
befugnis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei Vornahme von Rechtsgeschäften 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter ei-
nes Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Taner Demir, Dietzenbach, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 14.05.2020 
mit Änderung vom 18.05.2020. 

HR B 8055 / 09.07.2020
Fachpflegezentrum Haus Minneburg 
GmbH, 35578 Wetzlar
Haarbachstraße 5a. Gegenstand des Unterneh-
mens: Betrieb der Fachpflegeeinrichtung Haus 
Minneburg inkl. Aller Dienstleistungen – Stati-+Unser Leistungsangebot:

+ Unterhaltsreinigung + Baureinigung
+ Grundreinigung + Glasreinigung
+ Glassanierung + Industriereinigung
+ Fassadenreinigung + Teppich- und Polstermöbelreinigung

Schaaf+Sames GmbH & Co KG • Gebäudereinigung KG • Loherstr. 5 • 35614 Aßlar 
Tel. 06441/8488 • Fax 87254 • www.schaaf-sames.de
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dk-Computerschule
Dillmann & Kriebs GbR
Bahnhofstraße 67
35390 Gießen

Telefon: 06 41 / 9 71 92 10
Fax: 06 41 / 9 71 92 11

Internet: www.edv-seminar.org
E-Mail: info @ edv-seminar.org

Offene Tagesseminare, individuelle Firmenseminare
• IBM Lotus Notes/Domino
• Microsoft Windows Server
• Visual Studio .net
• Microsoft Office und 

MS Office Update
• SUSE Linux
• Autodesk
• SAP R3
• Oracle
• Adobe
• Linux

dk-Computerschule Gießen

Rufen Sie uns an! 
Wir erstellen Ihnen 

gerne unverbindlich 
ein speziell auf Ihre 

Anforderungen 
zugeschnittenes 

Angebot, als  
Inhouse-Seminar 
oder in unserem 

Schulungszentrum.

onäre Fachpflege und Betreuung für Menschen 
mit schwersten erworbenen Hirnschädigun-
gen, Intensivpflege inkl. Beatmung, Hauswirt-
schaftliche Dienstleistungen wie Verpflegung, 
Reinigung und Wäschereidienstleistungen. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die Gesell-
schaft bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Bernd Rothe, Berlin, und Jörg Joob, Ne-
ckarsteinach/Neckarhausen, jeweils einzelver-
tretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 20.05.2020. 

HR B 8056 / 10.07.2020
Rosengärtchen live UG (haftungs-
beschränkt), 35633 Lahnau
Rainstraße 13. Gegenstand des Unternehmens: 

die Durchführung von Kulturveranstaltungen 
im Rosengärtchen Wetzlar, sowie alle damit ver-
bundenen Dienstleistungen und Arbeiten. SK: 
500,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch die GF gemein-
sam vertreten. Bestellt als GF: Christoph Dre-
witz, Lahnau, mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Gesellschaftsvertrag vom 10.06.2020. 

HR B 8058 / 15.07.2020
PowerHeld GmbH, 35767 Breitscheid
(bisher: Coffee Solutions GmbH) Talstraße 7. 
Gegenstand des Unternehmens: An- und Ver-
kauf von Fahrzeugen aller Art, sowie Arbeiten mit 
und an Fahrzeugen aller Art sowie deren Mieten 
und Vermieten soweit sämtliche Tätigkeiten die 
nicht genehmigungspflichtig sind. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch zwei GF oder durch 
einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss er-

mächtigt werden, die Gesellschaft bei Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. GF: Daniel Held, Breitscheid, ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
18.08.2006, mehrfach geändert. Die GV vom 
05.05.2020 hat die Änderung des Gesellschafts-
vertrages in §§ 1 und 2 und mit ihr die Sitzverle-

gung von Angelburg (bisher AG Marburg HRB 
7249) nach Breitscheid sowie die Änderung in 
 § 1 beschlossen. 

Veränderungen

Amtsgericht Marburg 

HR A 2560 / 31.05.2020
K.W. Arnold GmbH & Co. KG, Steffenberg
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Durch Beschluss des AG Marburg (Az. 22 IN 
264/08 (22)) vom 10.01.2019 ist das Insolven-
zverfahren nach Schlussverteilung aufgehoben. 

HR A 2752 / 16.07.2020
Gasversorgung Biedenkopf GmbH, 
Biedenkopf
Prokura erloschen: Holger Thomas Armbrüs-
ter, Marburg. Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem GF: Jörg Habiuk, Ebsdorfergrund. 

HR A 4305 / 06.07.2020
FB Krug Besitz GmbH & Co. KG, 
Breidenbach
(bisher: FB Krug Besitz KG). Ausgeschieden 
als persönlich haftender Gesellschafter: Tho-
mas Krug, Breidenbach. Eingetreten als per-
sönlich haftender Gesellschafterin: KRUG 
project line GmbH, Breidenbach (AG Mar-
burg HRB 7533). Eingetreten als Komman-
ditist: Thomas Krug, Breidenbach, Einlage: 
65.000,00 EUR. 

HR B 2749 / 14.07.2020
BML GmbH, Dautphetal-Dautphe
Geändert nun Geschäftsanschrift: Rutwinstra-
ße 9, 35232 Dautphetal. 

HR B 2767 / 03.07.2020
Formenbau Krug GmbH, Breidenbach
Nicht mehr GF: Thomas Krug, Breidenbach. 
Bestellt als GF: Jochen Krug, Breidenbach, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Prokura erloschen: 
Lars Kolbe, Dautphetal, und Jochen Krug, 
Breidenbach. 

HR B 2827 / 24.06.2020
Elkamet Kunststofftechnik GmbH, 
Biedenkopf
Prokura erloschen: Harald Schiebel, Bieden-
kopf. 

HR B 3060 / 19.06.2020
Jäger + Schneider Beteiligungs-
gesellschaft mbH, Angelburg
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen ein-
getragen als Geschäftsanschrift: Scheidstraße 
22, 35719 Angelburg. Allgemeine Vertretungs-
regelung geändert nun: Ist nur ein Liquidator 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die Liquidatoren ge-
meinsam vertreten. Nicht mehr GF: Rüdiger 
Schneider, Steffenberg. Geändert nun Liqui-
dator: Wolfgang Jäger, Angelburg, und Birgit 
Jäger, Angelburg, jeweils einzelvertretungsbe-
rechtigt. Prokura erloschen: Birgit Jäger, Angel-
burg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 5801 / 30.06.2020
ThoLa Service GmbH, Bad Endbach
(bisher: ThoLa Service UG (haftungsbe-
schränkt). SK: 25.000,00 EUR. Die GV vom 
26.06.2020 hat die Erhöhung des SK um 
23.000,00 EUR und die entsprechende Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in §§ 1 und 4 
beschlossen. 

HR B 6708 / 13.07.2020
Verbundtechnik Weide UG 
(haftungsbeschränkt), Biedenkopf
Gegenstand des Unternehmens: Bearbeitung 
und Herstellung von Kunststoffbauteilen in 
Sandwichbauweise für die Luftfahrt sowie die 
Bearbeitung und Herstellung von Frästeilen aus 
Aluminium und Nylon für Verkaufsteile. Die 
GV vom 09.06.220 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in Ziff. 2 beschlossen. Ziffer 1 
wurde angepasst und die Ziffern 6-8 gestrichen. 

Amtsgericht Gießen 

HR B 777 / 29.06.2020
Migatronic Schweißmaschinen GmbH, 
Wettenberg
Prokura erloschen: Frank Haubach, Sinn, Re-

nate Mössmer, Lahnau. Einzelprokura: Jürgen 
Markus Ganzenmüller, Bietigheim Bissingen. 

HR B 2484 / 16.07.2020
Verkehrsbetrieb Weber GmbH, Biebertal
Einzelprokura: Sven Patrick Schneider, Gießen. 

HR B 4024 / 23.06.2020
Urlaubs- und Entspannungsoase GmbH, 
Wettenberg
(bisher: Menorca-Info GmbH) Gegenstand 
des Unternehmens: Die internetunterstützte 
bzw. multimediale Reiseinformation, Reisever-
mittlung, Reiseservice und Reiseveranstaltung 
im Zielgebiet Menorca und die Erbringung von 
Ayurveda Massagen und –Wellbeing sowie 
Wellnessmassagen. Die GV vom 27.05.2020 
hat Änderungen des Gesellschaftsvertrages in 
§§ 1 und 2 beschlossen. 

HR B 6412 / 08.07.2020
Infobase IT GmbH, Biebertal
Geändert nun Geschäftsanschrift: Oberhalb 
der Waldmühle 7a, 35444 Biebertal. 

HR B 8578 / 26.06.2020
Björn Trieschmann Grundstück-
verwaltungs GmbH, Wettenberg
(bisher: Björn Trieschmann Grundstückver-
waltungs UG (haftungsbeschränkt) ). SK: 
25.000,00 EUR. Die GV vom 28.04.2020 
hat die Erhöhung des SK um 24.000,00 EUR 
und die entsprechende Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 3 sowie eine weitere 
Änderung in § 1 beschlossen. 

HR B 9528 / 24.06.2020
Dr. Reinhardt Investment GmbH, 
35435 Wettenberg
Burgstraße 66. Gegenstand des Unternehmens: 
Die Gründung, der Erwerb, das Halten und Ver-
walten von Unternehmen oder Beteiligungen an 
Unternehmen jeder Art und Rechtsform sowie 
die Leitung von Unternehmen, zudem der Er-
werb, das Projektieren und Entwickeln, das Halten 
und Verwalten sowie der Verkauf von Immobilien 
und Grundstücken. Weiterer Gegenstand des 
Unternehmens sind Unternehmensberatungs-
leistungen und Strategieberatungen. Die GV vom 
08.06.2020 hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 und mit ihr die Sitzverlegung von 
Staufenberg nach Wettenberg sowie eine weitere 
Änderung in § 2 beschlossen. 

Amtsgericht Wetzlar 

HR A 5080 / 18.06.2020
Labu GmbH & Co. KG, Dillenburg
Von Amts wegen berichtigt: nun: Persönlich 
haftender Gesellschafter: Verwaltungsgesell-

schaft Cohnen mbH, Dillenburg (AG Wetzlar 
HRB 3021). Ausgeschieden als Kommandi-
tist: Hans-Joachim Cohnen, Dillenburg. Geän-
dert nun: Nach Erhöhung der Einlage im Wege 
der Gesamtrechtsnachfolge als Sondererbfolge 
nach Hans-Joachim Cohnen um 281.250,00 
EUR Kommanditistin: Claudia Katrin Coh-
nen, Hattingen, Einlage: 656.250,00 EUR. 
Geändert nun: Nach Erhöhung der Einlage 
im Wege der Gesamtrechtsnachfolge als Son-
dererbfolge nach Hans-Joachim Cohnen um 
93.750,00 EUR Kommanditistin: Uta Gab-
riele Cohnen-Andres, Dillenburg, Einlage: 
1.093.750,00 EUR. Geändert nun nach Herab-
setzung der Einlage um 93.750,00 EUR Kom-
manditistin: Utta Gabriele Cohnen-Andres, 
Dillenburg, Einlage: 1.000.000,00 EUR. Geän-
dert nun nach Erhöhung der Einlage im Wege 
der Sonderrechtsnachfolge nach Utta Gabriele 
Cohnen Andres um 93.750,00 EUR Komman-
ditistin: Claudia Katrin Cohnen, Hattingen, 
Einlage: 750.000,00 EUR. 

HR A 5088 / 19.06.2020
Weber GmbH & Co. KG Kunststofftech-
nik und 
Formenbau, Dillenburg
Prokura erloschen: Thomas Jahn, Krefeld. 

HR A 6557 / 29.06.2020
Svetlik Immobilien UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG, Haiger
Geändert nun Geschäftsanschrift: Hörlenweg 
5, 35708 Haiger. Allgemeine Vertretungsre-
gelung geändert nun: Ist nur ein Liquidator 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die Liquidatoren ge-
meinsam vertreten. Bestellt als Liquidator: Jiri 
Svetlik, Gießen, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR A 6563 / 03.07.2020
pt plus GmbH & Co. KG, Waldsolms 
Prokura erloschen: Michelle Schneider, Wald-
solms. 

HR A 6670 / 01.07.2020
REWE-Markt Wenning OHG, 
Bischoffen-Niederweidbach
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidato-
ren bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert 
nun: Persönlich haftende Gesellschafterin und 
Liquidatorin: REWE Partner GmbH, Köln 
(AG Köln HRB 72160) mit der Befugnis, 
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-auch für jeden GF- im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Personen bezogene Daten von Amts wegen 
berichtigt nun: Persönlich haftende Gesell-
schafterin: Anja Wenning, Eschenburg-Sim-
mersbach. Die Gesellschaft ist aufgelöst.  

HR A 6968 / 03.07.2020
Dieter Sauter Rolladen- und Fensterbau 
GmbH & Co. KG, Wetzlar-Garbenheim
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
58/20) vom 01.07.2020 ist über das Vermö-
gen der Gesellschaft das Insolvenzverfahren er-
öffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen. 

HR A 7520 / 10.07.2020
MAM Immobilien GmbH & Co. KG, 
Haiger
Ausgeschieden als Kommanditist: Mu-
hammad Ali Khan, Karachi/Pakistan. Geän-
dert nun nach Erhöhung der Einlage im Wege 
der Sonderrechtsnachfolge nach Muhammad 
Ali Khan um 5.000,00 EUR Kommanditist: 
Amir Hooshang Kheradjoo, Haiger, Einlage: 
10.000,00 EUR. 

HR A 7548 / 01.07.2020
Kraus Spielhallen GmbH & Co. KG, 
Wetzlar
Ausgeschieden als Kommanditist: Pierre- 
Dieter Kraus, Wetzlar. 

HR A 7652 / 23.06.2020
German Edge Cloud GmbH & Co. KG, 
Haiger

Geändert nun Kommanditistin: RITTAL 
Data Systems International GmbH & Co. KG, 
Haiger (AG Wetzlar, HRA 7647), Einlage: 
1.000.000.00 EUR. 

HR B 7697 / 06.07.2020
3D QualiTech GmbH & Co. KG, 
35764 Sinn
Auf dem Erbel 18. Der Sitz ist von Herborn 
nach Sinn verlegt. 

HR B 7 / 10.06.2020
Leica Microsystems Holdings GmbH, 
Wetzlar
Prokura erloschen: Markus Vornhagen, Kob-
lenz. Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
GF: Dominikus Hamann, Berlin.

HR B 13 / 07.07.2020
Bosch Thermotechnik GmbH, Wetzlar
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF 
oder einem anderen Prokuristen: Barbara 
Ackermann, Stuttgart, Dennis Eisen, Berlin, 
und Lukas Rehling, Köngen. Personenbezo-
gene Daten geändert nun: Dirk Mitterdiami, 
Berlin und Daniel Burresch, Köln. Vertretungs-
berechtigt gemeinsam mit einem anderen GF 
oder einem Prokuristen, personenbezogene 
Daten geändert nun: Klaus Poranzke, Hückes-
wagen. 

HR B 227 / 01.07.2020
T.M.T. Technologie- und Management 
Transfer GmbH, Wetzlar
Geschäftsanschrift: Wertherstraße 27, 35578 
Wetzlar. Von Amts wegen eingetragen: Nicht 
mehr GF: Mohammed El Monawir, Wetzlar. 

Von Amts wegen bestellt als Notgeschäftsfüh-
rer: Susan Woditschka, Hüttenberg, und Karim 
El Monawir, Schöffengrund, jeweils vertre-
tungsberechtigt mit einem anderen GF. 

HR B 928 / 01.07.2020
Janitza Electronics GmbH, Lahnau
Bestellt als GF: Rudolf Müller, Braunfels, ein-
zelvertretungsberechtigt. Prokura erloschen: 
Rudolf Müller, Pfeffenhausen. 

HR B 933 / 01.07.2020
UMK Automaten GmbH, Wetzlar
Nicht mehr GF: Pierre-Dieter Kraus, Wetzlar. 

HR B 1158 / 24.06.2020
Complan & Partner GmbH, Wetzlar
Bestellt als GF: Stephanie Goethe, Solingen, 
vertretungsberechtigt gemeinsam mit einem 
anderen GF. Personenbezogene Daten von 
Amts wegen ergänzt, nun: GF: Dr. Eckhard 
Weisel, Münzenberg, einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

HR B 1201 / 08.07.2020
Hexagon Metrology GmbH, Wetzlar
Mit der Hexagon Metrology Services GmbH 
Wetzlar (AG Wetzlar HRB 5622) als herrschen-
dem Unternehmen ist am 22.06.2020 ein Be-
herrschungs- und Ergebnisabführungsvertrag 
abgeschlossen. Ihm hat die GV vom 08.07.2020 
zugestimmt. Wegen des weitergehenden Inhalts 
wird auf den genannten Vertrag und die zustim-
menden Beschlüsse Bezug genommen. 

HR B 1335 / 01.07.2020
BEKOA-Elektrotechnik GmbH, Aßlar
Prokura erloschen: Christian Kozur, Aßlar. 

HR B 1824 / 18.06.2020
Christoph Stoll GmbH, Aßlar
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
89/15) vom 12.05.2020 ist das Insolvenzver-
fahren nach Schlussverteilung aufgehoben.

HR B 1876 / 01.07.2020
Simon Küche und Bad GmbH, Wetzlar
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
eingetragen als Geschäftsanschrift: Naubor-
ner Straße 146a, 35578 Wetzlar. 

HR B 2213 / 09.07.2020
Wienold Verwaltungs GmbH, Wetzlar
(bisher: Wienold Rohrnetztechnik GmbH) Ge-
genstand des Unternehmens: der Erwerb und das 
Halte und Verwalten von Beteiligungen an anderen 
Unternehmen, Immobilien und sonstigen Vermö-
genswerten. Weiterer Unternehmensgegenstand 
ist die Erbringung von Dienst- und Serviceleistun-
gen an Tochterunternehmen bzw. Beteiligungsun-
ternehmen sowie die Zurverfügungstellung von 
Räumlichkeiten an diese Unternehmen und die 
Vornahme sämtlicher Dienstleistungen in diesem 
Zusammenhang. Die GV vom 29.06.2020 hat die 
Neufassung des Gesellschaftsvertrages insbeson-
dere in den §§ 1 und 2 beschlossen. 

HR B 2349 / 10.06.2020
Leica Microsystems IR GmbH, Wetzlar
Prokura erloschen: Markus Vornhagen, Koblenz. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF: Do-
minikus Hamann, Berlin.

53LahnDill Wirtschaft 09/2020

Handelsregister

IMMOBILIEN 
BÖRSE

ZU VERMIETEN:
Gewerbegebiet Dillenburg:
Büroräume 80 qm sowie 190 qm Lager-/Produktionsräume.

Ausreichend Parkplätze vorhanden!

Tel. 02771-906 112 oder 0160-36 37 124



HR B 3023 / 10.07.2020
Isabellenhütte Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Dillenburg
Bestellt als GF: Holger Spiegel, Stuttgart. 

HR B 3056 / 08.07.2020
Auto Merkur I. Bernhardt GmbH, Dillenburg
Geschäftsanschrift: Hauptstraße 140a, 35684 Dillenburg. 
Nicht mehr GF: Manfred Meyer, Eschenburg. Geändert nun: 
Wolfgang Haffer, Dillenburg. Einzelprokura: Personenbezoge-
ne Daten geändert nun: Andree Klingelhöfer, Dillenburg. 

HR B 3570 / 06.07.2020
Loh Services Verwaltungs GmbH, Haiger
Bestellt als GF: Clemens Voegele, Schwabhausen.

HR B 2007 / 01.07.2020
Olbrich & Beck GmbH, Schöffengrund
Geschäftsanschrift: Am Sportplatz 57, 35641 Schöffengrund. 
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geän-
dert nun Liquidator: Andreas-Paul Beck, Schöffengrund, und 
Reiner Olbrich, Schöffengrund, jeweils einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 4126 / 01.07.2020
Metallbearbeitung Klaus Hofmann Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Sinn
Geschäftsanschrift: Auf dem Schaadt 16, 35764 Sinn. Ist nur ein Li-
quidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Li-
quidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei Liquidatoren 
oder durch einen Liquidator gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Geändert nun Liquidator: Jose Nilo Yllanes-Hofmann, Sinn, 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 4209 / 20.06.+10.07.2020
Bickel GmbH, Mittenaar
Geschäftsanschrift: Industriestraße 9A, 35756 Mittenaar. Bestellt 
als GF: Julian Bickel, Sinn, einzelvertretungsberechtigt, mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Personenbezogene Daten von Amts wegen geändert, nun: 
GF: Dieter Bickel, Mittenaar, einzelvertretungsberechtigt. 

HR B 4862 / 01.07.2020
Süss Oberflächentechnik GmbH, Wetzlar
Gesamtprokura gemeinsam mit einem anderen Prokuristen: 
Florian Mohr, Biebertal, und Andrea Heddrich, Wetzlar. Pro-
kura erloschen: Marie-Luise Süss-Drucker, Wetzlar. 

HR B 5180 / 02.07.2020
Kabbeck Immobilien GmbH, Leun
Bestellt als GF: Brigitte Kabbeck-Seibel, Leun, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Nicht mehr GF: Enrico Kabbeck, Leun. 

HR B 5187 / 10.06.2020
Leica Microsystems GmbH, Wetzlar 
Prokura erloschen: Markus Vornhagen, Koblenz. Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem GF: Dominikus Hamann, Berlin. 

HR B 5201 / 18.06.2020
NeuroCode Aktiengesellschaft, Wetzlar
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 55/20) vom 
15.06.2020 ist über das Vermögen der Gesellschaft das In-
solvenzverfahren eröffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von 
Amts wegen eingetragen. 

HR B 5627 / 07.07.2020
Selling Vision GmbH, Wetzlar
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 88/10) vom 
02.06.2020 ist das Insolvenzverfahren nach Schlussverteilung 
aufgehoben. 

HR B 5729 / 03.07.2020
P.E.N.I.Z.E. GmbH, Breitscheid
Bestellt als GF: Max Lehwalder, Bad Endbach, mit der Befug-
nis, im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Nicht mehr GF: Andreas Meyer, Haiger. 

HR B 5946 / 07.07.2020
EBERTLANG Distribution GmbH, Wetzlar
Mit der VORTEX Beteiligungs GmbH Wetzlar (AG Wetzlar 
HRB 7734) als herrschendem Unternehmen ist am 08.06.2020 
ein Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag abgeschlos-
sen. Ihm hat die GV vom 08.06.2020 zugestimmt. Wegen des 
weitergehenden Inhalts wird auf den genannten Vertrag und die 
zustimmenden Beschlüsse Bezug genommen. 

HR B 5985 / 03.07.2020
EMMA-Marketing für Wochenmärkte GmbH, 
Eschenburg
Nicht mehr GF: Annegrete Stahl, Haiger. Bestellt als GF: Se-
bastian Stahl, Berlin und Ingo Johnson, Netphen, jeweils ein-
zelvertretungsberechtigt. 

HR B 6158 / 16.06.2020
PAS Personal-Aktiv Service GmbH Personaldienst-
leistungen, 35649 Bischoffen
Wilhelmstraße 17. Die GV vom 20.03.2020 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Sitzverle-
gung von Dillenburg nach Bischoffen beschlossen. 

HR B 6235 / 25.06.2020
PTEF Bau GmbH, Wetzlar
Geschäftsanschrift: Ostpreußenstraße 17, 35633 Lahnau. 

HR B 6254 / 30.06.2020
Pyramis Deutschland GmbH, Dillenburg
Bestellt als GF: Georg Bozinakis, Wettenberg, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
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HR B 6303 / 23.06.2020
B & M Projektentwicklung und Finanz-Service GmbH, 
Herborn
Zweigniederlassung unter gleicher Firma in 86938 Schondorf, 
Geschäftsanschrift: Buchenweg 6B, 86938 Schondorf.

HR B 6492 / 01.+08.07.2020
Bausch Kommunal- und Forstdienstleistungs-
gesellschaft mbH, Solms-Niederbiel
Geschäftsanschrift: Im Kalkgraben 2, 35606 Solms. 

HR B 6497 / 02.07.2020
LDS Industrierohstoffe GmbH, Wetzlar
Geschäftsanschrift: Im Osterwieschen 8a, 35683 Dillenburg. Ist 
nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
Liquidatoren gemeinsam vertreten. Bestellt als Liquidatorin: Mei-
ke Rödl, Dillenburg, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr 
GF: Rainer Franke, Dillenburg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 6532 / 30.06.2020
Kunz & Meis Holding GmbH, Driedorf
Bestellt als GF: Ari Juhani Vesterinen, Espoo/Finland, einzelver-
tretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 6567 / 09.07.2020
Institut zur Erforschung und Förderung des 
mobilen Handels GmbH, Eschenburg
Bestellt als GF: Ingo Johnson, Netphen, einzelvertretungsberech-
tigt. Geändert nun GF: Sebastian Stahl, Berlin, einzelvertretungs-
berechtigt. 

HR B 6598 / 10.07.2020
HCC GmbH, Greifenstein
Gegenstand des Unternehmens: a) Handelsvertretung, Vertrieb und 
Beratung von Produkten der erneuerbaren Energien und damit ver-
bundenen Dienstleistungen, b) Betrieb, Beteiligung und Vermittlung 
von Photovoltaik- und Windkraftanlagen, c) Handelsvertretung, 
Vertrieb und Beratung von erklärungsbedürftigen Investitionsgütern 
und damit verbundenen Dienstleistungen, d) Unternehmensbera-
tung/Coaching/Interimsmanagement, e) Transportlogistik / An-
hänger- und Motorradverleih / Zulassungsdienst, f ) Gelegenheits-
verkehr nach dem Personenbeförderungsgesetz (PBefG) in Form 
von Mietwagenverkehr und Ausflugsfahrten mit PKW. Die GV vom 
01.07.2020 hat eine Änderung des § 2 beschlossen. 

HR B 6977 / 02.07.2020
Kläs Ausbau GmbH, Haiger
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen: Stevan Magnus, Herborn. 

HR B 6936 / 17.06.2020
Junk Holding GmbH, Greifenstein
(bisher: Jung Holding GmbH) Firma von Amts wegen berich-
tigt, nun: Junk Holding GmbH. 

HR B 7005 / 02.07.2020
Qopas GmbH, 35759 Driedorf
Heunwiese 8. Die GV vom 05.06.2020 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Sitzverlegung von 
Aßlar nach Driedorf. 

HR B 7045 /03.07.2020
Svetlik Verwaltungs UG (haftungsbeschränkt), Haiger
Geschäftsanschrift: Hörlenweg 5, 35708 Haiger. Ist nur ein 
Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
die Liquidatoren gemeinsam vertreten. Nicht mehr GF: Jörg 
Schwagmeier, Hofgeismar. Bestellt als Liquidator Jiri Svetlik, Gie-
ßen. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 7097 / 17.06.2020
RD Automaten Mittelhessen GmbH, Wetzlar
(bisher: Primecut Verwaltungs GmbH) Gegenstand des Unter-
nehmens: Aufstellung von Spielautomaten jeglicher Art ferner 
alle damit zusammenhängenden und den Gesellschaftszweck 
fördernden Geschäfte. Verwaltung eigenen Vermögens und Be-
teiligung an anderen Unternehmen. Bestellt als GF: Riza Duran, 
Wetzlar, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Na-
men der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr GF: 
Murat Kaya, Lahnau, Die GV vom 10.06.2020 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in den §§ 1 und 2 beschlossen.

HR B 7151 / 01.07.2020
IDWS Dosier-, Mess- und Regeltechnik GmbH, 
Bischoffen
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft al-
lein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei Liquidatoren oder durch einen Liquidator gemein-
sam mit einem Prokuristen vertreten. Geändert, nun: Liquidator: 
Andreas Scherf, Bischoffen, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 7324 / 23.06.2020
LINDE + WIEMANN Deutschland SE, Dillenburg
Gesamtprokura gemeinsam mit einem geschäftsführenden Direktor 
oder einem anderen Prokuristen: Jürgen Fries, Kreuztal. 
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HR B 7414 / 01.07.2020
MVZ AugenZentrumBauer GmbH, Dillenburg
Prokura erloschen: Timon Bauer, Bremen. 

HR B 7429 / 13.07.2020
CBS GmbH, Solms
Bestellt als GF: Nermin Medilovic, Wetzlar, einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.  Nicht mehr GF: Aldin Zilic, Wetzlar.  

HR B 7486 / 19.06.2020
KB Toolzz Nord GmbH, Haiger
Nicht mehr GF: Marek Ihlenfeld, Castrop-Rauxel. 

HR B 7523 / 22.06.2020
Baumanufaktur Projektentwicklungsgesellschaft mbH, 
Wetzlar
SK: 27.000,00 EUR. Bestellt als GF: Walter Josef Johann Breit-
felder, Wetzlar, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.  Die GV 
Vom 04.06.2020 hat die Erhöhung des SK um 2.000,00 EUR 
und die entsprechende Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 4 sowie in § 14 beschlossen. 

HR B 7531 / 16.06.2020
Wirtschaftsberatung Wallbruch GmbH, Wetzlar
Geschäftsanschrift: Christian-Kremp Straße 10A, 35578 Wetzlar.

HR B 7664 / 06.07.2020
Nicodemus Verwaltungs GmbH, 35764 Sinn
Auf dem Erbel 18. Die GV vom 01.07.2020 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 2 und mit ihr die Sitzverlegung 
von Herborn nach Sinn beschlossen. 

HR B 7735 / 06.07.2020
Bremicker Bau GmbH, Haiger
Einzelprokura: Marco Grubert, Mornau am Staffelsee, und Den-
nis Alius, Leichlingen. 

HR B 7741 / 10.07.2020
Eisbach Venture Capital GmbH, 35685 Dillenburg
(bisher: Eisbach Venture Capital UG (haftungsbeschränkt)) 
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HR B 5610 / 23.06.2020
Klarfeld Verwaltungs GmbH, Wetzlar
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt 
ist geschlossen. 

HR B 6157 / 23.06.2020
Instandhaltungsservice & Metallbau Schneider UG 
(haftungsbeschränkt), Mittenaar-Ballersbach
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. 

HR B 6704 / 18.06.2020
IPM UG (haftungsbeschränkt), Wetzlar
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt 
ist geschlossen.

HR B 7139 / 18.06.2020
RECO.MA GmbH, 65614 Beselich
Hans-Harald-Grebe-Straße 7. Der Sitz ist von Leun nach Be-
selich (jetzt AG Limburg a.d. Lahn HRB 6336) verlegt. Das 
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 7269 / 30.06.2020
L & W Karosseriebau und Fahrzeugtechnik UG 
(haftungsbeschränkt), Herborn
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 7449 / 03.07.2020
ROOMOVO GmbH, Wetzlar
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Gesellschaft ist gelöscht. 
Das Registerblatt ist geschlossen.

HR B 7457 / 23.06.2020
ER Media Verwaltungs-GmbH, 
50678 Köln
Im Zollhafen 2. Der Sitz ist von Solms nach Köln (jetzt AG 
Köln HRB 102002) verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR B 7833 / 10.07.2020
4. ASMF Vermietungsprojekt UG 
(haftungsbeschränkt), 
73447 Oberkochen
Langertstraße 29. Der Sitz ist von Aßlar nach Oberkochen (jetzt 
AG Ulm HRB 740300) verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR B 7844 / 13.07.2020
Cadenberg Consult GmbH, 
55299 Nackenheim
St. Gereon Straße 20. Der Sitz ist von Braunfels nach Nacken-
heim (jetzt AG Mainz HRB 49699) verlegt. Das Registerblatt 
ist geschlossen

HR B 7871 / 02.07.2020
Cadenberg Service GmbH, 
55299 Nackenheim
Franz-von-Sickingen-Straße 16. Der Sitz ist von Braunfels nach Na-
ckenheim (jetzt AG Mainz HRB 49680) verlegt. Das Registerblatt 
ist geschlossen.

Oberroßbacher Straße 6. SK: 25.000,00 EUR. Die GV vom 22. 
06.2020 hat die Erhöhung des SK um 24.000,00 EUR und die 
entsprechende Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 3 sowie 
die Änderung der Firma in § 1 beschlossen. 

HR B 7754 / 23.06.2020
weLOG GmbH, Braunfels
Einzelprokura: Dennis Panz, Langgöns. 

HR B 7787 / 15.06.2020
Vitam24 Verwaltungs GmbH, Herborn
Mit der Vitam 24 Medical Holding GmbH, Duisburg (AG 
Duisburg, HRB 31765) als herrschendem Unternehmen ist am 
04.12.2019 ein Beherrschungs- und Ergebnisabführungsvertrag 
abgeschlossen. Ihm hat die GV vom 04.12.2019 zugestimmt. 
Wegen des weitergehenden Inhalts wird auf den genannten Ver-
trag und die zustimmenden Beschlüsse Bezug genommen. 

HR B 7807 / 30.06.2020
BauSani-Profis UG (haftungsbeschränkt), Hohenahr
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
die Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert nun Liquidato-
rin: Erika Al-Kakoz, Hohenahr. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 7808 / 23.06.2020
Krankenpflege Simiba GmbH, Siegbach
Die GV vom 15.06.2020 hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in §§ 7,9 und 14 beschlossen. 

HR B 7895 / 18.06.2020
SARA Beteiligungs GmbH, Herborn
Geändert nun GF: Raffael August Fruscio, Herborn, einzelver-
tretungsberechtigt. Nicht mehr GF: Antti Juhani Tiilikainen, 
Wuppertal. GF: Mag. Christian Wilhelm Abl, Wien/Österreich 
und Sabrina Goebel, Pulheim. 

HR B 7989 / 02.07.2020
Gripple GmbH, Aßlar
Einzelprokura: Alexander Krause, Leun-Stockhausen. 

HR B 8030 / 09.07.2020
ProWo-Managementlösungen für den 
Wochenmarkt GmbH, Eschenburg
Geändert nun: GF: Sebastian Stahl, Berlin, einzelvertretungsberech-
tigt. Bestellt als GF: Ingo Johnson, Netphen, einzelvertretungsberech-
tigt. Mit der Deutsche Marktgilde Eschenburg (AG Wetzlar GnR 
304) als herrschendem Unternehmen ist am 27.06.2020 ein Gewin-
nabführungsvertrag abgeschlossen. Ihm hat die GV vom 29.06.2020 
zugestimmt. Wegen des weitergehenden Inhalts wird auf den genann-
ten Vertrag und die zustimmenden Beschlüsse Bezug genommen. 

Löschungen

Amtsgericht Marburg
 
HR A 2671 / 15.07.2020
Rossbach GmbH & Co. Vertriebs-KG, Biedenkopf
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen. 

HR A 3954 / 08.07.2020
Wohnen am Schlosspark Blankenstein 
GmbH & Co. KG, Gladenbach
Die Firma ist erloschen. 

HR B 2856 / 18.06.2020
Interkli Außenhandelsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Bad Endbach
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft al-
lein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei Liquidatoren gemeinsam vertreten. Geändert nun 
Liquidatorin: Irene Klingelhöfer, Bad Endbach, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HR B 6423 / 09.07.2020
HM Pflaster-Bau GmbH, Breidenbach
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

Amtsgericht Wetzlar

HR A 6426 / 13.07.2020
Versicherungsbüro Gerd Achtner e.K., Dillenburg
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR A 6479 / 16.06.2020
Apollo-Markt, Inh. Oliver Bott e.K., Wetzlar
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR A 7103 / 01.07.2020
TDS GmbH & Co. KG, Haiger
Die Firma ist erloschen; von Amts wegen gemäß § 31 Abs. 2 Satz 
2, § 6 Abs. 1 HGB eingetragen. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR A 7613 / 25.06.2020
ER Media GmbH & Co. KG, 50678 Köln
Im Zollhafen 12. Der Sitz ist von Solms nach Köln (jetzt AG 
Köln HRA 34769) verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR A 7764 / 30.06.2020
Brand Grundstücks-Verwaltungs GmbH & Co. KG, 
Wetzlar
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen. 

HR B 2232 / 16.06.2020
Donoghue GmbH, Lahnau
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt 
ist geschlossen.

HR B 2327 / 18.06.2020
Pracht Haustechnik GmbH, Wetzlar
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HR B 2566 / 18.06.2020
Kemnitzer Verwaltungs-GmbH, 48163 Münster
Malvenweg 13. Der Sitz ist von Wetzlar nach Münster (jetzt AG 
Münster HRB 18679) verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen.
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prägt sich ein!

Binden Sie Ihre Kunden nachhaltig mit hochwertigen Printprodukten

an Ihr Unternehmen und verlassen Sie sich auf einen kompetenten

Partner, der nicht nur Ihre Ideen auf Papier bringt, sondern ihnen

den letzten Schliff verleiht.

Lassen Sie sich von unserem Portfolio inspirieren und heben Sie sich

mit besonderen Akzenten von der Masse ab!

Unsere Mitarbeiter beraten Sie gerne.
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Portrait

Für ihn steht immer der Mensch im Vorder-

grund. Und deshalb ist für Dieter Ludwig 

auch jede Prüfung etwas ganz Besonderes. 

Seit 30 Jahren ist der heute 65-jährige Indus-

triemeister und Maschinenbautechniker für 

die IHK Lahn-Dill schon ehrenamtlich als 

Prüfer unterwegs – und das mit großer Lei-

denschaft. 

„Als Martin Kreck, der damalige Leiter der Aus- 
und Weiterbildung, im September 1990 anrief 
und fragte, ob ich im Prüfungsausschuss Indust-
riemechaniker mitarbeiten möchte, habe ich so-
fort gemerkt, dass ich mich hier wohlfühle, und 
dass ich bei der IHK Lahn-Dill am richtigen Platz 
bin“, erzählt der langjährige Ausbildungsleiter des 
Dillenburger Unternehmens Linde + Wiemann. 
Im April 1990 stellte sich Dieter Ludwig bei dem 
Automobilzulieferer neuen Herausforderungen: 
Die Stelle des Ausbildungsleiters war neu geschaf-
fen und auf Grund der Neuordnung der Metall- 
und Elektroberufe war eine seiner Aufgaben, ein 
neues Ausbildungskonzept in der gewerblich-
technischen Berufsausbildung einzuführen und 
entsprechend umzusetzen, und zwar: Ein „Ord-
nungskonzept der vollständigen Handlung“, was 
selbstständiges Planen, Durchführen und Kont-
rollieren beinhaltet. Die Handlungs- und prozes-
sorientierte Berufsausbildung kam später noch 
hinzu.
Resultierend aus diesen Anforderungen war es 
nun für Dieter Ludwig eine spannende Aufgabe, 
zum einen, die erste Ausbildungsbroschüre eines 
Unternehmens nach dem Motto „Mit System zu 
qualifiziertem Nachwuchs“ ins Leben zu rufen. 
Und zum anderen, nach und nach einen „kleinen 
selbstständigen Werkzeugbau“ in der Ausbil-
dungswerkstatt einzuführen. Somit ermöglichte 
das Herstellen von einfachen bis mittelschweren 
Stanzwerkzeugen, von Vorrichtungen und Leh-

ren eine Ausbildung im Sinne des produktiven 
Einsatzes. Im Rahmen dieser „Produktiven Aus-
bildung“ waren nun erfreulicherweise für alle Be-
teiligten auf finanzieller Seite nicht nur „Kosten“, 
sondern auch „Nutzen“ zu verbuchen.
Immer neue Ausbildungsideen in der Praxis, die 
tägliche Arbeit mit den Azubis einschließlich des 
Werksunterrichtes, die konstruktive Zusammen-
arbeit mit der Berufsschule und den Allgemein-
bildenden Schulen und dann „mitzuerleben, wie 
die jungen Menschen meist sehr erfolgreich ihre 
Prüfungen bestehen“ – das füllte Dieter Ludwig 
aus. „Für mich schloss sich durch meine ehren-
amtliche Tätigkeit als Prüfer der Kreis.“

Ein großer Kreis, wie sich bald zeigte. Denn Die-
ter Ludwig baute sein ehrenamtliches Engage-
ment bei der IHK Lahn-Dill in den Folgejahren 
immer weiter aus. Neue Berufsbilder erforderten 
neue Prüfungsausschüsse, und so wurde er im 
April 2000 zusätzlich in den Prüfungsausschuss 
Mechatroniker berufen, im November folgte der 
Ruf in den Prüfungsausschuss für Fertigungsme-
chaniker/ Maschinen- und Anlagenführer und 
im März 2001 kam der Ausschuss zur „Durchfüh-
rung von Prüfungen zum Nachweis berufs- und 
arbeitspädagogischer Kenntnisse“ noch hinzu. 
„Da habe ich praktisch die angehenden Ausbilder 
auf ihre Eignung hin geprüft und im Lehrgang 
selbst „Ausbildung der Ausbilder“ war ich in den 
90er Jahren auch als Dozent der IHK tätig.“ 
Im Ausbilder-Prüfungsausschuss war Dieter 
Ludwig von Februar 2006 bis August 2018 
Vorsitzender, im Prüfungsausschuss für Indus-
triemechaniker hat er seit 1995 bis heute den 
Vorsitz inne. „Das ist ein wunderbares Paket, 
und ich freue mich, dass ich daran mitarbeiten 
konnte, durfte und immer noch darf “, sagt Die-
ter Ludwig über sein Ehrenamt bei der Kammer. 
„Es war und ist immer noch eine ganz tolle Zeit.“ 

Ob Dienstleistung oder Industrie, Handel 
oder Gewerbe – Ihre IHK Lahn-Dill macht 
sich stark für rund 23.000 Mitglieds-Unter-
nehmen.

Seite an Seite engagieren sich IHK-Mitarbei-
ter und ehrenamtlich tätige Kaufleute und 
Gewerbetreibende zum Wohle aller. In der 
Vollversammlung und den verschiedenen 
Ausschüssen gestalten Ehrenamtler die Zu-
kunft der heimischen Wirtschaft aktiv mit.

Doch wer sind eigentlich die Menschen 
hinter diesen anspruchsvollen Ämtern? Ihre 
LahnDill Wirtschaft stellt sie Ihnen vor.

Ehrenamt 

Unternehmer 
engagieren sich

IHK-Ehrenamtler: Wir gestalten die Zukunftsregion Lahn-Dill

„Es war und ist immer noch eine ganz tolle Zeit“
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Und die verbringt er ganzjährig mit dem The-
ma Ausbildung. Denn zu allen vier Jahreszeiten 
führt er die IHK Lahn- Dill Prüfungen durch. 

Die Prüfungszeit während der Corona-Krise hat 
er als „sehr zufriedenstellend“ erlebt: „Es war gut, 
wie die Kammer reagiert und organisiert hat. Wir 
standen in ständigem Austausch und so wurden 
die Abschlussprüfungen Teil 1 in den Herbst und 

die Abschlussprüfungen Teil 2 um gute vier Wo-
chen nach hinten verschoben. Alle Beteiligten, 
vor allem auch die Betriebe bezüglich der Vor-
bereitung vor Ort, haben hier tolle Arbeit geleis-
tet“. Trotz Ruhestand: So „ganz ohne“ das Thema 
„Ausbildung“ geht es bei Dieter Ludwig nicht. 
„Wir brauchen Nachwuchs“, wie er sagt. Und ar-
beitet deshalb nach und nach junge Ausbilder in 
die „ehrenamtliche Tätigkeit“ eines Prüfers ein.

Dieter Ludwig, 65
 

Industriemeister und Maschinenbautechniker

Seit 30 Jahren ehrenamtlicher Prüfer bei der IHK Lahn-Dill

Zwischen den Prüfungsterminen ist immer 
noch genug Zeit für Urlaub, seine Familie und 
seine Musik. Denn Dieter Ludwig ist seit vie-
len Jahren Musiker im Bereich der Tanz- und 
Unterhaltungsmusik, spielt Gitarre und singt. 
„Nach 43 Jahren habe ich 2016 damit aufge-
hört“. Heute musiziert er gelegentlich noch mit 
seiner vierköpfigen Gesangsgruppe. „Mit Ol-
dies, Evergreens und vor allem Mundart (Wäl-
ler Platt) kann man Menschen immer wieder 
viel Freude bereiten“.

Dieter Ludwig blickt auf eine wundervolle aber 
auch sehr lehrreiche Zeit im Prüfungswesen 
zurück. „Deshalb möchte ich mich von Her-
zen bedanken: Bei den Mitarbeitern der IHK 
Lahn-Dill, bei meinen werten Kolleginnen und 
Kollegen in den Ausschüssen und bei meiner 
Firma „LINDE + WIEMANN“, die mir zu je-
der Zeit die Mitarbeit im gesamten Prüfungs-
wesen ermöglicht hat“. 

Schnell, wirtschaftlich 
  und nachhaltig.

  Bauen mit

System

GOLDBECK   Nord GmbH, Niederlassung Gießen  
Im Westpark 15, 35435 Wettenberg
Tel. +49 641 96959-0, giessen@goldbeck.de 

konzipieren bauen betreuen 
goldbeck.de
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Titelthema

Der Tag, an dem der Shutdown kam
Die einen waren schon vorbereitet, andere hat es 
getroffen wie der berühmte Blitz: Wir haben uns 
bei unterschiedlichen Branchen in unserem Kam-
merbezirk umgehört und gefragt, wie sie mit dem 

Shutdown umgegangen sind und wie sie ihn weg-
gesteckt haben: Künstler, Gastronomen, Händler, 
die Medizinbranche und andere kommen in der 
Oktober-LDW zu Wort.

LDW-Extra

Ja, wir san mit’m Radl da…
Die Corona-Krise hat nicht allen Unternehmen 
negative Umsatzzahlen beschert. Eine Branche, die 
sogar deutlich profitiert hat, sind die Fahrradhänd-

ler. IHK-Mitarbeiter wollten es genauer wissen, 
haben sich aufs Rad gesetzt und eine Tour zu den 
Händlern im Kammerbezirk unternommen.

Vorschau auf die Ausgabe  
Oktober 2020
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Wir leben Ideen, wir machen einzigartig.  
EINE IDEE, EIN PARTNER, EIN TEAM.

STRATEGIE & MARKENENTWICKLUNG  
KREATIVKONZEPTE & WERBEKAMPAGNEN
CORPORATE DESIGN & GESCHÄFTSAUSSTATTUNG 
BROSCHÜREN & ANZEIGEN
3D-VISUALISIERUNG & FOTOGRAFIE   
ONLINE MARKETING &  WEBDESIGN  

GREIFBAR  
der Hygienegriff 
gegen Viren und Bakterien

Reduzieren Sie 
die Infektionsgefahr 
in Ihrem Unternehmen

Mit Nanosilber ausgestattet reduziert 
unser Griffschutz nachweislich die 
Gefahr vor Infektion mit Viren und 
Bakterien.

Das ist
GREIFBAR:

■  Einfach an bestehen-
 den Griffen nach-
 zurüsten
■  Kostengünstig
■  Nachgewiesene 
 Wirksamkeit
■  Spart aufwendige  
 Desinfektion
■  Für viele Anwen-
 dungsbereiche 
 verfügbar

Kalkwerk 6a | 35756 Mittenaar/Hessen
Tel. 02778 / 696812 | kontakt@hygiene-greifbar.de

www.hygiene-greifbar.de

Ideegrafik Kreativagentur GmbH
Kalkwerk 6a  |  35756 Mittenaar

Tel.: 02778 69 68 0  |  info@ideegrafik.de

Facebook    pinterest  linkedin ideegrafik.de
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Sie wollen in eine neue Maschine, Büroeinrichtung oder EDV investieren, Ihr Geschäft 
erweitern oder Aufträge vorfinanzieren? Als Unternehmer, Selbstständiger oder 
Gewerbetreibender brauchen Sie flexible Liquidität, um Ihre Ideen und Pläne zu 
verwirklichen. Mit dem Firmenkredit VR Idem Ihrer Volksbank Mittelhessen setzen 
Sie Ihre Pläne schnell und einfach in die Tat um.

Nähere Informationen zu VR Idem erhalten Sie von Ihrem Berater oder online unter 
www.vb-mittelhessen.de/vridem

vb-mittelhessen.de/vridem

Erfolgreich

wachsen

VR Idem
Der digitale Firmenkredit

ü
ü
ü

ü
ü
ü

Kredithöhe bis 350.000 EUR

Innovativer Kreditrechner

Individuelle Kreditkonditionen 

Komfortabler Daten-Upload-Manager

Schnelle Kreditentscheidung

Zeitgemäße Online-Sicherheitsstandards 


